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Heber

uiiä Ktinelur der DraelitziMiiuw .
Von ür . k . VVo88i ^ I « .

I . Lobes ^ lter , Lamen nnd s / stematisebe KtellnnZ 6er Oraebenbäume .

Vor wenigen ^Vooben kam durob die Leitungen die Laobriobt , dass 6er
berübmte Oraobenbaum von Orotava ank der Insel lenerilka am 2 . dannar d . d .
das O ^ ker eines Orkans Akkorden sei , der damals die oanariseben Inseln beim -
suebte , » leiebsam snm Leweise , dass aneb diese „ ^ lücklioben Inseln / " ) deren
berrliebes , einem ewigen brnblin ^ e verZleiobbares Llima das LbantasieAemälde
Homers von dem im kernen Westen Aele ^ enen M ^ siseben Oeiilde 2 n verwirkboben
sobeint , von irdisober LlaZe niebt krei sind .

2eit§enos86 des nnsterblieben KänZers , war dieser Lanmriese bei der LroberunA
der oanariseben Inseln dnrob Letbenoourt im dabre 1402 der OeberliekernnA
naob bereits so boob nnd diok , als ikn am künde des vorigen dabrbnnderts
Alexander v . Humboldt erbliokte , der seine Lobe A6§en 70 Lass , den Ikmkan§
des Klammes mebrere §ns8 über der Wurzel noob 45 kknss kand . dabrtansends
1an§ bat er den 8türmen Aetrotrd , nm , naobclem er bereits im dabre 1819 einen
Ibeil der Xrone ein ^ ebüsst , iknen ) et 2 t vollends su erlieZen .

dnsulae Fortunatas , wie sie Vilnius VI , 37 , oder ^ örtunatorum , wie sie kieutus , Irin . II , — 4 — 148
nennt , dis Ins sin der Lsiigsn , rcöv der ürieebsn ; nseb Ltrebo ( I , 1 , 4 ; III , 2 , 13 )
wegen der Hecbbersekelt Livsiums , wslcbss dis ^ Itsn necl : Homers Vorgengo ( siebe ^ nm . 2 ) in diesen
wsstliebsten Vlisii der ibnen bekennten Vrds verlegten .

Od / sses IV , 566 necb Voss :
Mniinsr ist Lelinss , noeb Wintsrorken , noeb Rsgsngewittsr ;
Lwig web 'n dis üeseussl des leis ' enetbinsnden IVsstss ,
Oie Oksenos sendet , dis Llenscbsn senk rn küblsn .

knsiebtsn der Hetur II , pg . 74 .
I



V^ KIM das sbrwürdigo ^ ltor dioses an dis Kindbtzlt dss Nsnssbengsssblsobtss
Lurüskrsisbslidso Kaamss , wis sein gsvvaltlgsr VKmbs uns mit Ztaunsn erlübl , so
ist liiebt minder 6er sonderbare Käme gssignst , unser Interesse 211 erregen . Den
Uten war der Draobsnbanm unbslrannt , 6a sie ) a aueb seine Ksimatb , 6is eanari -
seden Inseln , Inst nnr 6em Hamen naeii kannten . Denn 6er >viss6nseliastliel >6 Lnt -
dseksr dsrsslbsn , König Inda II . von Mauretanien ( 40 v . Obr . ) , batts 2 war von
dem Ksiebllmm an Dattelpalmen und Kielern bsrisbtst , die auelr ,jetvt noeli dort
waobssn , aber niobts von Draebenbäumen . Dass 8trabe oder vielmebr Kosi -
donius , ein gsograpbissbsr Lebriltsteller , den 8trabo gslsgsntlieb eitirt , den
Draebenbaum gebannt babe , vie Olusius vermutbet , ist kaum anrunebmeu . ^ )
Die erste siebsre Kunde über ibn rübrt von Olusius selbst ber , der ibn aul einer bota -
niseben Heise in 6panien im .lalire 1564 im Karten eines Klosters 2 um ersten Mal sab ,
b es ob rieb , abbildets und arüor Draoom 's benannte naeb dem Kamen des rotben
Karges , wslebss er aus verwundeten 8tsllen der Kinds des genannten Kaumss aus -
lliessen sab und mit dem seit längerer 2sit sebon als Heilmittel bekannten Draeben -
blut (La ?rAurs ^ r « üo ?rr ^ als identisob erkannte . ^) Olusius sobildert seinen arüor
Draoonr 's als einen boebZewaebssnsn Kaum , der dureb glsiobmässigs Verästelung

0 Klinius , /rist . nat . 6 , 37 . . . . /raue ( Oanar -am ) et xat /Tretre carr / otae / erentÄue ao Truce p -rrea aillNÄare .
Oie Kieler ist 1?!Trur canaT' i'sTrs -s K . Verglsiebs bierüber Lebuebt , Nsdsiru und Ksnsrile pg . 21 u . 113 .

^) Ltrubo bsriebtet im 3 . Lucb seiner Krdbssebrsibung e . V , 10 : ( HaoerSMraog ) raropsr . . .

ökröpov Ä lUZsrpox o ^ oux X« st 7rro / rkvoux köcCPox , TroUllmx §e PiiUv : §ry )oxiö ^ TiTMiona : 1:0
Tiläros ök rkr (>« A« rlrri1ll . . . lÜM ök ökirZ§M rM Ä K« ökr ,̂orx « « l rouro 7ryosror <>pT;rc>il, orr iilaöou
« TroT-lw /airrori xcil « ^ sr , ös rs /uvo ^ kriix srrlrcööks üyyov Olusius ( AarrorrrTTi aü ^ rrot Ltir/rmM
per ÄuPaTnaL oieeTVatarum /r . pA . 13 ) vsrmutbst , dsss bierwit der Orueksnbuum gemeint sei ( nutürlicli
ein cultivirtsr , äs . derselbe in Lpunisn niebt bsimiseb Ist ) ; aber äis rurKrde nisdsrgsbogsnsn 2wsige passen
durebaus niebt aul unseren Kaum uuä sie Kr bultwurrsln ru baltsn , ist kaum rulüssig , äs . äisss sieb
nur sn sein ulten Stummen linden unä neben äen bocb rufenden Zweigen , un deren Kusis sie ent¬
springen , bei ilirer Kürre kaum in äis ^ .ugsn lullen . L,ucb äuss uns einem ubgsbroebsnen 2wsigs
ltlileii tlissss , passt niebt uul den Oruebsnbaum . Ks bleiben also nur dis sebwertlörmigsn Llütter und
der uns Kinsebnitten der 77uivel bsrvordringsnds rotbs Kult Kr äis Verglsiebung übrig , dis dem
Kaum von Oudes mit dem Oruebsnbuum gemein sind , buttwurrsln , vrslcbe in so bedeutender Höbe
des Ltummss entspringen , um von Unkundigen Kr ^ ssts gebulten ru werden , und undrsrssits sieb bis
ins lllrdrsieb binubsenken , linden sieb unter undsrsn bei mebrsreu llundunussrtsn , die uueb sebvrert -
Krmigs Llütter , über uicbt dis sigsntkümliebsn Lüfte des Luumss von 6udes buben , ^ ueb ist niebt
wubrscbsinlieb , duss dis Lewobnsr von 6udss ( Osdir ) , dis rvvur nueb Olusius ( loe - nit .) in frübsren
weiten sieb viel mit Lsumeultur besebüttigt buben sollen , dis uu den Küsten des indiseben Nssres
beimiscbsu Kundunsen gslrunnt und ungspüunrt buben . Hruü 'aTr » « odoratissrmuL wird nueb Lebuebt
sloe . eit . pg . 28 ) gegenwärtig uuk llludeiru eultivirt , würde ulso in dem nur wenig nördlicbsren Klimu
von Oudir gewiss uueb im Kreisn uusduuern . Lallte visllsiebt gur bosidonius den T ânckanas und den
Orucbenbuum , rwsi so vsrsekisdsns Outtungsn , dis über eins gewisse ususssrliebs ^ . obnlicksit buben , ru -
summsngöworksn buben , im Kalls sie in Oudss gleiebrsitig eultivirt wurden ?

Olusius , loeo eit . pg . 13 : W zuo ( trauco ) xer OaTrrcutae ae^ t » » trumor enranat , ^ ar m rutiram tacT 'i, -

Tua ??r ctensatu », saNAurs Dracorr -X apxettatar ,' oi ^ uarrr WNS earrsam r/ rsanr aröorem Draconenr TrarrcuMN ! .
Oer Kums „ Oracbenblut " Kr einen kostbaren aus bibvsn stummsndsn rotben Kurbstolk , der

sonst cmTraöarü genannt wurde , war sebon den leiten geläufig . Dioseoridss , cke Matsr -a mectica , bsriebtvt
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und dis immsrgrünsn Llättsr von wsitsin an dis kisksr srinnsrs . Dsr dioks
6tamm trags 8 dis 9 2wsi Mion längs naskts T^ ssts , dis sied am obsrsn lllnds
wisdsrum tdsiltsn unä in 3 dis 4 stwa eins lillls längs unbsblättsrts 2 wsigs von
der Dioks eines ^ rmss endeten . Diese trügen an idrsr 8pit2S ein Lüsodsl etwa
eine dllls langer unä msdr als daumbrsitsr Lugsspitstsr , dalbstsngslumkasssndsr ,
iinmsrgrünsr Llättsr , die denen einer 8odwsrtlilis oder ^doe ädnsltsn . Die Druodt
bssodrsibt Olusius als eine Leere von der Drösss einer kleinen Lirsods , gslb -
dedsr karbs unä etwas sauerem Dssodmaoks . ' ) Die Llütden 2U bsobaodtsn datts
er niedt Dele ^ endsit und verinutdet nur , dass sie ädnliod denen der Dattel -
Saline an der 8pit26 des 8tarnrnes rssp . der 2wsigs entspringen . KIs andere
Lotaniksr später aued die medrsrs Dass lange giplslständigs Llütdsnrisps mit den
kleinen wsissliod - grünsn wodlrieedenden Llumen 2U nntersneden Dslsgsndsit datten ,
stellte sied dis merkwürdige Kdatsaeds dsraus , dass diese Llnmsn wie aued die
deerenartige druedt denen unseres 8pargsls <klsparaAus o/ d' crna / rd gedr ädnlied
sind . Kinne , dem dies dured einen seiner 8odülsr , weloder 8panien bsrsists , brisk -
lied mitgetdeilt worden war , ^ ) stellte auf Drund dieser Dedereinstimmung im Llütdsn -
und Druodtbau diese beiden in kraedt unäV ^ uods so versedisdenen Dswäodss , den
subtropiseden Liessnbauni mit dem nur dured den unterirdiseden 8toek unseren
^Vinter überdauernden warten kraute anfangs als Draco in dieselbe
Dattung . b) Drst später erdob er naeb dem Vorgänge Llaekwells unä Vanäellis ^)
den bisderigen Draco K . unter dem kamen Draoae » a 2U einer neuen
Oattung und unser Draedenbaum diess nun naed Kinne ' seder Lsrsiodnung Drsons -rcr

( pA . 775 dsr Xusgube von Lprengel ) . . . eorc de ( rö üvil r) vAsr
rir -kz omro klrac « lp . « äpclxor -roz .

Den tollsten kbsrglLubsn über des vsrweintlicbs Ornebenblut bsrielrtst wie gswöknlieb klinius ,
33 , 38 . . . § «'<,' ( crnnaiarne ) eninr appel /an - M eanrern draconre elier elep ^ antornnr Tnorisnbunr pondere ,
pernnlrta ntrrue ^ ue anrnraüe eanAnrns .

Ob des Druebenblut oder c -nnadaris dsr kltsn mit dem , wes wir Dtrt unter vreebenblut ver¬
sieben , identiseb ist , lässt sieb uns den mLngsIbsktsn Lesebrsibungsn derselben oiebt nuebweissn .
Der unter diesem Xnmon iin llundsl vorbommsnds brsunrotbs , bsiin verreiben blutrotbs kurbstoll
für Knebürnisse , kiseblsrpolitur u . s . w . wird übrigens niebt rnvbr vom Druebenbeum (Dracaena Draco D .)
sondern aus den krüebtsn einer kulmenurt , des Dreebenrotungs ( La /aarus Draco D .) gewonnen .

Vermutblicb wnrsn cbs «lein Llusius vorliegenden krücbts niebt reif geworden . Lsrtbelot ,
ein frLnrösiscbsr LukksnerillL Isbenclsr LotLnibsr , ssgtübsr dis krücbts üesOraebsnbLuins kct . deoi ) . XIII ,
PA . 779 : Dane lear maturite cee prnr /e eonl cl 'un Aoüt aeece a§rcaile . des mer /ee ^ ur aton4ent <an < Äan»
eoe r /ee sn ^ önr lenr pr -ne /pale nonrrüurs .

KoetlinA , clessen spunisebs ksissberiebts neeb Seinern nuf einer ksiss in LüilLineribL erfolgten
Hoäs Innnä bsruusALb ( Dei ' ^ iepanicnm ^ Ltoebbolnr 1758 ) , war äureb äisssn nuk clsn « rior Dracon -e üss
Llusius Lufinsrlcsain gsinuebt worden . Lfr . Lruntr , de duabus Draconi 'e ariorikae , Viennae 1768 PA . 7 u . 8 .

Kinns , Kpsci'ee p /antarnm ed . / / , 1762 — 63 M . 451 .
" 1 Llaebwell , Äert . 71 358 . Vendelli , Dieser ^, de ar /-ore Draconie esu Dracaena 1765 .
° ) Dracaena , Aydxonrcc , des Hernininuin von öyariMV, boinint iin 77,/ mnue ad ^4pod . DNt /t . 300 rusrst

vor und wird uueb in den späteren Diebtern niebt selten , besonders im bildlieben Linus gebrsuebt .
Xsseb )dus r . 8 . in den kumeniden , 128 bsLsiebnst dumit eins Kurie , die sueb von Kui -ipidss , Ipbig .

D
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/ b -aco . Dange blieb dies die sinnige bekannte ^ rt , die später auoli aut der Insel 8oeotra
iin Kolk von Lden gefunden wurde , wäbrsnd sie in Ostindien , das anfangs kür ibre
Lsiinatb ^ ait , nnr singekübrt ist . Heue Draeaena - ^ rten wurden an der westakri -
kaniseben Lüste in Lierra Deone und Kuinea , ferner auk 6t . Helena , Lladagasear ,
8t . Nauritlus nnd Lourbon , in Ostindien , auk den 8undainseln und Llolukken , Leu -
bolland und Neuseeland , endlieb aueb in Obina und dapan aukgekundsn . 8o ist
die 8taininart , der eanarisebe Draebenbaum , 2 u einer ansebnlieben , in niedrere
Kattungen ' ) rierkallenden Kruppe der Laniilie der ^ sparageen duss .
beraugewaebsen , 2 U der ausser dein 8pargel unter andern aueli der 8 p ring auk und
die vierblättrige Linbeere geboren und die der Laniilie der Diliaeesn nabe ver¬
wandt ist .

II . Lb ^ siognoniiseber Oburukter nnd Oultur der Orüenenen .

In pIi / sioAnoniisober lledebung repräsentiren uaeli L . v . Luinboldt die Dra -
eaenen nebst den bauinartigsn Dillen ( Vuooa und Lloearten ) den l ' / pus der bläu -
lielien ^ loegewäobse , weleber dein der Lalinen ani näolisten stelit . 'Wenn insbe¬
sondere die Draeaenen in neuester 2eit ein Dieblingsgegsnstand der 2iniinsr -
pllanrieneultur geworden sind , so verdanken sie dies ibrsin vorzugsweise palnien -
aknlieben Wuebse . Denn die Lalmen , die L . v . Luinboldt die böebsten und
edelsten aller LllanLengestalten nennt , init ibren boben , seblanken , ebsrnen 8äulen
vergleiebbaren 8täninien und der Lulle der räerlieb getbeilten Llätter , die stol ^
vorn 8äulsnknauk eniporsteigend sieb naeb aussen aninutbig wieder senken , baben
von ^ e ber auk den Hegelianer einen inäebtigen Lindruek geniaebt und sind von alten
wie neueren Diebtsrn als 8innbi1der iugendlieb aufstrebender unversiegbarer Lrakt
und Lnniutb gebrauebt worden . Vergl siebt doeb sebon Odysseus bsini ersten
^ usaminentretken init Lausikaa die berrliebe dungkrau init eineni dein Lpollo ge -
weibten jungen Lalinenstanini , den er auk Delos gegeben batte , und die Wald eines
sebeinbar so kern liegenden Vergleiobes beweist niebr noeb als seine Wortes ) wie

Vanr . 28k ' idöon öyär . Liv « genannt wird . Im vsntseden sedsint das Vsm . von Dracdö , im dildlledsn

Kinns wenigstens , nicdt gebränedlicd , aned sin dösss Weid wird dsdanntlicd nnd rwar vorrugswsiss

„ sin Draeds " genannt .
' ) Dracaena , Dracaenoxere , 6a /oü!racon , 6 /iarlivoodia , Dordx / ine .

v . Humboldt , Ideen ru sinsr klwsiognomid der dswüedss .

Odyssee VI , 162 , naek Vors :

Ko in Delos vordem am Oplsraltar des Apollon

Ksd ied den Kprössling der Palm ' doed anldlüdn trendiger lugend .

Und glsied also bstraedtet ' ied ikn , mit stannendsm Herren ,

bange ; denn niemals sedoss sin so dsrrlieder ktamm ans der krd ' auk .

ko dicd , llladedsn , dewundr ' ied nnd staune dir , rittsrnd vor Ddrturedt ,
Deine Knie ' ru dernkrsn !



mäedtig 6er erste ^ nblielr einer kalme den kür alles Ledüne empkänglieden 6rieeden
ergriffen liatte nncl wie naeddaltig der Lindrued war .

Lei 6er Ledwierigdeit in unserem Limmelsstried , sumal in äen beseliränlrten
Läumen unserer ^Vodnungen , Oalmen , die Linder einer lieisseren Lonne und unbe -
sedränlrter Lreideit , gross Lu Lieden , daben die Liebdaber dieser edlen OllanLen -
l'orin in ,j6nen palmenädnlieden Kewäodsen , welede inelir der subtropiseden Zone
angedüren und sied dader unserein rauden LIima leiedter aeeommodirsn , einen
wenigstens tdeilweisen LrsatL gefunden . Loinwt es aued dei den iin 2immer ge¬
zogenen Vueoen und Oraeaenen niedt immer Lur Bildung sedlander Ltämme , so
lodnen sie doed dured den üppigen Ledmuelr der palmenädnlieden Blätter rsied -
lied die auf sie gewendete Bllege . Dass übrigens solede 6ewäedse einer deisssren
Zone aued unter den ungünstigen Bedingungen , die idnen ln unseren wimmern
und selbst Oewäedsdäusern geboten werden , eine bedeutende Orösse erreioden und
die Bdantasie mäedtig anrsgen dünnen , beweist die Nittdeilung Humboldts , dass
der ^ nblielr eines eolossalen Oraedenbaums und einer Läederpalme in einem alten
Idurm des botaniseden Oartens in IIerlin den ersten Leim unwiderstedlieder Ledn -
suedt naed kernen Leisen in idn gelegt dabe .

III . Oesedledtliebe Lntwledeluug unserer unutomlseden und pd ^ slologlseden

Lenntniss der Draeuenen .

>Venn die Balmenädnlieddsit der Oraeaenen der Oauptbeweggrund war , sie
unter unsere LtubsnLiergewäedse aukLunedmen , so ist diese doed nur den jüngeren
Bäumen in döderem Orade eigen , tritt dagegen mit Lunedmendein ^ lter immer
medr Lurüelr . Oer anfangs wie bei den Balmen sedlanlce ungetdeilte , an seiner
LxitLe einen grossen Blättersodirm tragende Ltamm verästelt sied später immer
medr und wird , indem er gleiedLeitig in die Oielce wäedst , unseren eindsimiseden
Bäumen Ldnlieder . , Dieses Oiedenwaedstdum ist medr noed als die Verzweigung
des Ltammes , die sied ^ a aued bei einigen l? almen findet , ^) kür die Oraeaenen
edaralrteristised und steden sie in dieser Beriedung neben den baumartigen Lilien

d Losmos II , L. III . Ls ist (las wabrselisinlieli äersslds Draebenbanm , der nacb einer Nit -
tbsiinn ^ Liters in den Memoires cke kaeacismie roxate Derdn . 1796 dem grossen Odnrlürsten von der
krinrsssin von Oranien peseiienbt worden war nnd dsr ^ etrt inindestens 200 9abr alt sein müsste , wenn
er noed am Leben ist .

d kalmsn mit verrweißtsn Ltämmsn sind r . L . die akrikaniselis Doompalme ( Kxp /taenc täe -
ia -ca Mart .) nnd dis ostindisebe kalw ^ rapalms ( Dorasmis ^ latedi / orniis L .) .
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unter äen Nonoeot ^ leäonsn ein ^ iA äs ,, ^ übertrekken diese letzteren sber bei weitem
äureb äie LlsebtiZkeit ibres Wsebstbums . Weleb eolosssle Dimensionen äer 8 tsmm
äer Drsebsnbsums äureb kortäsusrnäe Veräiekun ^ snnebmen ksnn , beweist äss
sobou oben ^ ensnuts Beispiel äes Drsebenbsums von Orotsvs , äer änrob

v . Blumboläts Lebiläerun ^ weltberübmt Zeworäsn ist .
Bskremäsnä sebeint es , ässs msn niebt kr üb er versnobt bst , eins wissen -

sebsktliebe Brklsrun ^ kür äiss unter äen blonoeot / leäonen so vereinzelt ässtebenäe
Dbsnomen 2U Asben . Bs erklärt sieb äies äsrsus , ässs eins solebs erst mÖA -
lieb wsr , nsebäem msn riebti ^ sre siebten über äen inneren Bau unä äie lllnt -
wieblun ^ äer Oewsobse übsrbsupt gewonnen bstte . Die Wissensebskt äer bllsiwen -
pb ^ siolvAis konnte sber erst suk 6 runä äer l? llsn26nsnstomie suk^ ebsut , unä äiese
ibrsrseits erst äureb äss Llikroskop ins Beben Asruken woräen . Seitdem blebs -
miss Drsw in Bonäon unä Nsipi ^ bi in LoloAns in äer Zweiten Bslkts äss 17 .
äsbrbunäerts äureb ^ nwenäunA äss Mikroskops äie Btlsnrisnsnstomie beZrünäst ,
bstte äiese Wisssnsebskt in einem 2 sitrsume von mebr sls bunäert äsbren nur
weniZ Bortsobritts Zemsebt ; wusste äoeb selbst äer Zrosss BinnL sie niebt 2n
würdigen . Brst sm ^ .nksnZs äiesss äsbrbunäerts nsbm sie einen neuen rVuksobwunA
unä so konnte es niebt keblen , ässs sueb äer innere Lsu äer Drsesenen bslä
Ds ^ snstsnä einAkbenäer BlntersuebunZ wuräe . Die ersten NittbeilunZen darüber
rübren sus äem äsbrs 1802 von Lrissesu - Nirbel ber , ^) bslä äsrsuk suebte
Dupstit - Bbousrs äie LerüebunAen riwiseben Veräiekun§ äss Stammes unä Ver¬
ästelung desselben bei D - ' acas -ra Drnco suk^ uklsren . b) blsebäem sueb Irevirsnus
unä 2wsr über äie Struetur von Drcroaeira »-s/sstva einige neue Mtdbeilungen gemsebt , ^)
vsrökkentliebte Nirb el über äensslben Degenstsnä neue Beobsebtungen , äie inäess
unsere lienntniss niebt » eköräert bsbsn , sonäern 2um Bbeil einen Büeksobritt be -
bunäen . 0 ) Inriwisobsn bstte Mobl in seinem klsssiseben "Werke über äie Struetur
äer l? slmsn unter snäeren Nonoeot ^ Ieäonsn sueb äie Drsesenen mit ibnsn ver¬
blieben , nnä über dieselben sueb Nsnegbini in seinen sebänsn Blntersuebungen
über äen Bsu äes Llonoeotzäeäonenstsmmes msnobss bleue verökkentliokt , wsbrenä
Dnger Zuerst äie ^ .ebnliebkeit ibres Laues unä Wsobstbums mit äem äer Dieot / le -

0 Dnss ninrnlns pnlinsn ^viö selbst äis Dnttslpnlmn ( L/roenilr clastUti / era B .) nnä lnsbr noob äis
sebts LsAvpnIins sine Diebs von rvvsi unä rnsbr Dnss srrsiebsn , bnnn
niebt als Lnsnsbins Asltsn , än sueb bsi äissen ^ ntsn äns Diebsnwnebstbuin niebt IsbenslLnAÜeb ist ,
vvis bei äsn Drncnsnsn .

/ ou ?' nal cts L /ir/ rr ^ us ete t' an 7V .
Ana -'« snr' korAanrsation clss xBntes 1805 .

") kIwsioloZis äsr Oswnebss 1835 , Lä . I , pA . 197 n . 204 .
Äes scisnsss natuicKss 1844, 3ms D7 , M . 321 .

ülobl , Ds Drtnmrum ( IT-s Mar ' t » o/iei' s .' 6ene ^ a st L̂ >ecrss Babnar ' um Msrrpto ) Monac ^ ii
1831 . xA . H7I .

B LlöneZbini , K -ccnc ^ s sulta sti ' utt » ?-« stet cnuts nelts xiante monocoüteäoni . knäovn 1836 . PA . 13
nnä tolA .



cloueu dervordod . ' ) In nousror 2 eit linden nued Lodlkiclsn , ^ ) Lnrsteu ^) und
sodnodt ^) nn melireren stellen idrsr "Werke Loitrngo 2ur nuntoiuisedsn nncl pk ^ sio -
logisodsu Lenntniss der vrnenenen geliefert , und endlied linden nued knuweu -
dokl ^) und Nillnrdst ^) in neuester 2 eit sied dninit dosodnttigt .

IV . Ltruotur und Wuodstduin der DieotVedonen - Ltüinnie einer¬
und der Vulineu andrerseits .

Onss die Ornenenen nls rnonooot ^ ledone l? llnu26n wie in den nusseren Or -
Annen , so nued ini innern Ilnu und in der ^ .rt des Wnedstduins den l? nlrnen verwandt
seien , lässt sied nus dein öden Oesngteu eden so sieder sedliessen , nls dns Dieden -
wnedstkuin ikrer stnnnne und dis Verzweigung derselden sie den Oieotzdsdonen
nn dis Seite stellt . Lins erkolgreiede Ontersuedung dieser Verdnltnisse dei den
Ornenenen set ^ t dnder mit Votdwencdgdeit die Lenntniss derselden dei unseren
Onud - und dlndsldöOsrn wie dei den Onlinen voraus , wssdnld diese dier in rnög -
liedster Lürre und Ledersiedtdedlreit entwiedelt werden soll .

Oie Stnnillis unserer sindeiwisedeu Onud - und Lndeldülrier destsden deknnnt -
lied fast gnns nus üdereinnnder gelagerten inedr oder weniger eMndriseden
sediedten , die auf dein Huersednitt nls eonesntrisede Hinge , die sogenannten dndres -

^ Dnger , Dsker den Lau und äs .» Wuekstkum des Dicotzdsdonsnstnmmss . 8t . Lstsrskurg 1840 ,

PA . 34 u . loig .

Leklsiden , Drundrüge der wisssnsok . Lot . II , 133 .

Lnrstsn , Dis Vegstutionsorguns der Lslmen , pg . 172 .

Lclmelit . Dis LlirmrenLslls . Lsrkn 1852 . pg . 176 , 178 , 205 , 252 . Dekrkuck der dnntomie

und kk ^ siologis dsr Dewuekse . 1856 . I . pg . 329 und 8onst . Nudeirs . und Dsnsriks . 1859 .

5) Lunwenkoil , Li /Ä , ' » Ae tot de / tenn -e vaa Dracaena Draco D . 1863 , keruusgLgebön durck dis

üönigl . Loilundiscke i ^ kudsmis der "tVisssnsckultsn . Amsterdam 1864 .

6) üliUurdst , 8ur t ' anatornte et te ctcvetoMenrent du cor ^ s trAneu « ctans tes Asnres Lucca et Dracaena ,

1865 , ksrsusgsgeksn durck dis Iluiseriieks Dsssllsckult dsr Huturwisssnsekuktsn ru Lksrkourg . Dstrisre

i4 .dds .nd1unA i8t inir nur durck sin Lslsrut von Ress in dsr kotuniscksn Leitung , lukrg . 1867 , Lr . 2

bekannt geworden . In dsr Libliotksk unserer vuterlündiseksn Dsssilsckslt , dis mit dsr Oksrbourgsr

in Duusckvsrkekr stskt , wur der betreuende dukrgsng Isidsr nock nickt singstroUsn .

kleine eigenen Dntsrsuckungsn über dsn vorliegenden Dsgsnstand datirsn bereits vom dakrs

1861 und Küken dis anatomiscksn Resultats dsr8slbsn 8owis dsr grössere Dksil dsr dieser dbkandlung

beigslügtsn Abbildungen damals dem Herrn Lrol . Döppsrt , meinem vsrskrtsn Dskrsr , rur Lsgut -

acktung Vorgelegen . Vsrsckiedsns Dmständs kabsn eins Irüksrs Lublieation verzögert . Dis inLwiseken

verötlentlicktsn ^ kkundlun ^ sn von Rauwsnkoll und Nillardst veranlassten miek um 80 mskr meine
Irüksrsn Dntersuekungen wieder aulrunekmsn und ru erweitern , als auoli disss neuesten Arbeiten

dis unstomiseksn und pk ^ sioioZiseksn Vsrküitnisss dsr Drucusnsn nur unksnAswsise , wie dis von

Luuwsnkoü , oder nur tksilwsiss , wis dis von Ulillurdst , kskundsln , - 1.uck dürlts insbesondere dis

srsters , in kollündiscksr Lprueks Assekrisksn , nur von wenigen deutscksn Lotunilrsrn gelesen
worden sein .
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ringe , ersobsinen , Oaf . I , l? ig . 1 . Oie ^ . ebss des 8tammes stellt eine bald o^ lindrisebe ,
bald prismatisebs , volle oder dureb Ilesorption des ^ ellengewebss boble llübre dar ,
Llarkröbre oder Kur2 Llark genannt , Rig . 1 , m . Von (liebem aus verlaufen dureb
clie oonesntrisoben IlolLsobiobten , welebe <lis Hauptmasse des 8tammes bilden , seit -
liek meistsekr ^ usammsngedrüokte 8ebiobtsn radienförmig naeb 6erllinde bin , clie soge¬
nannten primären Narkstrablsn so ) , wäbrend kürzere 8treffen in einiger Entfernung
vorn Oentrum entspringen , denselben Verlauf ne innen und seoundäre Llarkstrablen
so ) genannt werden . Dureb die primären lllarkstrablsn verfällt da8 Innere ds8
8tamm63 in niedrere ( big . 1 in 8 ) , mitunter Lablreiebe , keilförmige oder prismatisebe
Ibsile , llols - oder Dekässbündel genannt . Diese , die wir dis primären Ründel
nennen wollen , werden duroli die 8eoundären Llarkstrablen so ) ansobeinend wieder
in keilförmige 8tüeke getbeilt . Da dis 86eundären Llarkstrablen inde88 niebt etwa
wie radiale Robsidewänds dureb die gan ^ e Ränge ds8 8tamme8 bindureb geben ,
8ondern nur eins geringe llölie baben , 80 ersobsinen 8ie mebr al8 dünne , band¬
artige 8trsifen , die 8ieb swiseben den Ifassrn eine8 der ursprünglioben llol ^ bündel
bindurobdrängen und unter dem Hamen Rpisgelt 'assrn bekannt sind . Oie ^ .ntängs -
tbsile der primären IloDbündel , welebe da8 Llark sm ) umgeben und grösstsntbeils
au8 8piralgekä88kn bs8t6bsn , bilden einen oft dureb 8eins dunklere llärbung von
dem übrigen IloOkürper untsr8obi6d6nen Lrsis , die 8ogenannts Llarksobeids .

Oie Ilinde der dioohdedonen Räume bestellt au8 drei 8ebiebten : der äu88eren
oder Lorksobiobt ( V ) , der inneren oder grünen R-indsnsebiobt sR ) und dem Rast ,
d . 1 - den Rasttb eilen ( b ) der oben genannten Defässbündsl , deren llol ^ tbeile ( O )
den eigentlioben llol ^ körper ds8 8tamm68 bilden . Obwobl 8siner Rntstebung
naeb den 6efä88bündsln angebörend , wird der Rast gewöbnlieb riur llinde
gereobnet , weil er 8ieb mit den eigentlieben Ilindensobiobten Zusammen vom
IlolLkörper ablö86n lä88t . Oie863 Vblösen gebt bskanntlieb im krülpabr Isiebt
von 8tatten und berubt darauf , da88 sieb in dik8sr dabres ^ sit riwisoben dem llolri
und der llinde eine 8obiobt 8sbr warten Zellgewebes , dem unbewaffneten ^ uge als
sine seblsimigs , gallertartige 8ubstan2 ersebsinend , befindet , die sieb auk dem
Huersobnitt als ein sebmaler farbloser Iling bemerkbar maobt , lüg . 1 , o , und Ril -
dungs - , Verdiokungs - oder Oambiumsobiobt genannt wird . Diese bildet nämliob in
ssdem .labre naeb innen eins neue IloOsebiebt , 8plint genannt , naeb aussen eine
neue , in der Ilsgel viel dünnere Rastsobiobt , riwisobsn beiden aueb neue Llark -
strablen und verlängert Luglsieb die sobon verbundenen naeb aussen . Oer llnter -
sekied swisoben den im Ilerbst gebildeten IloO ^ ellen , welebe enger und dickwan¬
diger , und den im Orübjabr gebildeten , welebe weiter und dünnwandiger sind , ist
bei den einbeimiseben Rlölrern so bedeutend , dass er sieb sobon dem unbewaffneten
Vuge in der llorm der sogenannten .labresringe ausprägt . Indem derselbe Vorgang
sieb für ) edes der primären II0I2 - oder Delassbündel des Dioot / ledonenstamines in
) eder neuen LVaebstbumspsriode wisderbolt , dass nämliob dureb dis Rüstigkeit
seiner ^ wisoben Ilol / tbsil und llasttbeil bsllndlioben und sieb ) edes dakr neu bil¬
denden Oambiumsebiobt neue IloD - und Rastlagen ^ wisoben die bereits vorbandenen



9

eingesododen werden , ist so dis klögliolikeit eines unlikgrenlten Liekenwaolistliums
gegeden und damit erklärt , dass dieot ^ lsdons Läume , wie die Lielis , Lucke , Linde ,
die Lanne und Lide , in ei nein ^ .lter von medreren lmudert dis 1000 .ladrsn einen
so enormen Llmtang erreivden können . *) Vdldrend dsi clen Dieo1 e6onen - 8 tä minen
die Oelnssdiiiiäel , in desedränktsr Vn /. alil vordanden , aus dem ljuersednitt einen
nur dured dis klarkstradlsn dureddroedensn Lreis dilden , dessen Leripderle der des
Ktammes oonesntrised ist , seden wir uuk dem Huersednitt eines Lalmstammes ,
luk . I , Lig . 2 , ladlreieds Kleins verstreute Lelässdündel , die gegen den Ilmsang din
diedter stsden . Lin Llark im Kinne des von einer Narksodeids sodars uuigrenlten
klarkss der Lieot ^ ledonen - Ktämme ist dier niedt lu untersedeiden ; doed wird der
mittlere Ldsil des Ktammes , weledsr mitunter last leer von Oefässdündeln ist und
aus einem loekersn , später ott sedwindenden ^ ellgsweds gedildet wird , gewüdnliod
als klark döleielinst , wädrend der peripderisede , der Hauptmasse naeli aus diedt -
gsdrängten Oefässdündeln destedencle Ldsil gewissermassen den Hüllkörper des
Lalmenstammss darstsllt . Ls erklärt sied dieraus , dass im Oegensatl lu unseren
Ilöllern , dsi denen sied der därtests Id eil , das sogenannte Lerndoll , in der Llitte
des Klammes delindst , der Lalmstawm unmittsldar unter der Linde am därtesten
und festesten ist , im Innern dagegen meist weied und sedwammig . Kodneiden
wir einen Kalmstamm der Längs naed dured , so seden wir dei weitem die meisten
der auk dem Huersednitt siodtdaren Oetässdündel der Oderlläods des Ktammes parallel
verlaufen und nur einige wenige , die vorigen kreulsnd , aus dem Innern des Ktam¬
mes der sied in die llasis eines lllattss oder deren Larde erstreeken .

Lei einleinen Lalmenarten gelingt es , auf dem Längssednitt längerer Ktamm -
stüeke , sin einzelnes Oetässdündel aus der Lüde der Ktammodertläede , wo es ent¬
springt und von der es im Entsteigen sied allmädliod immer medr entfernt , dis in die
Lade der L.edss des Ktammes lu verfolgen , wo es naed aussen umdiegt , um in kür¬
zerem oder längerem Logen den sedon desedriedenen öderen Verlaut lu nedmen . ^)

d Lei niedreren tropiscksn dieot ^ Isdonsn Iläninsn lindst sied sin nock eolossllsrss Killksnwnckstkum
undmnncks rsi ^ sn nnek lnkrssrinAS in Lolgs ikrss dnrcii dsn Wsckssl dsr trocknsn mit der ks§snrsit
dsdinßtsn sdsnlklls psriodiseksn KVrickstknins . 8o Insssn dsim niriknniscksn Lo -ibkid oder i4Hsnbrot -
dnnm ckiAÄ -r ^a L .) , dsr 30 Lass dick wird , dis Inkrssrin ^ s nnk sin kdsr von 5000 Inkr
scklissssn .

2) Noll , der ^ snnnests Ivennsr dsr knlmstitmms , snZt dnrndsr los . eit . PA . XIII : L /rac
auctionc « t nraAna crasrüudms ^ Ksc -Lnloi ' um rn crrcuüu oritur süanr InxÄca durrttss xcrrp /iS -
ricae cauckc -L pcrrtt « . Lei mnnekön kllmsnstÄminsn ist dis Kicks nnd ksstiAksit dissss psripksriscksn
Kksils so dedsntsnd , dsss sis sin dnusrknltss Nnterinl rum Illtnsei 'dnn , rn Nndlsncnnklsn u . s . w .
lisksrn . Vr ^ I . kisrnbsr knmpkius , Äerbari 'nm ^ Inrlioinenss I , 20 ., Lor ^ ds 8t . Vincent , Voz, . / .
nnd kndsrs .

Ksr ^ sni ^ s dsssr , dsin dsr Vsrlnnl dsr OstLssbündsl sinss kalinstnminss nickt sekon ans
siAknsr L .nscknnunA dskannt ist , inÖAS nnk KnI . I , Lix . 4 dsn Vsrlnuk dsr knssrn v ,̂ V , v " ' vsrZIsi -
cksn , wslcker , obwokl sinsr Drncnsnn nnAsküri ^ , mit dsm der knlmsnlnssrn wsssntliek nbsrsinstimmt ,
Ois KrkdirunA dissss eiAsntkümIicksn Vsrlnukss ist dsi dsr LntwickelnnZSASsekickts dsr Drncnsnsn -
ÜInrkAskilssbnndsI ZSAsdsn .

2
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Verfolgen wir Oie defässbündel von 8 lättern , resp . Llattnarben aus verschiedener
llöne Oes Ltammes rückwärts , 80 bemcrken wir , dass Oie in Oie ItoOerstsIienclen ,
mithin jüngeren Llätter verlaufenden in ibreni unteren Verlauf Oer Leripberie Oes
Ltammes näher liegen , mithin später gebildet sein müssen , als Oie tiefer liegenden ,
welche in ältere 8 lütter münden . V̂ueli lebrt Oie mikroskopisclie Untersuchung ein
unO desselben defässbündels in verschiedener Loire , dass , während dasselbe in
seinem unteren Verlauf nur uns dickwandigen , seirr gestreckten Dastriellen 2iusam -
mengesetrit ist , weiter oben allmählich Lol ^ Lellen unO defässs lnnrmtreten . OeOer
Querschnitt eines kalmstammss , wie Lak. I , Lig . 2 , ^ eigt daher in Oer Llitte Oie
älteren defässbüudel in ihrem oberen Verlauf , nach Oem Umfange sn Oie jüngeren
defässbündel in ihrem unteren Verlaut Ourobsobnitten . r^ uelr untersclreiOet man in
Oen mittleren dskässbündsln Oeutlielr einen helleren Lbeil mit weiten detassen ( den
Ltolrtbeil ) unO einem dunkleren Lbeil , Oer Herren halbmondförmig umsebliesst , aut
Oer Oer keripberie Lugekebrten Leite , Oen Dasttbeil Oes defässbündels . In Oen
weiter nach aussen detinOlicben Lündeln herrscht Oer dunkle 8 asttkeil immer mehr
vor , Oie runOlicbs Lorm gebt in Lolge Oer Lusammsndrängung in Oie rautenför¬
mige über ; Oie unmittelbar unter Oer Linde betlnOliehen sehr Oünnen Lasern be¬
stehen nur aus dickwandigen Lastrellen .

In Oen vollständig ausgebilOeten defässbündeln Oes mittleren Klammes linden
sieb Zwischen Dasttbsil unO Lol ^ tbeil sartwandige teilen , Oie nach Lage unO 8s -
scbaffenbeit Oem Oambium Oer Dioot ^ ledonsn - dsfässbündel 2U entsprechen scheinen .
Da dieselben jedoch nicht tortbildungs - oder vermehrungsfähig sind , und daher mit
denen Oer benachbarten 8 ün 0 el nicht rm einem geschlossenen 8 -inge ^ usammen -
treten können , wie bei Oen Dicot ^ ledonen - Ltämmen , so hört das Dickenwackstbum
Oes Dalmengelassbündels aut , sobald seine 8ast2ellen und detässe verbolzt sind .
Oie eambialen Wellen dagegen , welche sie umscbliessen , verbolzen 2war nur sehr
wenig , nehmen aber eine eigenthümliebe llildung an und scheinen fortan Oer
Leitung Oes blabrungssattes rin dienen .

Da , wie aus dem eben Lntwickelten bervorgebt , in Oen 8almstammen das
dambium Oer detässbündel nicht eine solche Verdickungssebickt , wie Oie Oer Di -
eot ^ ledonen - Ltänime , Oarstellt , ikr Dickenwaobstbum also auch nicht auf einer
gleichzeitigen Verdickung Oer sämmtlieben vorhandenen defässbündel beruhen kann ,
so muss es in Oer llilOung neuer detässbündel seinen drund haben , deren wir
^ a selbst in Oünnen Dalmstämmen eine so grosse ^ .N2abl erblicken . Wo geschieht

Od cicr Dsituu ^ lies aukstsigsuclsn , rohsu oäer äcs abstci ^ cudsn , assiiuiiirtsu oäsr plastischen
^ akrnnASsal 'tcs ist sine noch immer unAsiosts Dra ^ e . VerAi . über äiess eiACntkümiichsn 2elisn äeu
Abschnitt über cüs DoD - unä Lambiumschiclit der Dracaena .

D Lelbstverständlich auch in der Alsickrsiti ^ en üildung neuen Aarlrparsnch ^ ins r ^vischen den
Deiassbnndsin .
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aber diese bleubildung ? 8clmeiden wir junge und nocb lriscbekalmstämme in der
i^ älm der O' erminaiknospe <̂ uer durcb , so erblicken wir am Dmkangs einen scbma -
len farblosen Ding selcr warten Lsllgswebes , der in seinem Vusselien ganz. an den
Oambiumring der Dicot ^ ledonen erinnert . V^iederbolte i^ uerscbnitte in grösserer
Entfernung von cler Derminalknospe , sowie Dängsscbnitts durcb clis 8tämms Zeigen ,
dass ciiese Lildungs - oder Oambiumscbicbt aucb in tieferen O ' beilsn jüngerer 8tämms
in cler Degel noclc vorbandsn , an der Lasis derselben aber verscbwunden ist , meist
obne eine 8pur riurückriulassen . In dieser Oambiumscbicbt nun findet die Ibldung
neuer Oefässbündel und neuen Narkparencb / ms in äbnlicbsr ^Veiss statt , ' ) wie die
Ibldung neuer II 0 I 2 - und llastlagsn in der Verdicknngsscbicbt der Dicot ^ ledonen -
8tämme . Dass die Dalmen niebt aneb wie diese lebenslänglicb in die Dicke wacb -
sen , bat nur darin seinen Orund , dass ibre Oambiumscbicbt wie dis der meisten
Llonocot ^ lsdonen nacb kürzerer oder längerer Dbätigksit sieb rn erneuern auk-
bört resp . verboDt , womit dann das Dickenwacbstbum des 8tammes sein Dnde
errsiebt bat .

V . Ktrnetnr nncl 'Waobstlinin des DrLt03 .6nen - 8tctinni68 .

a . ^Vaebstbumsperiodsn .

Dsrtbslot , der als Direetor des botaniseben Oartens von Orotava ant
Teneriffa die Draebsnbäume .labre lang 2 N beobaebten Oslegsnbeit batte und dem
wir dis ersten genaueren lüaebriebten über das äussere VVaebstbum dieser merk¬
würdigen Läurne verdanken , untersebsidet bei ibnen drei Dsbenspsrioden . In der
ersten sei der 8tamm sinlacb und von einem sinnigen Düsebel von lllättsrn ge¬
krönt ; in dieser Dorm könne der Laum seine volle 8tammböbe ( 20 — 30 Dass ) er -
rsicben , obne sieb nn verästeln und obne nn blüben . Die nweite Deriods sei die
der Verästelung , Dortpllannnng und des nunebmenden Dickenwaebstbums ; sie beginne
mit dem 25 . bis 30 . labre : wie lange sie dauere , sei nnbsrecbenbar ; in ibr erreicbe der
Daum die gewaltigen Dimensionen , von denen sebon oben dis R-ede war . Vllmäb -
licb aber , und damit nebms die dritte ksriode ibren Anfang , lasse das 5Vacbstkum
nacb , der 8tawm könne die Käst der Veste , welebe er stoln gen Himmel strecke ,
niebt msbr tragen und erliege endlicb der vereinten Nackt der 8türme und seines

' ) Vsr ^ I . Leblsiäsn , Orunärü ^ s äsr wisssnscb . Lot . I . ^ .uü . , II , pA . 128 . Larsten , V ŝ ^ stntions -

orAans äsr Lnlrnsn , 73 — 235 . ^ Vossiäto , Ltrnetur äsr -Indnsn spsctndllis , 22 u . IIZ .

Lsrtbslot , Ob - srvntton » rur / s Dracaenn Draco L ., ruerst init ^ stbsüt von lilsrtsns in äsn

Vct . Lrox . V / / / , 2 . 1827 . pA . 782 n . ÜA . , sxintsr , 1828 , von ibm selbst vsröllsntliebt in : ^ tnn « / es äs .,

.?o . nab 7 . V / L , px . 135 n . ÜA .
2 '
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eigenen Oswiebtes . Obarnkteristiseb für dis letzte Reriods sei 61k Bildung von
Ruttwur ^ sln und sebmnrot ^ enden 8toeksprossen sc/ rsAson .x p « )- aL ^ ss^ . ' )

Diese Leobnebtungen Lertbelots werden iin Kllgemeinen von 8ebaebt
bestätigt / ) doeb sollen nneb ibm die Draebsnbäums ausnabmsweise nueb sobon
früber bllllisn . In unseren Oewäebsbäusern erweist sieb nneb Linkers , ^) 6löp -
perts ^) und Anderer Rsobnebtungsn das Vl ' aobstbum der Draensnsn als ein so
langsames , dass 2 . R . ein Kxemplnr von 9 Kuss Höbe , welebes ini .labre 1808 für
den kiesigen botaniseben Karten ermorden wurde , ein Klter von nnberu 100 Inirren
erreiebt bat , ebs es anting , sieb 2U verästeln . Die Kstbildung ist ad er bei äen
Draeaenen sinsKolgs des Llübsns / ) denn da ikrs LIlltbenrispe endständig ist , d . b .
die Kndknospe selbst sieb 2ur Rlütbsnrisps sntwiekelt , so würde init dein Kruobttragen
und Kbsterben derselben dns 8pit2snwaebstbum des 8tammes nufbürsn , wenn
niobt nns den Kebseln der oberen llbitter sieb neue Knospen entwiokelten , die sieb
2N 8eiten - Kesten nusbildeten nnd so dns 8pit26nwaebstbum kortset ^ ten . 6obnld
diese Ksste eine gewisse Ränge erreiebt buben , p liegt sieb derselbe Vorgang , dis
Umbildung der Kndknospsn , ) st2t der Keste , 2U Rlütbenrispsn 2U wiederbolen , der
Raum blübt 2nrn Zweiten Linie , verzweigt sieb in Kolgs dessen c^uirlförmig , ) st2t nn
den Kstspitnen , und gswäbrt nun den oben pg . 3 mit Olusius ' LVorten gesebil -
derten Knbliek . Da ) sds neue Llütbenpsriode eine neue Verästelung 2ur Kolgs
bnt , so würde man , wenn diese Perioden nneb gleiebsn Zeiträumen aufeinander
folgten , nus der 2nbl der Verzweigungen dns Klter des betreffenden llnuines an -
näbernd bestimmen können . Kber der Draebsnbaum blübt weder nlls Inbre , was
nneb Rsrtbslot ^) sieb dnrnus erklärt , dnss der nn der Basis sebr starke Kebnl 't
der lllütbenrispe längerer 2eit bednrf , um sieb nb ^ ulösen und einer neuen 8eitsn -
knospe RInt2 2U mnoben , noeb überbauet regelmässig mit gleieben Bausen ; ältere
Räume nur sebr selten , sebr alte , wie der Raum von Orotnvn , gnr niebt mebr .

Käebst der Verästelung , die , wie gezeigt , mit der Inlloreseen ^ in engster
Ls2iekung stebt , ist dis Zweite und wiebtigste Rebsnspsriods des Draebenbaums
dureb sein fortdauerndes Diekenwaebstbum ebnrnktsrisirt , welebss nus dem innern
Rau 2U erklären unsere näebste und Hauptaufgabe sein wird .

9 , Ogs Lntstsbsn dieser in den Kstwinkoln Liter Litums wurrslndsn ) unAen Lcbmgrvtrsr erklirrt
sieb Lsrtbslot dureb Leeren , welebs , uns den Lrnebtrispsn bsrubsgllend , in dis Lstwinksl Aerutbvn
sind und liier gekeimt bübsn .

^) Lebgcbt , lilgdsirg und Osnsrifs , pA . 24 u . ll ^ .
Algier , li/ eM0 !> s sur l ' artre du sanA - draAo -! , PA . 29 . >
Läppert , LeitrgAS rur Ksnntniss der Org .cg.ensn , p ^ . 8 .

°) klsneßbini , LicerKe , p ^ . 26 u . ÜA .
°) Lei der unter dein blumen der „ bundsrtläbriAen ^ los " bskgnntsn -rmrricana O . , wsleiis

eins edensgils endstündiZe Llütbenrisps mit Aö ^vuItiASm Lciigst treibt , seblissst mit dieser niebt nur
dns Lpitrsnvrgebstbum , sondern dgs Leben übsrbgupt gb , weil sieb bisr Leins neuen Lgubsprosss sus
den Ligttgcbssln entwickeln .

Lsrtbslot , loe . cit . pA . 179 .



b . 8trnetur des kraeaenenstammss Im ^ . llAsmeinen .
8okneiden wir einen jünAsren noek kriseksn 8tannn c^ner durek , 80 Aswäkrt

derselbe 6on ank lakkl I , kiA . 3 darASstellten ^ .nbliek . kas Innere bLstelit aus
einem loekeren Kewebs , in clem wir Leibrente , naek nu886n nnr weniA AsdränZter
stekende Kekässbündsl erkennen . Dieser Narke ^ linder ist umgeben mit einer
dünnen aber kssteren kol ^ sekiekt mit raklreieken diekt AsdränAten Kskässbllndeln ,
die in / iemliek eoneentriseken Heiken geordnet 8ind . 2wiseken die8er Holitselnekt
nnd der ^ ie in link dünnen Kinde 2 siZt das ^ ellZewebe die saktiAstö Lssekalkenkeit
nnd 2 wnr lindst 8iek unmittelbar unter der Kinds eine §rün Aekärbte 8elnekt ,
weleks der grünen kinden8ekiekt der kieotylsdonsn su entsprseken sekeint und
^ wiseken die8tzr und der koksekiekt ein karbloser kinA ( 0 ) nu8 Zartestem 2ell -
Zswebe , weleker okkenbar die 6ambium - oder VerdiekunAssekiekt im (^ uerseknitt
darstsllt . Lin KänAsdurekseknitt durek den kraeaenenstamm beweist , dass dis3e
8ekiekt , äknliek wie im kieot ^ ledonsnstamm , den Ilolre ^ linder in 8einsr Aanrisn
känAS wie ein Llnntel um Ais kt , in der käks der lerminalknospe aber ( 1k . I . kiZ . 8 )
kkAelköriniA wird , um endliek in dem ekenso warten Kswebe dsr86lken rn ver -
8ekwinden .

knrekseknitte durek einen älteren kraeaLnenstauun , 8owie ein Vertiealseknitt
durek ein längeres 8tammstüek ^ eiAen , dn88 die koksokiekt naek oken an
kieke stetig abnimmt , wäkrend umAskekrt der kurekms88sr ds3 Narko ^ linders von
unten naek oben Lunimmt . ks Aleiekt 8iek diese kiver ^ enL äusserliek so weit nus ,
dass der 8tamm in seiner Aanren känAS riemliek eMndrisek , oben nur weniA
dünner als unten , du wo die klätter ankanASn , soAnr etwns dieker ersekeint als
etwas weiter unten . Kur sekr alte 8tämms sind ankkallend eonisek gestaltet ,
d . k . oben bedeutend dünner als unten , wie insbesondere auek die Abbildungen
des kraekenbaumss von Orotsvs bei Lertkelot und 8eksokt Zeigen . Ilebrigens
stskt die kieke der koksekiekt in keinem bestimmten Verkültniss snr kieke des
8tsmmss . künnsre 8tämme Leihen mitunter eine absolut stärkere koksekiekt als
dieksre in derselben 8tammkoke . Dagegen kabe iek nur bei gan 2 jungen , noek
niekt 2 olldieken 8tämmen eins koksekiekt vermisst , wäkrend sie etwas diekeren nur
im oberen Heils rin keklen , an der Lasis aber stets sekon verbanden isu sein seksint .
Ks genüge Kier , irunäekst das Ikatsäeklieke über die Holssekiekt der kraeaenen
kestLustellen , wäkrend ikre kntwiekslungsgesekiekte einem späteren ^ bseknitt vor -
bekalten bleibt .

e . Oer Narke ^ lin der .
In diekeren 8tämmen xllegt das karenek ^ m des Narke ^ Iinders gans oder

grösstentkeils resorbirt 2 N sein , ^) so dass seine Kekässbündel nun isolirt sind .

' ) NokI , loe . eit . pg . XIII , dsreicknst den Oracasnsnstainna üksrkaupt als eonisek , was in dieser
Xligsnisinkvit weder ivit insinen Lsokaoktungsn an jüngeren Ltärninsn , noek init den rakiroieksn
^ bkildungsn ksi Orantr , Lsrtkslot , Ilsens und änderen , dis ick vergiicken , üdersinstirnint .

Oie weiters Oolgs dieser kesorMon des Narkparenek ^ ins ist das Oindringsn von Klasse in
dis Narkrökrs , wsleks durek akinäklieke Zerstörung der an siek sekr testen , isolirten Oasern das voll -
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Llan ist geneigt 211 Alanden , dass es in diesem Kalls genügen müsse , den Held¬
in antel eines ktammstüekes der dünge naed 2 U dnredsodneideu , nm dasselbe in

2 wsi Hüllten auseinander lallen 2 u seden nncl clen Oelüssbündelverlauk deinem ver -

lolgen 2 u können , siedt sied aber 2 N clissein Zwecke genötdigt , erst eins Lleuge
sedsindar durodeinander gewirrter starker Kasern 2 U clurelisedneiden , ede man den
"dal . I , kig . 4 2 ur Hüllte dargestellten ^ nbliek gewinnt . Von der Innenseite cler
Ilol ^ sediekt aus steigen die Relüssbündel ( v ^ , sedr spitse 'Winkel mit clerselden
bildend , empor nncl nüdern sielt immer medr der L êdse des Llarko ^ linders , von
wo sie sied plötrdiod naed aussen der Reripderle des Klammes suwenclen ( v " ) , um ,
den unteren Verlaul der weiter öden entspringenden Kasern kreuzend ( v " 0 , in der
RoRsediodt su versedwinden . Ktellenweiss lüsst sied naelnveissn , dass diese 6e -
lüssbündel aued die Rolrsediedt duredkrecmen , um in ein Llatt oder vielmedr dessen
Harde einrutreten . Roed lüsst sied dieser kintritt in trocknen Klammen nur aul
der Innenseite der mit dem Klamme nur lose rmsammendüngendsn Rinde naod -
weisen , indem der Vdeil des in ein Llatt eintretsndsn 6slüssdündsls , weleder ĉ uer
dured das 6amdium und die sättigen Rindensediedten verliel , deim klntroeknsn der -
selden edenkalls resordirt worden , keineswegs ader etwa in kolge einer 2 u grossen
kpannung Zerrissen ist ^ Renn das Oelüssbündsl stedt in ununterdroedsner Verbin¬
dung mit dem Llatte , in das es mündet . Ries ist ader , da das Llatt selbst aus
dem Oentrnm der lerminalknosps , wo es sied bildete , naed der keripderis des
klammes rüekt und seine llasis resp . Var de bei lortgeset ^ tem Riekenwaedstdnm
des Klammes sied immermsdr vom 6entrum desselben entkernt , nur möglied dured
interoalares 'Waedstdum des Rslüssbündels im lortbildungslüdigen 6ewsbs des 6am -
biummantels Lwiseden IloRsediedt und Rindensediedt . Rieser mit cler Oambium -
sediedt sied stets neu bildende Rdei ! des Relüssbündels besitzt die 2 arte Resedallen -
deit der es umgebenden 6ewebs ' ) und erleidet dasselbe Kodieksal , beim Rroeken -
werden su versedwinden . .4ul einem Rängsseditt dured ein trisedes Rraeasnen -
stümmedsn ( lal . I , kig . 8 ) - ) lüsst sied der Verlaul eines Relässbünclsls ciuer dured
die Oambiumsediedt an maneden Stellen mit blossem ^ ugs bis ins Llatt verlolgen .
Vued reigt dieser Vertikalsednitt , dass die Relüssbündel keineswegs idren ganzen
Verlaul in einer kbsne vollenden . Renn diejenigen , deren oberer Verlaul in die
Ruredsedllittsebsne lüllt und desdalb siodtbar ist , ersekeiuen meist in der Alitts ab -
gsselmitten , von anderen liegt gerade dieser mittlere Hieil in der Ruredsednitts -
ebene , wieder von anderen der untere . Rasselbe Resultat ergisbt sied bei ge -

stLn ^ iAö Ilolilwsrclsn äsr Ltsmms bs v̂i ?kt , ^vis «lies vom Oi 'nclisnbmim von Oiotsva dsknnnt ist , in
dossen IlölilunA üülisr ÜIssss Aslssen voiüsn ssin soll .

Os ,' cümbisls ä . I>. jnASnZlisIio 2ustk , ml äissss liisils clsr Osülssbünäsl vvii' 4 nncl , clnrol , 6is
» lilvi-osliopisclm IlntsrsnclmnA bsslntigt . ^ ddüännAsn von (lusrselmittsn solelmr Oskissdnnclsl von
Ornsgenk , IsrrsL Imt sciion IlnAer los . cit . mit Inlsl II . OiA . 13 n . 14 ASAsbsn . Osbo ,' 4is Vsrün -
clsinnASn , ,Iis sin LIni'kgssLsstiünäsI in ssinsin Vsi lsnk bsrÜAlisI , ssinsr snntomisclien ^ nsLmmsnsstrunA
si ' Isi4st , ^vsltsr nntsn .

Os ist lumm nölüiA , InnrnrntüAsn , clnss in äisssm Ltltmmelisn sisd nocl , ksins Ilolrseliiclit snt -
xviekslt Imtts , cüs sut äem dünASsclinitt sielüdsi -sn dsüissbünäsl Aslmrsn ll ^ IiLi' nlls dem Ilm -Ke / Iinäsr nn .

d LIsnSAliini , PA . 13 .



nauerer Lstraedtung des bereits öden erwädnten Längsselinittes dured einen älteren
stamm , in dem die esntralen Oetässbündel vollständig isolirt sind , nur dass sink
aus äur grapdisedsn Darstellung , lat . I , Lig . 4 , «las riedtige Verdältniss kaum er¬
kennen lässt . XVsil nämlied bei «len meisten Oetässbündeln 6er ödere un «l der
untere Verlaut niedt in einer Lbsne liegen , seden wir Oetässbündel , dis in idrem
unteren Verlaut parallel waren , in idrem öderen Verlaut meist eine versediedens
mitunter entgegengesetzte Liedtung einsodlagen und in Llätter von versodiedenem
Liter eiutreten . Denn dieser Eintritt gesedad v. u einer 2eit , wo sied die Llatt -
anlagen in der Lerminalknospe 2 U dildsn anllngen und , wie Lat . I , Lig . 8 ru seden ,
idre Lasen «liedtgedrängt einander sodeidenkörmig umgaden , so dass Lwei im eam -
dialen Legelmantel neden einander verlautende Oetässbündelanlagen reedt wodl in
2 wei damals diedt nedeneinander liegende Llattanlagen eintrsten konnten , deren

Lasen jeDt naeli idrer weiteren Lntwiekslung dured ansednliede Lwisedenräums
getrennt sind .

Lued dis sedon öden erwädnte , sdenkalls aus Lig . 4 ersiedtliede , gegenseitige
Duredsedlingung der bis in das Innere des stammes vordringenden Lasern , welcds
uns swang , sie an den Ilmbiegungsstellen su durodsedneiden , lindet seine Erklärung
in dieser Lbdängigksit des oberen Oetässbündslverlauts von der R-iedtung , in der
die Llätter aus der Lerminalknospe naod aussen rüeken . In diesem mittsren Ver¬
laut daben aueb däudge Vereinigungen swiseden den Oetässbündeln stattgstunden .
Ls daben sied nämlied swei oder medrers derselben an den stellen , wo sie sied
am meisten nädern , mit einander verbunden , lat . I , Lig . 4 a bei b ; und swar dured
dünne Leste , die man übrigens auod an anderen stellen ikres Verlautes llndet
lLig . 4 a , bei o ) , wo eins Verwaedsung niedt su beobaedten ist , oder es sind swei
Lasern vollständig in eins versedmolsen , weleder Lall sied mitunter an derselben
Laser wiederdolt , Lig . 4 a bei ä . Dies dat eins ansednliede Verdiekung der Oetäss -
bündel sur Lolge , weleds überdaupt in idrem mittleren Verlaut am dieksten , meist
iedoed susammengedrüekt ersedeinen , wäkrend sie im unteren Verlaut bedeutend
dünner , aber medr abgerundet sind ? )

Ledren wir su den Ausgangspunkten dieser Oetässbündel , deren mittleren
und oberen Verlaut wir beobaedtet daben , nurüek , so bemerken wir bald , dass keines¬
wegs alle von der Innenseite der IdolLsediodt , Lig . 4 , entspringenden Lasern bis in
dis Nitte des stammes Vordringen , um sied dier naed aussen umrmbisgen , sondern
manede sedon aut dalbem ^Vege sied der Leripderis riuwsnden , einige sied nur
wenig von der LloDsediedt entkernen , um weiter oben gan ^ in dieselbe einru -
dringen . Lednliedes seden wir aut dem Dängssednitt Lig . 8 . Dm diese Lbweiodung
von dem gswödnliedsn Verlaut nu erklären , müssen wir uns in das Oedäedtniss
rmrüekruten , was bereits oben über die Leniedungen swiseden Oetässbündel und

L IÜ8 stilniiit 4iss wsssntlicd «ult 4sill übsrsin , WLS Nolil Poe . eit . PA . XIII ) über 4is 6edts8 -

bünäsl äsr Loeospalms ) 6 « coL nucr / era d .) AsssAt unä 1g .tsl ( j , kiA . 7 u . 8 Ldßsbiläst Iist .
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lllutt §68NAt ist . ^ .nkanA8 im emndialsn LsZsImantsl dsr 1srminLl1 <n08p6 vsrlauksud / )
treten die Oelussdnndel in der llsde ds8 ^ rnrc ^ rm vsAstedn -irs in dis In er nsn sied
dildsndsn LlattanlnASn sin nnd vsrlnnASrn sied in dsmssldsn Nasss , als das Llatt
in 8sinsr weiteren lUntwiedsInnA naed aussen und ^ u ^ lsied aufwärts rnolrt , du re 6
interes .1u.re3 IVaelistlnun ^ wisedsn der llmdisAunZsstslls , welelie dis damu ! i » e Ida ^ e.
ds8 VsAStationspunlrtss dsrsiednst nnd der in ^ wisodsn kort ^ srnedtsn Lasis des
lllaitss rssp . 8sinsr dlards ? n dsm dsrsits odsn dssedrisdsnsn LoZsn idrss odsrsn
Vsrlankss . ^ dsr niedt nur in dsm kurzen Zeitraums , in dsm sied dis nsns Llatt -
anla ^ s im Vs ^ etationspunkts dstindst , 80 ndsrn auod nooir in dsm darank kolAendsn ,
wo 8is sied immsr msdr ans dsm 6sntrnm entkernt , treten , wenn aued in Asrin -
vgrsr 2adl , nsns nnd 2 war später gebildete Kekässdündelanla -reu Innsin nnd ds8
80 lanAS , als dis Llattdasis noed niedt dured dis sied aldnädliod dildsndsn lllndsn -

sediedtsn vom LildnnASASwsds ds8 Oamdiummantels getrennt i8t . 8o erklärt sied
sowodl , dass dis msi8tsn (ltskässdnndsl idrs IlmdisAnnASstsllsn in der lMds ds8
Osntrnms dadsn , als aued dass viele , dis in weiter ausAsdildsts Llättsr sied vsr -
Isn » ertsn , sinsn odsrtläedliedsrsn Verlauf nsdmsn .

ikus dis8sn IleodsedtnnASn üdsr den 6ela83dUndeIverlsnk ds8 Älurke ^ linders
dsr Oraeaena er ^ iedt 8ied eins ws8sntlieds 1.1 e 1»srein8tiinmnnA mit dsm ds8 ? alm -
8tsmm68 nnd 68 erübrigt nur noed , dis dun AS 8N snt8edsidsn , ob sneli dis ltlleinen -
tartdsils dsidsr Oskässdündsl dis8sldsn 8ind . Lrin ^ sn wir sinsn dünnen (jnsrsednitt
und dsn sntsprsedsndsn KänAsednitt dured den Narlro ^ lindsr sins8 ) nnA6n Ora -
eLenenstammes nntsr du8 Llilrroslcop , 80 srwsi8t 8ied ds3 2sll§6wsds ds8 Llarkes
ul8 sin pol ^ edrisedes kareued ^ m mit wsniZ verdienten , pundtirtsn IVandun l; en odns
dlüpksldöks , «las davon um8edlo886ns 6skässdnndsl , Ink . I , lliZ . 6 n , 7 , 2 siZt in dsr
LIitts weite (ltskässs ( Z ) , dis 8ied auk dsm ldän ^ ssednitt als IrsppsnAskässs nnd sn ^ srs ,
dis 8iod tdsils als 8piralA6kä .8S6 ( 8p ) , tdsil8 als dlüpkslAsküsss ( t ) srwsi8sn . visss
6skässs dildsn mit dsn 8is auk dsr innsrn ( in dsr ^ .ddildunA rsedtsn ) 8sits nm -
i; sdsndsn Hol 22 sllsn ( d ) dsn HolLtdsil ds8 Lskässdnndsls . Dis sntASASn ^ sssträs ,
dsr ksripdsris ds8 8tmnms8 rinZsNsdrts 8sits ds8 Oskässdündsls nsdmsn dsn ldolri -
2 sllsn ädnlieds , lanAAEstrsekts , an dsidsn Lndsn ^ n ^ sspit ^ ts , dielrwandi ^ s ? ros -

ened / nmsllen mit spaltsnkörmi ^ sn ll' üpkeln odns Hots sin , die dsm llu3ttdsi1 ds8
? alm6NA6kässdündsls sntsprsedsn . ^ wisedsn II0I2 - nnd llasttdsil ^ slnAsrt 8ind dnnn -
wandiAS 2sllsn mit sisdarti ^ sn dormontalsn t^ nsrsedsidswändsn , l? i ^ . 6 n . 7 . 8i ,
nnd verdältnissmässi » 8sdr grossen lüpksln , dsrsn Umrisse kaum siedtdar sind .
Oisss teilen sntsprsedsn dsn eamdialsn 2s11sn ds8 l? slm6NA6kä88dnndsl8 und wer¬
den nsnsrdinA8 sl8 8isdrüdrsn oder (littsr ^ ellen dsssiednst ; 68 wird wsitsr unten
noed au8kndrliedsr von idnsn dis llsde 8sin .

1lntsr8uodsn wir (^ usr8ednitts dured sin nnd dassslds Ns .rdAskä88dnndsl in
vsr8edlsdsnsr llöds 8sinss Verlunkss , 8v sslAt 8ied in dsr unstomi3Lden Lnsammsn -

' ) Lclüeiclsii , OrunäriiAS , I . i ^ uü . I , pA . 128 . Lirrütsn , VeAstLtioiiLoi ' ALiis dsr Nalmen , 86
n . ÜA . VVossicllo , Ltructur der / uöaecr s/iectai -/ !«, 18 .
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sstsnng kein wesentlieber Dntersebied . ^ ueb in dem weit dünneren , der H0I2 -
seblebt anliegenden Dlielle ist die oben besebriebsne DiltsrenLirung 6 er Oewebe
bereits ansgesproeben : sin IloDtbsil mit niebreren Oetässen , sin liier verlmltniss -
mässig grösserer Lasttbeil mit stark verdiekten 2 ellwandungsn , endlieb aueb , da -
2wiseben gelagert , Liebröbren , deren trllb ^ sitige Desorption dis Lasern älterer
Stämme bier ! >obl ersebeinen lässt . Vielter oben nimmt der Ilol ^ llteil an Dmtang
bedeutend rni , aueb dis Xn ^ alil der Siebröbren sebsint grösser 2U sein , 6 er Dast -
tbeil dagegen ersebeint nur als sin balbmondtörmiger Ding . ^ n der Stelle , wo ,
wie oben gezeigt , 2wsi Dasern versebinelLSn , treten Lnnäebst die Dasttbsile dessel¬
ben in einen Zusammen , weleber dis beiden sonst noob getrennten Lündel rinnl
Dbsil umgiebt , weiter oben ist die VersebmeDung vollständig und es ist jeder der
drei Destandtbeile , D0I2 , Lasttbeil nnd (lambinm des Oelässbündels nnr einmal
vorbanden . *)

V^ enn somit die Oefüssbündel des Narke ^ linders der Draeaena im Allge¬
meinen mit denen des Lalmstammes aueb in ibrer elementaren Zusammensetzung
übsreinstimmen , so weieben doeb die letzteren im unteren Verlaut darin ab , dass
sie bier nur aus diekwandigen Last ^ ellen Zusammengesetzt sind und erst weiter
oben belasse und Oambium Zeigen . "Wenn No bl in seiner Dalmsnanatomis
( pg . Xlll ) diesen llntersebied niebt 2U kennen sebeint , so liegt dies daran , dass er
dis Lastlasersebiebt der Kalmen mit der Dol ^ sebiebt der Draeasnen idsntibsirte
nnd demgemäss die Dasern der DraeasnenbolLsebiebt als die unteren Duden der
Narkgekässbündel ansab , wie die Lastkasern des Dalmstammes lür dis unteren
Duden seiner ventralen Oekässbündel . Diese oVnsiebt , wslebe sieb aut eine tbsil -
weise Debereinstimmnng im Verlaut und in der anatomisebsn 2 usammenset 2 ung
stützt , ist dureb spätere Dorsebungen ^) widerlegt und von dem Ilrbeber selbst
bereits beriebtigt worden . ^)

d . Die Dol ^ sebiebt .

Im Degsnsat ^ 2um Narlcvvlinder seiebnet sieb die Dol ^ sebiobt der Draeaena ,
wie sebon Olnsius bemerkt bat / ) dureb anssbnliebs Dsstigksit aus ; ibr verdankt
der Draebenbaum , dass er .labrtausende den Stürmen rin trotzen vermag . Von

*) Der bnaxp rnAernesssns kaum äsr bsiäen LiAnrsntalsIn gestattete clein Vsrkasssr leicler nicbt ,

clisss Veränderungen , dis sin üskässbnndsl in ssinsin Verlaut berüglieb seiner anatoiniselien 2u -

sammsnsstrung srläbrt , dureb Abbildungen der bstrellsndsn pnersebnitts unter dein Ltikroskop ru

veransebaulieben . vis Abbildungen , dis linder ( loe . eit . Vak . II , Lig . 11 u . 12 ) äs -von gisbt , sind , wie

aueb Lauwsnbolk loe . eit . pg . 18 bsrnerbt , nickt riebtig .

^ ) Xarstsn , Vsgstationsorgans der Lalinsn pg . 99 .
2) Aobl , lieber dis Oainbiuinsebiebt des Ltarninss der Lbansrogainsn nnd ibr Vsrbältniss ruin

vielrsnwaebstbnin desselben . Lot . 2sit . 1858 pg . 195 .

b Llusius , loe . eit . : Mrtsrra Bruneiest / errum ^ ue acimÄW , was sieb nnr anl dis
Lolrsebiebt bsriebsn bann .

3
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dein Kol ^ e unserer einbeimiseben Dsub - und Nadelbäume untersebeidet siel » das
DraeasnenboD auk dein (^ uersebnitt , Luk. I , Ki g . 4 , wie sebon öden bemerkt , dureb
die grosse 2abl diobtgsdrängtsr Oekässbündel , deren eoneentrisebs Anordnung
( Kig . 3 , 4 u . 5 ) uns un die oben besebriebenen ilabresringe der Dieot v̂ledonen -
Ltämme erinnert , Noeb inebr lässt der Kadiallängssebnitt ( Kig . 4 ) einen Verglsieb
mit unseren einbeimiseben Hölzern ^ u , insbesondere init dein jüngeren loeksren
II 0 I 2 ( 8plint ) der Kieker oder Klebte , nur dass die sebeinbarsn Kol ^ kasern bier
viel gröber sind , weitläufiger sieben und im grössten Dlieil ibres Verlaufes in ein
lockeres Oswebe eingsbüllt ersebeinen , das 2 war dis Kage aber keineswegs dis
Kesebafkenbeit der Kjiiegslfussrn .jener Nadslböl ^ er besitzt . 8obälsn wir von einem
trocknen 6tamm , dessen saftige Kindensebiebten bereits gssobwunden sind , dis
Kinde ab , so gewäbrt dis Kol ^ sebiebt den Dak. I , Kig . 5 dargestellten Anblick , lbrs
Kasern , deren Verlaut ' wir auk dem Kadiallängssebnitt wegen ibrer diebten Kin -
büllung in Zellgewebe nur auk kur ^ e Ltrseken mit dem ^ uge verkolgen und nur
dureb inübsainss Kbseliaben isolirsn können , sind bier , wo das ursprünglieb irwisebsn
ibuen bstlndliebs sebr ^ arte und saktige tlswebs dureb Kintroeknen gesebwundsn ist ,
äbnlieb wie das des Llarko ^ linders in alteren 8tännnen , in ibrern ganzen Verlaute
siebtbar . ^Väbrend die des Narke ^ linders ( Kig . 4 , v ^, v " , V " ) sieb vorzugsweise
nur in ibrsm mittleren Verlauf vereinigen ( Kig . 4 , a ) , treten riwei benaobbarts
peripberisobe Kasern unmittelbar oder dureb Kurse Leitenäste , dis sie aussendsn ,
in ibrem Verlauf so okt wisderbolt in Verbindung , dass ein kormliebes Netswerk ^)
von Kasern entstebt , dessen Loblingen im kriseben 8tamms mit Zellgewebe ausgs -
küllt waren . 8uebsn wir die oberste kage von Kasern absubeben , so bemerken
wir , dass ) öds Kaser in radialer Kiebtung sieb verbält wie in tangentialer , d . b . mit
den darunterliegsnden Kasern in äbnlieber Verbindung stebt , wie mit den ssitlieben .
Lei etwas tieferem Kindringen stossen wir sebr bald auk 8ebiebten , in denen dis
von den Kasern in ibrer seitlieben Verbindung gebildeten 6eblingen mit Zellgewebe
ausgelullt sind , welebes der Lsobaebtung des Verlaufes dieser Kasern äbnliebe8obwisrig -
keiten bereitst , wie auf dem Kadiallängssebnitt . Das Zellgewebe in diesen tieker liegen¬
den 8ebiebten war also offenbar bereits ansgebildet , d . b . verbotst genug , um beim
Droekenwerden der xeripberiseben Ltammsebiobten niebt su sebwinden . 2uglsieb
sebeinen aueb die Kasern in diesen tieferen kagen der llolssobiebt mebr ausgs -
bildet als die oberklaeblieben , insofern sie dieker und fester sind . Kndlieb sind
aueb dis 8eblingen bier weniger bäubg , die 2wisebenräume riwiseben den einzel¬
nen Kasern grösser und Verzweigungen , namsntlieb in radialer Kiebtung seltener .
Nirgends aber sab ieb eine Kaser der IloKsebiebt in den Narke ^ linder Eintreten
und sieb gleiek den Kasern des Narke ^ lindsrs dem 6sntrum näbern ? ) Denn

D Ois uetrartiAS VeroiniAunA äisssr Kkssrn Iist rrudi ibobl sobon bsmsrbt ( loe . eit .) uucl Ldisdit ,
kÜLiursvLsbL , 1s ,f. LVIII , KiA . 8 , abAsdiläst .

2) ^ .udi bLuwsrilioK ioc . dt . PA . 31 bsdt <1is8 äsrvor : ( Dese rraa / b » ?irieis ) iuiAcrr 2 i<H -riet -rar birrrrcrr ,
err reaar cte cerrtraie riaaiturrckets ^ ic ^ iaae öuiicrr omt>U!Aerr err rte xeripHerie irr rackiaie r-iAiinA ciooriooperr orrr
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die von der Innenseite 6es LoLe ^ linders ausgslienden Narkgekässbündel , deren
Verlaut im vorigen ^ bsebnitt bereits besebriebsn worden Ist , kommen niemals aus dem
Innern der LoLsebiebt , sondern bangen rnit derselben nur dureb das liier noeli
rriobt gan 2 resorbirts lVIarkparenob / m Zusammen , welcbes sieb in das bareneb )un
der LolLsebiebt kortsst ^ t . ^ .n dieser Lren ^ e von LoLsebiebt und Narkezdinder
sind dieselben , sebsinbar der ersteren , in ^Virkliobksit dem Älarke / Iinder ange -
börend , sebon rnit blossenr ^ .ugs an der viel weitläuligsren stellung und dein
kleineren Inst kreisrunden (^ usrsebnitt gegenüber der elliptisoben Lorm und ge¬
drängteren Stellung der bsnaebbarten Lekässbündsl der LoLsebiebt 2 u erlrennen .
Loeb sebärksr werden die letzteren dureb ibre anatomisebs iüusammsnsstLUNg ebarak -
terisirt , dis von der oben berselrrisbenen der Llarkgekässbündel wssentlieb vsrsebieden
ist . Lin (juersebnitt dnrelr sin Lslassbündel der Lol ^ sebiebt und die angrenzenden
bbsils des Zellgewebes , bak . II , lig . 5 bei starker Vorgrösssrung abgsbildst , zeigt
nur Zweierlei Lestandtbsile : weite gekässartigs Leben rnit starb vsrdielrtsn > Vbm -
duugen , dis von büpkeloanälen dnrebbroeben sind , und viel entere dünnwandige
Leben , deren Huersebeidswänds , nur zum kleinen blieb siobtbar , siebartig dnreb -
löebert sebsinen . ^ uk dein Längssebnitt , wie ibn bak . II , big . 2 dis am reebten
Lude stebende bartie bei sobwäeberer Vergrösssrung zeigt , erkennen wir , dass
Mrs weiten geiassartigen Leben , die den Ilauptbsstandtbeb dieser Lekässbündsl aus -
inaoben , an beiden Luden zugespitzt , also brossueb / mzeben sind . Die büpkel -
eanäls ersebeinsn lrier als galten , welebe von den last kreislormigsn Ilmrissen
der büpkelböke umgeben sind . In einer Lebe sebsinen sieb ^ e zwei büpkelspalten
zu kreuzen . Ls ist dies bekanntlieb die Lolge davon , dass die büpkelspalten ,
spiralig gestellt und in den Ilcbzzeben eines Lekassbündels gleieblaukend , in
zwei bsnaebbartsn Leben übereinander zu liegen kommen . I ) as ^ ussebn dieser
mit bebokten büpkeln vergebenen broseneb ^ mzebsu erinnert durebaus an dis Lolz -
zeben unserer sinbeimiseben Ladelbäums , *) die neuerdings von 8anio ^) als ge¬
lassartige Lolzzeben oder braebeiden bezeiobnet werden . Doeb Zeigen , dem grössern
Durobmssser dieser Wellen bei Dracaena entsprecbend , ibre lVandungeir meist mebrsre
Leiben von bebokten büpkeln , wäbrend dis Ilolzzeben im stamme der Lisker ,
banne ete . meist nur eins Leibe aukwsissn . Ls ist dies naeb Llobl ^ die Lolge
davon , dass die letzteren im Husrsebnitt meist vier - , dis ersteren seebs - und mebr -
eekig sind . Der Lau der büpkelräume wie der büpkeloanäle sobeint in beiden

naar /ret b /ack te Aaan , claar O!/ Ae/ieel acrnral ' MA met cls /aack /ALnoemck r-aatiunclei « .
Llillarüst Arüiulet ÜLrLirt ( ioc . eit . iraeb Lsss . bot . Lt§ . 1867 pA . 15 ) ssins üotersebsiännA clsi-

Oi -L0Lsnsir - 6eMs3büir6si in g-xils nnä psripbsrisebs nnä vsrrnutbst , dass äisssr üntsrsebisä ein vislsn
ober rblon Nonoeotvisdoirsa AvinsinsLinsr sei .

b bricb bis IlolrrsUsn dsr O ^ esässn sind Lbnlieb , wis mieb Lanwonboil loe . eit . pA . 19 beinsrirt .
2) Lkwio , Ver -Alsielisnäs OntsrsnebnnAsn über dis LIsrnsntnrorALns dss Lolrkörpsrs . Lot .

Leit . 1863 .

b) Nobi , Lot . Lsit . 1862 p§ . 234 .
3 «
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Lallen übersinsnstimmen . blaeb den Dntersuebnngsn von Kebaebt , sanio nnd
DippsD ) ist in den verbol2tsn , nur Luft lnbrsndsn Düpfelkellen der Dieotzdedonen -
Ktämms die primäre Zellmembran ^ wiseben den lüpfeleanälsn dnrebbroeben , so
dass die benaebbarten teilen bisr in offener Verbindung sieben . Lan w enboff ,
66i' die 1 nptoi der Draoa6nabol22sllsn einer sorgfältigen Dntersuebnng unterworfen ,
bestreitet , dass dies auob bei diesen der Lall sei , in deren Lllpleln die primäre
Zellmembran erbalten bieibe . Dieselbe Lebauptung war sebon irülier von 6 asp arv
gelegentlieb ausgesproeben worden ? ) Haob dein ^ nsseben su sebiissssn , welebes
die Lüpfei bei der stärksten mir 2N Debets stellenden Vsrgrösssrung Leisten , batte
aueb ieb L .auwsnbokf ' s nnd Oaspar ^ ' s ^ usivbt bsriüglieb der Draeasna - Lüpfel für
die riebtigs , ebne übrigens diese Lrage , die bei der ausserordentlieben 2 artbsit
und Llsinbeit des Degsnstandss su den sebwisrigsten ? .nlgaben des Kdnn2ens .ng.t0m sn
gsbört , sndgiltig eutsebeiden 20 sollen , bliebt minder sebwierig ist die Dnter -
suebung des Zweiten Lestandtbeils der HoDselneldgetässbündel , weleber von den
gefässartigen krossneb ^ mLsllsn rings umgeben ist nnd dessen dünnwandige teilen
mit den entsprsebenden im Kl ark g e kä s s b ü n d e l durebaus übereinstimmen . Die am
weitesten uaeb reebts gelegene Lartie , Lig . 2 , 26igt diese 2 ellen 2wisobsn den ge¬
tüpfelten kroseneb / m2eilen in ibren änsseren Dmrisssn . Lei mebrlaeb stärkerer
Vergrösssrnng , Lig . 4 , siebt man anf den Dängswänden Lablreiebs mit änsserst
feinen Dmrissen vergebene rundliebs Lüpfst ( t ) von vsrsebiedener Drösss ; die mebr
oder weniger bori ^ ontalen Huersebsidewände Zeigen an einigen stellen dentbeb
das sebon auf dem Hnsrsebnitt , big . 5 , si , bemerkte siebartige ^ usssben . ^ ebn -
liebe Wellen im Lasttbeil der Defässbündel dieot ^ ledoner Lllarmen batte 2nerst

14 artig anfgelünden ^) und Kisbröbrsn genannt , später Nobl ; ^) der letztere nannte
sie wegen des bei sebr starker Vergrösssrnng eigsntbnmlioben Russellens ibrer
grossen 'VVandtüpfel Oitter ^ ellsn . ^ neb bei Llonoeot ^ ledonen fand Llobl äbnliebs
teilen , die als Lsstandtbsil des Uonoeot / ledonsn - Dsfässbündel übrigens längst
nnter dem Hamen vasa proprra bekannt waren , deren Lsdentung indess anob bsnt
noeb memlieb dunkel ist ? )

b 8ebnciit , Ds maeu /is m IrAnoLi« obrnÄ . 1860 . 8nnio , Lini ^ s Lsinsr -
kungsn über dsn Lnn der Lölrsr . Lot . 2sit . 1860 . Oippsi , Lsdsr Lnt8ts1ninA und Lun der Lnpfsl .
Lot . 2sit . 1860 .

ItlonntsLsriebt dsr Lönigl . ^ .cnd . d . iVis8SN8eb . ru Lsrlin . dnii 1862 .

llartiA , Lntur§S8ekicLts dsr 1or8tliebsn On1turAswne1 >80 , 1840 — 46 und Lot . 2sit . 1854 pA , 51 .

Lot . 2sit . 1855 p§ . 873 .
Oiö Va8a xroxricr Lntts 8obon NnipiAbi ( Anatom « ^liantarun ! . London 1675 , PA . 7 ) in den

6sin88bündsln ds8 Ani8 dsinsrlrt , 8ieli nbsr dursb dsn nn88ilis88sndsn 8nft , dsr dis Ün88sr8t rnrtsn
Linri88s dis8sr Tlsilen vsrdunkslts , vsrknbrsa 1n88sn , dn8 6nnrs iur sin Lsfg .88 ( vas xroprmn ,) rn bnltsn .
In sinsn Lbnlielisn Irrtbuw vsrüsl Llirbsl ( donrnal de 7 . L / / 7 . xA . 72 ) dsin dis 6sks .88dnnds1
des irisslisn 2uebsrroirr8 sinsn üiiniielisn ^ nbiieb AEwüIirt inoeiitsn . Iin troelrnsn 2neksrroLr
8LÜ sr an dsr8sldsn 8tsiis sins rnndiiebs Ostlnnn ^ , vrslebs sr iur sinsn Lukt§nnA ( trac /tse ) Inslt , wüii -



Das Zellgewebe , von welebem 61s Oe kn 8 8ei (168 OolrieMnclers ( wir be¬
ll alten den ^ usbruck bei , obwobl dieselben keine eigentlicben Oe 111886 sntbalteu )
umgeben sind , lässt sebon unter der Oouxe eine regelmässige ^ .norbnung der
Wellen in radialen II.eiben erkennen , die an die Narkstrablen der Olcot / leäonsn -
8tämms erinnert . Unter dein ddikroskop 2 eigen seine teilen , denen des Llark -
^ arencbvms gan ^ äbnlieb , sebwaob vsrdiokts )Van «luugün , dis bei stärkerer Ver¬
größerung ( d' al . II , IOg . 5 , x ) ebenfalls Lablreiebe Oüpfel erkennen lassen . Ibre
Ilmrisse dagegen sind niobt rundlieb , wie dis des Narkparenob ^ ms , sondern in
tägige ibrer 8tsllung ^ wisoben den viel gedrängteren Oekässbündeln der IIoOsolnebt
eckig , im (^ uersebnitt , ( lak . II , l? ig . l , I ) ) last viereckig . Da ibre 0orin wie ibre
Anordnung mit der Ontstebung der üol ^ scbicbt überbauet auf das engste rmsammen -
bängt , so komme icb im folgenden ^ bsebnitte darauf Zurück .

e . Oie Oambiumscbiebt und das Dickenwaebstbum .

Oie Ilntsrsuebung friscber Oracaenen - Ltämms bestätigt ^ unäebst durcb die
grössere / artbeit und 8aftigkeit der Oewebe , dass die äusseren Oagen der Oolri -
scbicbt von jüngster Ilildung und um so jünger sind , ) e näber sie der bereits oben

rsnd SIS docb , wie das obsn dssebrisdsns Loblwerdsn dsr Dracasnagöfassbülldsl , sinfacb dsin 2sr -
rsisssn ) snsr raidsn 2sllsn beiin Lintrocbnsn ibrs Lntstsbung verdankt . Oer sebarlsiektigs Noldsn -
bansr ( Leiträgs rnr Xnat . d . Lü . 1812 . pg . 126 ) wies rnsrst dsn Irrtbnrn dsr beiden Lorsebsr naeb
und rsigts , dass dss verrnsintliebs Oslass sin ganrss Luadsl seblaneblörmigsr 2sllsn sei , dis in abn -
licbsr V7siss sieb aueb iin Lanibusrobr und in dsr Lanans ündsn . Dr glaubts rn ssbsn , dass dis
an sinandsr gsrsibten 2sllsebläucbs oilsn in einander inündsn und stsllts sis desbalb und wegen
ibrss inilebig - trübsn Laftss nsbsn dis Uilebsaftgslasss dsr ^lsclepras si/ rracu und dss 6 /iebÄüirrnm ma / us .
Xueb bei undsrsn Oicot ^ lsdonsn fand Noldenbausr disss 2sllsn inr Uarb und iin Lust , wo sie , wis
in Aamiueus irrAra, neuerdings lllobl als Dittsrrellen naebgswisssn bat . Der letztere batts dis r-asa
propr -a in ssinsr Lalinsnanatoinis als wessntlicbsn Lsstandtbsil dss Ülonoeot ^ ledonsn - Defassbundsls
erkannt , obns ) sdocb übsr ibrsn 2wsek eins llleiuung aussprseben ru wollen ( pg XIII ) . lllirbsl
insint , indsin sr dis Dntwiebslnngsstadisn dss Lainbiuins fsstLustellsn suebts ( TVourel /ss sur le
Lambi 'unr . 717em . de i 'aead . 1842 ), dass das rumtium untsr wslebern Xainsn sr aueb dis iiasn
propria lllobls bsgrsift , dureb cbsiuisvbsn Lrocsss wieder aufgelöst , nsusn Oswsbsn in anderen Dbsi -
len des Ltawines Dntstebung geben oder rur Drnäbrung dsr ältersn disusn könne (pg . 19 ) , Dem
gsgsnübsr bsrsiebnst Lcblsidsn ( Drnndrügs . I . Xusg . I , 224 ) dis vasa xro ^ ria dss lllonocot ^ isdonen -
tlsfässdündels als niebt wsitsr sntwioblungsfabigss Lainbiuin . Disss Xnsiebt , dis iin IVsssntlicbsn
aueb Lebacbt ( kllanLsnrsIls , pg . 178 ) und Dngsr ( Xnatoinis und Db ^ sivlogis , 217 ) vsrtrstsn , wslcbsr
lstrtsrs sis sins Dsininungsbildung nennt , ist durcb dis Dntdsebung dsr Dittsrrsllsn , init denen sdis
vasa xroprü , in Lau und Ltsllung wsssntlieb übsrsinstiininsn , inodiücirt worden . Denn Nobl ( Dinigs
Xndsutungsn über den Lau dss Lastss . Lot . 2sit . 1855 , pg . 890 ) wiss nack , dass dis OittsrLsllen dsr
Dieot ^ lsdonsn sin wsssntliebsr Lsstandtbsil dss Lastss sind und wabrsebeinlieb dsin in dsr Linds
abstsigsndsn Laltstroiu dienen ; er sebloss daraus , dass aueb dis vas » proprlw dss Llonocotzdsdonsn -
Dslässdundsls dein Lsstbörpsr dsssslbsn rurursebnsn seien und wabrsebsinlieb sins äbnlicks Lsdsu -
tnng babsn , näbinlieb dsn in den Llättsrn assiinilirtsn Xabrungssakt in dsn Ltarnin und dis IVurrsI
biuabrufnbrsn , wäbrsnd dsr Ilolrlrörpsr des lllonocot ^ lsdonsu - Dskässbündsls , wie dsr dsr Oieotzds -
donsn dsin aus dsr IVurrsI anfstsigsndsn Ltrows dss robsn Xabrnngssaftss diene .
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berieiebneten 2ons listen , die sie nmgiebt und die wir naeb Analogie 6er Dieo -
t^ ledoneu Oambinmsebiebt genannt baben .

Dntsr dem Llikroskop gswäbrt der t^ uerselnntt dureb diese äusseren 8tawm -
sebiebten einer Dracaena den auf Daf . II , Dig . 1 dargestellten Anblick . Oie 6am -
biumsebiebt ( 6 ) ist dureb die Lartbeit und Darblosigkeit ibrer mit trübem Kalt er¬
füllten selten und den Klangel der lufterfüllten Intereellularräume , welebe das
übrige Darsneb / m dunkler ersebeinen lassen , kenntlieb . In dieser äusserst warten
geklebt erblicken wir etwas dunklere Dleeke ( la ) , die sine gewisse Regelmässig¬
keit in der gegenseitigen Stellung erkennen lassen . 8ie bilden nämlieb mebrere
der Hin de parallele Heiken mit riiemlieb gl ei eben 2wisebenräumen . Diese letzteren
sind dnreb riartes karenebgm ausgeküllt , dessen Wellen , wie die der Oambium -
sebiebt selbst in radialer lliebtung siemlieb geradlinig lnntsreinander sieben ? ) Die
dunkleren Dlseksn ersebeinen weiter naob dem Innnern 2 U grösser und sind bier
leiebt als Huersebnitte von Oslassbündeln 2 u erkennen , da ibre 2ellsn bier weiter
und dickwandiger sind . Dbsnso , aber in weit geringerem Krads , die des swisebsn
ibnen bellndlieben Dareneb ^ ms , dessen regelmässige Anordnung in radialen Heiken
bier noeb msbr bervortritt ? )

Din Dängssebnitt dnreb dieselbe geklebt der Dracaena ( Dal . II , Dig . 2 )
2 sigt , dass die Kelassbündslanlagen sunäebst nur ans ssbr dünnwandigen gestreck¬

ten mit bormontalen Lebeidswänden vsrsebsnen Wellen bestellen , deren Dureb -
messer , wie sebon ibr Huersebnitt , Dig . 1 , Zeigte , viel geringer ist als derjenige der
sie umgebenden Wellen . Diese letzteren Zeigen aueb auf dem Dängssebnitt eine regel¬
mässige Anordnung in radialen Heiken , die sieb in das Innere der IIoDsebiebt binein
fortseDen . Lei den weiter naeb innen gelegenen Hündeln ist die DiDerenÄrung
der Kewebe bereits ausgesproebsn : wir erkennen deutlieb langgestreckte an beiden
Duden / ugespiDte -Drossneb ^ wLsllen , deren sebon etwas verdickte Landungen
bereits Düplelspalten erkennen lassen und ebenfalls gestreckte , aber viel engere ,
kürzere und mit borDontalen gebeidewänden versebene teilen , die durebaus denen
entspreeben , welebe die Kelassbündelanlagen ( fa ) ausseblissslieb susammenset ^ en .
Din DK eil der letzteren ist sebeinbar auf der Stufe der Dntwiekelung sieben geblie¬
ben , die sie bei ibrer Dntstebung aus den2ellen der Oambiumsebiebt erlangt , wäb -
rend der grössere Dbeil sieb in IloD / ellen verwandelt und in seiner weiteren Dnt -

b Dis ksAsiinnssi ^ bsit disssr radialen L .nordnnn§ ist anob in clsn an bis Lainbiuinsebicbt nn -
^ rsnrsndsn Dbsilsn dss karsncb ^ ins Zrösssr als cüs L .bbildnn ^ ss darstsllt .

2) lllirbel ssbon ( bnnates cka tt/ usses , 7 . H / / , 379 n . tl ^ . ) batts Lwiseben Rinds nnd Dolr -
sebicbt der Dracaena rr / le-ra ) snsn lielisn Larten RinA bsobaebtst und ssins ^ naloZ îs init dsr Oain -
bininsebiebt dsr Dicot ^ lsdonsn ausAssproebsn . Dbsnso Dnkstit - Dbonars ( Decar 4 . Dc/ioncc, 65 ) bei
Dracaena Draco . Drsviranus (kb ^ siolo ^ is I , 197 n . 204 ) bsinerbts Zuerst , dass in dieser lieben 2ons
, , §Isieb1örmiA verteilte Diseben von rnindersr DnrcbsiebtiAbsit " sieb von dein übrigen ^ sb ^ swsbs
abbsbsn , dis sieb ibin dnreb VsrAisiebunA init dsnjnnAStön bolrbündsln nnrwsikslbast als ^ ntänAS solcbsr
biindel rn erkennen gaben .
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wiekelung endlich die Ligensedaktsn seigt , dis wir bereits oben als edarakteristiselc
kür dis Draeaenen bssedriebsn Iiabeu . Lei genauerer Lstraedtung dsr in der
Llambiumselnebt jüngst entstandenen Dekässbündelanlagen siebt inan dsutlied , wie
dis Wellen dsr letzteren dured Dängstdeilung dsr Dambium ^ ellen entstanden sind .
Dass diese Doedtsrssllen , wsleds an Länge dis NuttsrLsllsn Lunäelcst niedt übsr -
trekken , in idrer weiteren Ausbildung 2 U gekässartigsn Lol ^ Lellsn so bedeutend nielct
nnr nn Dieks , sondern aueli an Längs riunedmen , erklärt sied bekanntlied dadureli ,
dass idre Lnden sied Kegel - oder keilkörmig ^ uspitren und ^ wiseden die der dar¬
unter und darüber liegenden eindrängen . Die allerdings viel geringere Längeu -

2 unadrn 6 der anderen 2sllsn , wsleds sied niedt in L 0 I 2 - , Sondern in Ditterselleu

verwandeln , lässt sied wodl nur dured stellenweise Desorption idrer kjuersedeide -
wände erklären .

Dass die Dambiumsediedt selbst sied dured Ldeilung idrer Wellen vermedrt ,
rssp . neu bildet , ist an ^ adlreieden stellen 2 u beobaedten . ^ .ued lässt das ganre
^ .ussedsn dieser 2ellsn , idr trübsedleimiger Indalt , so wie die edemisedsn Leaetio -
nen über idre Ledeutung keinen 2weile ! . 2uoker und sedwekelsäure kärbsn die
sediedt rossnrotd , was als ein beweis reiedlieden Vordandenseins stiekstolkdadiger
Verbindungen angsseden werden kann , dis dein 2sllindalt eainbialer Dewebe eigen -
tdümlied sind . ,Iod und sedwekelsäure kärben die 2ellwandungsn dellblau , ein
Leweis , dass dieselben noed aus reinem Lellstokk bestedsn , also noed niedt verdolrit ,
d . d . mit LoDstokk imprägnirt sind . Denn dieser würde dis dured Einwirkung dsr
sedwekelsäure erkolgends Dmwandlung des 2ellstokks in stärke und damit dis Llau -
kärbung dured -lod dindern , oder es würde die gleichzeitig dured das .lod eintretends
Dslbkärbung des Ilol ^ stokkss die 2sllwandungen schmutzig grün ersedeinen lassen .

^ us dem Oesagten gedt dervor , dass auk dieser 6an >biumsodiedt , die den
DoDeMnder dsr Draeasnen wie ein Nantel umgisbt , das kortdauernds vieksn -
waedstdum derselben bsruden muss . Denn ädnded wie bei den Oieot ^ lsdonen
entkernt sied dsr Oambiummantel in demselben Nasse von der Vedse des stammss ,
als neue 6swebs sied aus idm entwiekeln , den älteren ansedliesssn und den llol /. -
e / linder des Draeasnen - stamrnes vsrdieken . XVis im Dieot ^ lsdonen - stamme aus
dem Oambium der splint , aus diesem naed und uaed das sogenannte Lerndol ^
sied bildet , so stellt aued das LloD eines diekeren Draeasnen - stammss in
seinen lästeren sediedten eine , weil aus verdoDten Laserbündsln bestedends , ksstere
Nasse dar , als in den der Linde benachbarten , deren Lasern erst 2 U verbolzen
ankangsn . ^ ued dis bereits oben dsrvorgedobene Anordnung der Lolsibündel in
memlieb ooneentriseden Lrsissn erklärt sied nun leiedt aus idrer Lntstsdung in dem ,
sied selbst eoneentrised , kortrüekenden Oambiumriuge . Die ^ .ednliedksit mit den
dadrssringen dsr Dioot / ledonen würde noed grösser sein , wenn dis Dekässbündel
in radialer Lichtung regelmässig diuter einander stünden *) und niedt vielmedr die

^ Lei äsr vis ina öusssrsn , so oncli im inoorsn Lau äso Lraossosii älinlielisn Volles . soll äiss
ooek Uillorcist ( loe . eit . ) , äsr Voll ssin . Ugosgliioi ( loe . eit .) , äsr Lok Lsk . IX , §l§ . 1 , 0 , (josr - und
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jüugorsn sieb bäubg in den brols der ältersu biuklnbrängtou . Die bolgs davon
ist aueb , dass dis bellum von Darmob / m ^ sllsu der Holrisodiedt , deren radiale b . u -
orcluuug 2xvisoiien den Oeiässbnndeln sieb aus dein in radialer bmbtuug glsiob -
mäsgig kortselireitenden I^ eubildunASproeess der Oambium 8 obiobt erklärt , sied niolit
dis in das Llarb des Ktanrnies lortsetLSn , wis die primärsu Narlcstralden der Dioo -
t^ ledonen - Ltännne , sondern , wlo die seeundären Llarkstraldsn derselben , in radialer
Ibicbtmig nnr eine besebränkte b .u 8 <lsbuuug babsn . Oie ^ ebnliebkeit init den letz¬
teren wird noeb dadurob vsrniebrt , dass in böige der regelmässigen bereits oben
^ esebilderten ^ nastornosen ^ vrisoben den Oelässbündeln der DoDsoblebt , lat . I ,
big . 5 , vvelebs den ^ nbliek eines gestreebtmasoblgsu blet ^ es gswäbrsn , die karen -
ob ^ nrstrsisen , vvelebe die küelren ausküllen , auob in ibrer vertiealen ^ usdsbnnnA
sebr besebräukt sind und sieb oben und nntsn bellkürmig 2U2U8pit26u sebeinen .

"Wie gross iin bllgemeinen die bualogle rnviseben der Lllclung der Oraeaenen -
Hol2sebiebt und der der Oieot ^ ledonen aueb sein mag , so liegt doob ein dureb -
» rsifender Ilntersobied darin , dass die (lambininsebiebt des Draeaenen - Ltannnes
sieb niebt aus dem Oambium der primären Oelässbündel entvvielrelt wie bei den
Dieot / ledonen , sondern uuabbäugig davon aus dein Ilrpareneb ^ m der Kelmpilan ^ e
wie bei allen anderen Nonoeot / ledonen . Die böige davon ist , dass das lvioken -
waebstbum der Draeaenen niebt wie das der Dieot ^ ledonen - Ltämme dureb ^ wisebsn -
lagerung eoneentriseber Dolr - nnd Dastsebiebten ^ wiseben den bereits vorbandenen
Dol ^ - und Dasttbeil der einen geseblossenen lvreis bildenden primären Oelass -
bündel vor sieb gebt , sondern dureb Lildung neuen Dareneb ^ ms und Fortbildung
oder bleubildung verstreuter Delässbundel , die , obwobl dureb riablreiebs Verzwei¬
gungen 2usammenbäng6nd , doeb niebt als bbeile eines nnd desselben Oelassbün -
dels ansiussben sind ? )

bänAssebnitt dureb einen ulten 6tumm von I ucca AtorroM ubblldst , bebt dis uueb ans der bbdiläunA
srsiebtliobs eonesntriscbs bebiebtunA des Vueeu -bobkörpsrs bsrvor (pA . 30 ) srwübnt über mit keiner
8 )dbs ) snsr rudiulsn bnordnunZ der üstüssbündsl , dis Limb uns seiner ^ bbildunA niebt ru erssben
ist . lob selbst bube voeb niebt OelsASnbsit Aslundsn , Nillurdsts beobuebtunASn an ^ ueeu ru bestätigen .

b iVis 2wsigs Hrsils eines Lsumss sind , so müssten cbs sümmtliebsn bslussbündsl der Dru -
cusnsn -bobsebiebt als lllbsils eines oder msbrsrsr primären 6eküssbündel ungsssben werden , wenn
Zcbucbts Lsbuuptung ) pllunronre11s , pg . 253 ) riebtig wäre , dass der Oumbiumring der lllvno - wie der
liieotvlsdonsn keine neuen 6eiussdündsl bilde , sondern diese sieb nur aus sieb selbst innerbulb des
Oumbiumringes verzweigten . Ouss dieser 8utr in dieser ^ dlgemsinbeit uusgssproebsn sntscbieden un -
riebtig ist , bat bereits lllobl ( Lot . 2sit . 1858 , pg . 195 ) nucbgswisssn . tVus dis Kslsssbündsl der Oru -
cusnL snlsn ^ t , so müssen wir rwiscben denen des lllurkezilinders und denen der bolrscbicbt wobl
untcrscbsidsn . Dass aueb bei den srstsrsn VerrweiAunASn Vorkommen , ist bereits oben uussinundsr -
gssstrt und uuk lab I , I?iA . 4 , u ubAsblldst worden . Nie vsrbültnissmüssiAS Lsltsnbsit derselben und
insbesondere der Umstund , duss die VerbindunAsrweiAS viel dünner sind sls dis 6sKssbündsI selbst ,
lernsr dis Lublrsicbsn llsberAünAö rwiseban 2wsiAvsrbindunA und wirklieber Versebmelrun ^ , snd -
licb dis unütomiscbs / ussmmsnsetrunA der 6tellsn , wo solcbs Vsrsebmöl 2 UNAön stuttAstunden babsn
( elr . pA . 17 ) , lässt den Osdanken , dsss alle LlurkAstussbündsl aus wenigen primären dureb Vsrrwsi -
ZunA entstunden sind , kaum uukkommsn . Du , wenn 8cbuebts bnsiebt riebtiA , dis Oslussbündsl der



Xaeddem wir so die Brage , uiv das Lielrenwaelistdum der Lraoaenen 2 U
erdlären ist , Beantwortet Iiaden , erüdrigt noed kest ^ ustellen , urui » dasselde seinen
^ .nkang nimmt , oder riedtiger , uaun sied dis Bol ^ seliiedt 2 u Bilden ankängt . In
Berug dierauk dat Ou - Betit - Idouars sVrs /nrer dis LIeinung ankgestellt , dass 6er
Stamm , so lange er der ^ ests entdedre , niedt in die Lieds waedss . Alodl ( loe . eit .
pA . XIV ) widerlegt dies lsiedt dured die Leodaodtung , dass Lwei Stämme von
sein ' versodiedener Bode , der eine 2 Buss , der andere 20 — 30 Buss doed , idin , od -
vvodl deide noed nnverästelt , eine sein - versediedene Liede gezeigt dätten ; der
erstere dade die Liede eines , der andere dis von 4 — 5 Laumen gedadt . Sedaedt
ist in einen ädniieden , käst noed grösseren Irrtdum wie Lu - Betit - Idouars 2 U -
rüedverkaden . Br dedauptet ( Bllan ^ enLelle pg . 253 ) , dis Bildung der Ilolssediedt
Beginne erst , wenn das B ä n g e n w a e d s ld u m des Stammes aukgedürt dade . Xun
rieigt ader dis Lntersuedung ^ adlreioder noed unver ^ weigter Stämme , dass sie mit
^ usnadme der noed niedt daumdieden alle , wenigstens im untersten Vdeile des
Stammes , sedon eine LoLsodiedt daden , dass also diese sied sedon vor der Ver¬
ästelung des Stammes 2 U dilden ankangs . Andrerseits pllegt der Stamm naed
Bertdslot ' ) aued naed Begonnener Verästelung , wenn auod nur undedeutend noed
sied 2 U verlängern , so dass also das Xukdören des Bängenwaedstlmms noed weniger
als die Verästelung als Xnkangspundt kür die Bildung der Lol ^ sediedt angenommen
werden dann . Xaed meinen Beodaedtungen ist es mir wadrsedeinlieder , dass die
Bildung der Lolrisediedt mit dem Xdwerken der Blätter , der Bildung der Blattnarden
und der Likkerensirung der Bindsnsediedten im Busammendang stedt . Denn in
allen von mir untersuedten kriseden Stämmen kaud ied die IIoLsediedt llderall da
Bereits vor oder im Bntsteden degritken , wo naed dem ^ .dkall der Blätter die Lasen
derselden , vollständig vernardt , eine / usammendängeude medr oder weniger dordige
Binde darstellten .

k. Die Bindeusediodten .

Lie Binde der Lraedendäume ist dsi jüngeren Stämmen verdältnissmässig
dünn und dured die klaedrautenkörmigen Barden der adgekallenen Blätter geduldet ,

Bol /.selnelit erst äured Verrrveißung äer Llarkgekässdünäsl sntstanclen sinä , kann clis allerclinAS weit
liäukiAsrs uncl Aswissermasson rsAslmässigs VerrweiZunA cler orstsren kür clis UntstelmnA üsr lstrtsron
niekts beweisen . t4ucl » lllillarüot bestätigt nur ( dekerat v . dses Lot . 2sit . 1867 ) clis lkbatsaebs , (lass
rwiscben üon Bekässbünüeln clor Bolrsebiclit rablreicbs t4nastomosen sowobl in raäialsr wie in tan¬

gentialer llicbtung statttinclsn , sebsint aber niedt rn berweiksln , äass sieb im Oambiumring aueb nons
Lekässbünüsl biläsn können . Oass Lebaebt ( loe . eit .) niemals clie Ankangs nsnor Oskässbünäsl auk-
gskunäen , kann kür seine llebauptung auelr niclct als beweisend angessksn werden , da os in clon
meisten lkällsn unmöglieb ist , ru entsebsidon , ob die unter clsm lllikroskop cloelr immer nur rum
kleinen lkbelle slcbtbars Bsküssbündslanlags nur 2wsig eines sedon krüder entstandenen llskässbün -
dsls oder von selbstständiger llildnng ist .

' ) Lvrtdslot loe . eit . pg . 782 . ( cicrcrs ) ts temp « /a t -AS est et couronnes d 'uns seuts tou ^ s
cle / eu »7les ls tronc cte karäre ^isut arriver x s s ^ u e ü la /urutsui ' dott cvaservs »' clans te » cnrtree «Fss

4
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V/ klebe in einer engen Lpiralk aufsteigen . Mit Lnnebmendem ^ .lter werden die
warben gedrängter und ringförmig , dis iiirs Umrisse sieb immer melrr verwiseben
und die Kinde lederartig , rauli und rissig wird . ' ) Vne sebon öden angedeutst , be¬
stellt dis Kinde ans der korksebiebt nnd der darunter liegenden grünen kinden -
sebiebt . Unter dem Mikroskop erweist sieb die ersters , d? ak. II , kig . I u . 2 , L, ,
als aus klaeben tafelförmigen und sebwaeb verdiokten korkriellen Lusämmengsset ^ t ,
dis naob innen allmäblieb in ein pol )mdrisobes ^ artwandiges ? areneb ^ m übergeben .
Die ^ ellenwanduugen desselben sind auk der Innenseite mit ObloropbM bekleidet ,
welebes dieser Lebiebt die grüne kärbung verleibt . Ausserdem erkennt man in
den meisten Wellen dieser Lebiebt rundliobe körpereben ( n ) , die man geneigt ist ,
für Zellkerne r. u ballen , und in einzelnen meist etwas grösseren Wellen kündel
nadeltornligsr Kristalle ( kapbiden ) , dis sieb übrigens , wenn aueb seltener , in den
jüngeren karsneb / m ^ ellen der koksebiebt , niemals aber in den Wellen der Ketass -
bündsl linden . Ibre korm lwie ibre kösliebkeit in Kalpetsrsäurs lässt seblivssen ,
dass sie oxalsaurer kalk sind , der sieb in dieser korm bskanntlieb in den l? aren -
eb ^ ni2sllen sebr vieler Monoeot ^ lsdonen findet .

kei stärkerer Vergrößerung eines dlbeils der grünen kindensebiebt , lak . II ,
kig . 3 , tritt dis ^ ebnliebkeit ) ener rundliebsn körperelisn ( n ) mit Zellkernen noeb
mebr bsrvor und man untersebeidet in der Mitte derselben ein rundiiebes körper¬
eben ( k ) , das man für ein kernkörpereben rm ballen geneigt ist . kinien , die von
dem sebeinbaren kernkörpereben ausgeben , bilden sine last strablenkörmigs 2eieb -
nung . Der knnabms , dass das 6an2S Zellkerne sind , widerspriebt indessen niebt
nur ibr Vorkommen in den kindensobiebteu , sondern aueb ibre ebemisebs keaetion .
kenn sie werden 2war wie Zellkerns dureb .lod braun gekärbt , ibre Kösliebkeit in
-^ Ikobol beweist aber , dass es karrdrügeleben sind , dis sieb in diesen 2 sllen abge¬
lagert baben . ^)

kis Ablagerung dieser Ilarrikügeleben wie der oben erwäbnten kapbiden -
bündel sebeint lür die kiebtigkeit des bekannten pb ^ siologiseben Katrss rin spreeben ,
dass die kindensebiebten dem absteigenden Laktstrom dienen , indem dureb die fort¬
dauernde krrieugung neuer Kewebs im Oambiummantel fortwäkrend assimilirter ^
kabrungssakt verbrauebt und daber von da , wo er erzeugt wird , von den klättern , dureb
Diffusion bergeleitet werden muss , ks würde sieb daraus ebensowobl die auffallend
saftige kssebaffenbeit dieserKebiebten erklären , wie das bäuüge Vorkommen soleber im
2sllsaft unlöslieben Ktotls wie kapbiden und kar ^ kügeleben , die sieb aus dem der
Oambiumsebiebt ^ uströmenden asslmilirten Kalirungssaft niedergeseblagen liaben
und vielleiebt als keservestolls 2U betraebten sincl . ^)

' ) Lclion OIlisiu8 voa iär lor . cit . PA . 13 : I 'riinc » » Lcaöer est rin »'«

i4r>eä ltmiwsuboff , loc . cü . , äsr sis 4 ribblläsl , Klüt sie äskür .
Dass LI 0 I1I äiö Oittsrrsüsii ( vasa xroxria ) äs8 UoaocoivIsi1onsii - 6stLS8büiiclsIs rw » Io§ üsnsir

ctss Oieotvlectoasiidastss Kr äis I -sitsr äss s.88imil !rt6ii llgliriuig88g .üs8 Iisliea AsnslAd i8i , i8t bsrsit3
öden srw8 .Iuit worctsn .



VI . Olk WurLkln 6er Druodeudüume .

Dis Drseummu liudsu wlo ulle Llouooot ^ lkdonku nur uls Keimplluu ^ eu eins
Iluuptwurtsel , die duld udstirl .it uucl du roll Ksdsuwurirolu ersetzt wird . Diese
dreedeu uu der Lusis des Stummes uedeu der Lauptwur 26 l dervor , sterdsu uuoli
einiger 2eit ud und werden dured neue ersetzt , die weiter öden entspringen . Diese
^Vurseln stimmen in idrer Dorm wesentlied mit denen der Kulmen ttderein ; üusser -
lied sind sie in idrsm öderen Ddeile mit einer dünnen Kordrinds üderrogsn , wüd -
rend der jüngste Kdeil wie dei allen ^Vurrieln mit einer gurten Oderliuut und un
seiner Spitze mit der Wurnelduude delrleldet ist . Wüdrend der Stumm der Druoden -
düume sied lsdenslünglied verdiedt , Zeigen üire Vdir /. eiu meist , wie die der Kulmen ,
nur ein desedrünlctss Dledenwuedstdum . Vu einem n >ir voliegenden Wurrielstood
von eu . 4 2oll Stummduredmesser dut die eins ^Vur ^ sl un idrer Lusis melir uls
einen 2oll Dieice ; od die ^Vurseln ülterer Stumme noed di etc er werden , donnte ied
niedt in Krludrung dringen . Der (̂ uersednitt dured so ulte Drueuenenwurneln
/. eigt einen von dem junger Wuseln , wie von dem der Kulmen , wesentlied ud -
weiedenden inneren Lau . ' ) Dis Wurzeln junger Stumme , Kuk . I , Kig . 9 , Zeigen
unter den Dindensediedten ( L. u . 14) einen nued uussen sedurl murdirten Kreis , der
die un seiner Keripdsrie ciiedtgedrüngten , in der Älitte verstreuten Oelüssdündel ein -
sedliesst . Dieser Kreis erweist sied dei stärkerer Vergrösserung , Kul . II , Kig . 6 , K ,
uls eine Heide stark vsrdol ^ ter teilen von dunkler Kurde , wüdrend die innerduld
derselden i^unüodst verluulendsn Del 'üssdündel idre Lestundtdeile so vollständig ver¬
einigt duden , duss die dudured entstsdende dreite Sediedt von Lust - und llolvr . ellen
( d ) nur dured die weiten Oelüsse ( g ) und ras « ( e ) stellenweise untsrdroeden
wird . Dus Innere ist von einem loolrereu , uus rundlieden Kurened ^ mLellen gedil -
deten Nurd M ) erfüllt mit vereinzelten Oelüssdündeln . Kinen üdnlieden Luu ireigt
uued der mittlere Vdell ülterer , sedr dioker Wurzeln ; ^ ene verdolste , sedurk murlrirte
lLsllreide uder ist uued unter dem Mikroskop niedt 2 U erkennen . " ) Dagegen ist

d Kusser einer Ltolls bei Ledacdt ( dnat . u . Dd ,vs . II . PA - 146 ) , wsleds lolgendermasson lautst :
„ Dei und 1>si Dracaena Draco , wo Wnrrvln von clsr Ltärko eines volles
und darüber Lus der Kinde des Klammes dsrvorbroelien , verdicken slcd dieselben noed eins Zeit
lang l » der Weise wie der Ltamm und neigen uued anstomised dieselben Verbaltnisss , sedwäedersr
Lsltsnwurreln dagegen , vvelcde in der lllrds dervorbreedsn , entwickeln sied von rknlang an naed dein
monoeotvledonen D ^ pus , " ünds ied dies Vsrdältniss nur von Oaspar )' ) llsbsr dis Oelässbündsl der
Dtlanrsn PA . 478 ) mit den Worten : „ Or 'aeaeaa Draco D . Wurrsl aus der Lasis dos überirdiseltsn
Ltsmmss entspringend , sied oben verdickend , " angsdoutet , aber von keinem Kutor abgsblldst . Die mir
bekannten anatomiscden Abbildungen der Dracaensnwurrsl stellen alle den monoeot ^ lsdonen D^ pus dar .
Der bescdränkte Daum gestattete dier niedt , diesem Klüngel meinerseits abrudellsn , doed bsdalts
ied mir vor , dies anderweitig ru tdun .

^) Ob diese aucd in anderen Illonoeot ^ lsdonsn vorkommends von Karsten sloe . eit . 100 ) als
. .Ilolrcvlinder " bsreicdnete Orsnrseliiedt dured Verdolrung der Oambiumringss ontstods , wie naod
Karsten aucd gcdacdt und Lanio , oder eins selbstständige Dildung rum Lcdutrs der darunter liegen¬
den Oswsbs sei , wie Ossparv bedauptst ( Dsmerkungsn über dis Ledntrsedeids und die Dlldung des

4 '
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liier ein Ureis diebtgedrängter , aber niebt versebmolrener , vorberrsebend in radialer

kiebtung ansgedebnter Oefässbündel , welebsr seinerseits von einer 2oll

diebsn 8ebiobt umgeben ist , die völlig mit 6er IIoDsebiebt des Draea6n6n - 8tamm6s

übersinstimmt . LVäbrend also bei 6er LlelrrLalil 6er LVur ^ eln cier 6ambiumring

frübreitig Ln verbolzen ( ? ) scheint , bleibt er in einigen längere 2eit tbätig unci

bewirbt liier eins den Llonoeot ^ lsdonsuwurLeln fremdartige , ansebnliobe Ver -

diebnng . LVübrend aber in etwas ( lieberen Draea6n6n - 6tämmsu ( lie Na r b g e tä s s b ü n d e l

dnreb lllintroebnsn des LIarbparenclivnrs isolirt sind , fand ielr dasselbe , selbst in

den diebbsten LVur ^ sln erbalten unci bas ganse Innere äbnlieb 6er Holrselnebt cles

6tammes von einer glsiebmässigen kestigbeit .

Die LVuricelrincle reigt äbnlieb wie die des 8tammes Lwei in einander über¬

gebende Kebiebten , lab II , big . 6 , eine änssere lrV ) aus Liemlieb unregelmässigen

dünnwandigen korbLelleu und eine innere , sein - saftige ( lZ ) , die sieb von der ent -

spreebenden des 8 tarn m es dnreb den Llangel des Obloropb ^ lls , der Harrdrügelebsn

und kapbidsnbllndsl untersebeidet .

lassen wir die Hauptergebnisse vorliegender blntersnobnngen burri Lusammen ,

so stellen sieb foldende bnnbts bsrans :

1 . Oie Ltruetnr der Oraeaenen - Ktäinme ist 2 war im Allgemeinen überein¬

stimmend init der der Kalmen , als dein D ^ pus der Llonoeot / ledonen - Ltäinrne ,

Leigt ) sdoeb im binLklnsn wesentliebe ^ .bweiebungen .

2 . Dem ganzen kalmen - 8tamms , von der Kinde abgegeben , entspriebt last

vollständig der blosse Narbeylindsr des Oraeaenen - Ktannnss , niebt nur in den

kanptbestandtbeilen , Oetässbündeln und Llarbparsneb ^ m , sondern aueb in der Ver -

tbeilung derselben und sndlieb in der Lnsammenset ^ nng der Oefässbündel ans

Oekässen und koOseHen einer - , Last - und Oittersiellsn ( rasa ^ n -oprr 'a ) andrerseits .

3 . Im OsgenstatL 2 um Kalmenstamms besitzt der 8tamm der Oraeaeuen

einen fortdauernd bildungsfähigen Oambiummantel und als l ? roduet desselben eine

fortwährend an Diebs Lunebmende kolrsebiebt .

4 . Diese IIolLsebiebt wsiebt in ibrein Lau vorn lVIarbe ^ linder der Draeaena

wie vorn Dalnrenstannns darin ab , dass ibre Oefässbündel niebt rierstreut , sondern

in rnemlieb regelmässigen Kreisen angeordnet sind , dis an die labrssringe des

Dieotzdedonen - Ltammes erinnern , aneb niebt im grössten kbeil ibres Verlaufs von

einander getrennt , sondern dnreb regelmässig in tangentialer wie radialer kieb -

tung sieb wiederholende ^ nastomossn 2 N einem sngmasebigen ket ^ e verbunden sind ;

dass ferner die die ülasobsn dieses ketses ausfüllenden karsneb ^ mLellen bierdureb

Ltsmmes und der ^Vurrs ! ) bsds -rk noeb wsitsrsr bntsrsnolinn ^ sn . üüns LsobLebtunA indsss sebsint
mir Mr dis IticbtiAbsit von Orrspar ^ s ^ .nsiebt ru sprssbsn . leb fand nüinlicb dis „ Lebutrsebsids " nur in sol -
ebsn >VnrrsIn , dis bsins Ilolrscbicbt AsbUdst bnttsn : lsirtors dürtts oins Lebutrsebsids wob > snt -
dsbrlicb mneiisn , wenn nndsrs dies der 2wecb ) snsr glsiebsam sin isst Zsseblossonss bolir biidsndon
stLrk verboirtsn 2sllsn ist .
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sowohl , Äs insbesondere duroli ibr 6 Anordnung in radialen Kkiben , den Narlc -
strablLellen der Oioot ^ ledonen verwandt sind ; endliob dass 61s Ostässbündel dieser
Ool ^ sobiobt , äbnliob wie die der 6onikeren und O ^ kadeen keine eigentlioben 6e -
füsse sntbalten , sondern nur aus gefässartigon krosenob ^ MLsllen ( Oraobeiden ) und
Oitter ^ ellen ( rase ^>ro/- r ?a ) bestehen .

5 . Oie Oefässbündel der Oraoasnen - Oolrisobiobt untersobsiden sieb aber von
denen der Oiootzdedonen - 8tämme besonders dadurob , dass sie ebensowenig wie
die des Narkozdinders ein fortbildungsfäbiges (üambium baben , sondern monooo -
t^ ledon sind , d . b . niebt durob kildung neuer Oewebe swisobsn H 0 I 2 - und kast -
tbeil in dis Oioks waobssn und dadurob den 8tamm vsrdioken können .

6 . Oie fortdauernde Verdickung des Oraoaenen - Ztammes bsrubt visbnsbr
unk der Obätigksit eines besonderen , niebt aus dem Oainbiuiu der primären Oetass -
bündel , sondern unmittelbar aus dem Orparenob ^ in der Keimpflanze bervorgegan -
geneu und durob 2el1tbeilung sieb beständig erneuernden tüambiummantsls . Oiessr
ditferensirt sieb auk seiner Innenseite ln karsnob ^ nnrsllen und durob Oängstbeilung
übereinanderstebender -Lebreiben gebildete Oelassbündelanlagen , wäbrend er aut
der Vussenssits in sebr besebränktsm Nasse aueb das Kindenparenob ^ m vermebrt .

7 . Oie VNrseln der Oraoaensn weioben be ^ ügliob ibres inneren Hanes von
denen der Kalmen tbsilweise darin ab , dass sie eines äbnliobsn , wenn aueb be -
sobränkteren Oiokenwaobstbums durob Ilildung einer IdoOselnebt , fällig sind , deren
8te11s ^ sdoob meist durob einen Kreis verbolzter teilen ( die 8obut2S6beide ) ver¬
treten sobeint .

8 . Oie Oraobenbäume stellen mitbin in ibrsr 8truotur wie in ibrem 'VVaobs -
tkum 2 war den O ^ pus des Nonooot ^ 1edon6n - 8tamm6s dar , indem beide Verbält -
nisse anfangs , wie ibr Vousseres pal men artig sind und ibr Narko ^ linder , rum Ob eil
aueb die "Wurzeln den Nonooot ^ ledonen - Obarakter in seiner Ibeinbeit repräsen -
tirsn , Zeigen sieb ,jodoob durob das Vorkandensein einer lsbenslängliob tbätigsn
tlambium - und der daraus bervorgebenden Ool ^ sobiobt , 2 um Ob eil auob durob die
Vorm und Anordnung der Klementartbeils den diootzdedonen käumen innerliob
ebenso verwandt wie Lusserliob durob die gewaltige Oioke und die mäobtige Ver¬
zweigung ibrsr 6tämme .

8obliessliob kann iob niobt umbin , meinen verebrten Oebrern , dem Herrn
6eb . Nedioinalratb Orot . Or . Oöppert und dem Herrn kr ob Or . Oerd . Oobn ,
sowie meinem lieben Oollegen , Herrn Or . 8 ten 2 el , für dis kreundliobs Oeber -
weisung des grössten Obeils der einsoblägigsn Oitteratur und dem Herrn kr ob
Oöppert insbesondere noob , sowie auob Herrn Kunstgärtner Kebmann bierselbst
für das in liberalster 'Weise mir 2 ur Oisposition gestellte , tbeils trookne , tbeils
frisobe Oraoasnen - Naterial bier nieinen wärmsten Oank ausLuspreoben .



Hi-KIäruvA cker ^ bbiläuv ^ en .

laksl I .

RiAur I . Ijusrsclinitt dureli einen Oieot )dedonsn - 8tiimm mit sseks Inlirssrin ^ sn . ^ üusssrs
Rindsn - oder Rorkseliiclit , 8 innsrs oder §rllns Rindsnscliielit , 0 Onmdium - odsr VerdiekunASsoliiclit ,
nncli innen neue Ilolrscliielitsn , nneli aussen neue Rnstseliieliten bildend ; O Ilolrkürpsr , nus den
llolrtlisilsn ( d ) dsr nelit primürsn Oslüssbiindsl ^ edildst , deren knInnAStlisile das Nnrk ( in ) umAsdsn
iind die Zrosstentlieils nus 8pirnlAeküS8sn bsstslisuds , dunkel Aslurbts Illurkseliside dnrstellsn . 0 pri -
mürs Uurkstrnlilsn , wslelis vom lllnrk ( in ) nneli der Rinds verluulsn und dis primürsn Oslüssdündel
trsnnsn ; o sseundürs Nurkstrulilsn ; d 8nsttlisils dsr Oslussbündsl , gsvvölinlieli rur Rinds xerselinst
und sine nun dureli die Nkirkslrslilsn untsrdroelisns Rnstseliielit bildend .

Rißur 2 . (^usrsclrnitt dureii einen Rnlmstumm ( Onlnmus ) . Ois rnlilrsiclisn kleinen Osluss -
bündsl srsclisinsn nneb dsr Rsriplisris ru diclitsr AsdrünZt und in ) l? olAS ds88en im i^ usrselinitt tust
rriiitsnkdrmiA . Oie mittleren lusssn dsutlieb unk dsr dem Osntruin ruAskelirtsn Leits sin iveitss 6s ?üss
srksnnsn , umAöbsn von dem bsllsr Askurdtsn Ilolrtbsil , nn dsn 8ieli nueli nusssn dsr dunkler gs -
lürbts bulbmondlörmi ^ s Rssttlieil nnseblissst . In dsn psriplisriselisn Oslussbündsln lisrrselit dsr Rnst -
tlisil vor , dis dünnen unmittslbnr untsr dsr Kinds verluulondsn Rnssrn dsstslisn nur uns Rnstrsllsn .

Ri ^ ur 3 . l^ uersebnitt dureli sinsn Ltnirim von Orueusnn Ors -eo . üusssro Rinden - odsr
Rorkscliielit , 8 innsrs odsr ß r̂üns Rindsnseliielit , 0 Osmbium - oder VerdiekunAssebielit , O Ilolrseliiebt
init dicbtFsdrüvAtsn rnlilreiebsn Oslitssbündsln ( t(>, dsrsn ^ nordnunA nnnübernd eoncentriscli ist ; U Nurk
inid rsrstrsutsn Oslüssbündsln ( v ) .

l? i§ur 4 . XsillörmiAss Ltüek uns einem ültsrsn und bersits troeknsn Ltnmms von Ornenonn
Ornco , in dsm dss lllsrkpsrsneli ^ m rum Obsil 8elron rssorbirt ist . Rinds , O Issts Ilolrseliiebt mit
(lölüssbündsln , dis , suk der Rirnssits in rismlieb eonesntrisclisn Kreisen siektbsr , suk dsm KünAS -
sclinitt dureli msrkstrslilslinlieliös Rsrsncli ^ m Arösstsntlieils verdeckt sind , lll Illsrke ^ lindsr mit rsr -
strsutsn dureli Resorption dss Rsrsneli ^ ms Arösstsntbeils isolirtsn OslÄssbündsln , vrslebo , runsebst
nn dsr Innenseite dsr Ilolrscliielit vsrlsulsnd ( v )̂ , sieli sllmsblieb wslir odsr iveni ^ sr der ^ . eliss dss
Ltsmmss nülisrn , vro sis sieli umbisxsn (v " ) und dsr Rsriplisris ruvrsndsn , um sndlieli dureli dis
Ilolrseliielit Iiindurcli ( v " ') in einem LIstts ru sndiAsn .

Ri ^ ur 5 . Olisil dss Rolre ^ lindsrs von Ornensnn Orneo , von dsm dis Kinds ndASseliült ist .
Ois nuk der Rirnssits ( O ) in rismlieli concsntriselisn Rrsissn Asordnetsn Osküssbündsl ( I) srseksinsn
unter der Rinds ssitlieli vsrrvvsi ^ t ( nnnstomosirsnd ) und lnsssn mit knreneli ^ m srlüllts mnrkstrnlil -
ülinlicliö Oüeksn rvvisclisn sieli .

RiAur 6 (^ usrseliuitt und Ri§ur 7 RünZsselinitt dureli ein Osküssliündsl und das es umAsbsnds
8nrsneli )' m dss lllarke ^ Iinders von Orncuenn Orneo ( 8i§ . 2 , v ) bei iöOsiiclisr VerZrösssrunA . ^ IVsitss
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Oelüss ( Dix . 7 ) mit nstrkörmi ^ vsrdiebtsn "WundunAsn ( DrsppsnZstüss ) ; sp sn ^ erss Oslitss mit sebrun -
bentärmiA verdicbton "WundunAsn (LpiruiZsiuss ) ; t Osluss , dessen Lsitsnvünds 3?üi >5sl mit Ilöten
Lsißsn ( Düptsl ^ stüss ) ; b lunZASStrscbts un beiden Duden ru ^ ssPÜLts , dicbvundiAS IloirrsIIsn ( ? ros -
sneb ^ mrsilen ). Die Leitsnvunds derselben rsiASn spiruÜA Asstsiits , spultsntörmi ^ s Düpisleunüls obne
Mts , dis in rvsi bsnucbburten Wellen uutsinundsr stosssn ; 8i rurtvundiAS sn§s 2sIIsn mit bori /.on -
tuisn , sisburtiZen tjusrsebsidsvündsn und vsrbültnissmüssix grossen Düpiein uut dsn Leitsnvündsn ,
trübsr vssu propria , ^ strt Oitterreiisn oder Liebröbren ^ snunnt , p Nurbpureneb ^ m uus pol ^ sdrisebsn
/^ sllsn mit sebvuebverdiebten Astüplsltsn UVundunASN . Dis Intsresliuiurrüume mit Dutt srliüit , duber
unter dsm Mbrosbop dunbsl srsebeinsnd .

Di ^ ur 8 . bunASselmitt dureb dis Dsrminulbnosps sinne lunASn Ltummss von Drucusnu rubrs ;
dis Dlütter , oben ubAssebnittsn , umscblissssn sinundsr un cier Dusis sebsidsnurti ^ . Der Oumbium -
muntsl ( 0 ) um ^ iebt dsn ÜIurbcMndsr und vsrscbvindst oben in dsm itn88or8t rurtsn Osvsbs der
Ltummspitrs . Dis Oslüssbündei nur tbsilvsiss siebtbur . H Liuttnurbsn .

Di ^ ur 9 . tzusrscbnitt dureb sinn ^ un ^ s WurrsI von Drueusnu rubru bsi 35ucbsr VergrösserunA
/V. dünne Lorbsebiebt , nueb innen in sinn sulti ^ s Rindsnscbicbt , 8 , übsrAsbsnd ; D RinA vsrbolrtor
/ sllsn ( Lebutrscbeids ) , dsn ülurbezrlindsr N umseidiesssnd , dssssn Oesüssbundsi , um Runds vsrsebmol -
?. sn , in dsr Nitts rsrstreut , nur un <Isn sinLsInsn vsitsn Osi 'ässen bsnntiieb sind . Vsr ^ i . Dut'. II , Di ^ . 6 .

^ g . I 6 1 II .

Di ^ ur 1 (jusrsebnitt und Di Zur 2 DünZssebnitt dureb Kinds , Oumbium - und sinsn Dbsil der
Ilolrsebicbt von Drucusnu Drueo bsi bOtuebsr VsrArösssrunA . ^ susssrs Rinden - oder Rorbsebiebt
uns tutsIIörmiASn , sebvuebvsrdiebtsn , bruunsn XorbrsIIsn ; L innsrs oder Arüns Rindsnsebiebt uns
poi ^ sdriscbsn , dünnvundiAsn , suttstrotrsnden Rursneb ^ mrslien , in dsrsn Innsrom Hur ^ bügslebsn ( n )
und Bündel nudellvrmiAer Kr / stuils ( Rupbidsn ) r siebtbur sind . Bei stürbsrsr VsrArvsssrunA ( Dig . 3 )
Löißt 8ieli sin uus Oiiloropi ^ IIKörnsrn / usummsnAseetrtsr ^ rünsr XVunddsIsA . 0 Oumbium - odsr Ver -
diebunA8seI >ieIit uus üusssrst rurtwundi ^ sn , mit trübem Luit srtullten 2sIIsn bsstsbsnd , dis in rudiulsn
Reiben Inntsrsinundsr stsbsn und sieb dursb DünAstbsiiunA vsrmebrsn . ^ .ut dsr dsm Innern 7UAS -
kebrtsn Lsits erbliebt muu OeKssbündsIunisASn ( tu) , uns ssbr dünnvundiAen , snAsn , ssnlcreebt un -
sinunder ^ srsibtsn 2sI1sn , dis oktsnbur dursb wisdsrboits bünAstbsilunA dsr Oumbiumrsllsn entstun¬
den sind , weiter nueb innsn rsi ^ sn sieb dis Osiussbündsl ( tj dsrsits wsitsr sntwicbslt , uus Astüxtsi -
tsn krosencb ^ mrellen und Lisbröbrsn rusummsnAssstrt . D kursneb )nn dsr Holrsebicbt . Dis teilen
stsbsn murbstrublübniicb in rudiulsn Rsiben bintersinundsr ; ibrs ^Vünds sind sebvusb vsrdiebt und
srsebsinsn bsi stürlcsrsr VsrArösssrunA ( DiA . 5 ) Astüplsit , vis die dss Llurbpursneb ^ ms .

DiAur 3 . Dini ^ s 2sIIsn dsr Arünsn Rindsnsebisbt ( Di ^ . 1 , L ) bsi 250tuebsr Vsr§rosserun§ .
Obi ^VundbsIuA von Okloroxb ^ Iibörnsrn . n HurLbüAsIebsn mit einem Lern (b ) und rudiuler Ltrsitun ^ .

Di ^ nr 4 . Lisbröbrsn ( vusu ^ ropriu ) uus einem Ostussbündsl dsr Ilolrssbiebt bei 250Iuebsr
Vsi 'ArösssrunA . Dis Lsitsnvünds sind mit Düxlsin ( t) von vsrscbisdsnsr Orösss und ssbr rurtsn Dmrisssn
bsdecbt , dis borironiulsn t^ usrscbsidsvünds (sb ) siebartig durebbroebsn .

Di ^ ur 5 . (jusrscbnitt dursb sin Osküssbündel dsr Dolrsebicbt ( Di ^ . 2 , I ) und dus un ^ rsnusnds
kursncb ^ m bsi 200tuebsr Vsr ^ rösssrunA . b vsits , gstüssurtige Drossneb ^ mrsIIsn ( Druobsidsn ) , ibrs
Lsitsnvünds von Düptslsunülsn durebbroebsn , dis in rvvsi bsnucbburtsn 2silsn uuisinundsr stosssn ,
ubsr sinsn linssntörmiASn Düptslbot ( I) rvisebsn sieb lussen ; dieser srscbsint uuk dsm DünAsselmitt
( vsrAl . Di ^ . 2 dis um vsitsstsn nueb rscbts stsbsndsn 2silsn ) uis sin bisinsr Lreis , sdsr den spultsn -
sörmigsn Duxksleunul umgisbt . si Lisbröbrsn ( vusu xropriu ) dss Osküssbündsls ; sn einigen Ltsilen
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sind dis sisbnrtiA dnrebbrodiensn Huerseltsidswündö siciitber . p kolz ' sdrisclies ? Lrvnek ^ in mit seinvnob
verbolrtsn , getnxlsitsn VVendunASn ; die Intsreeiiniarrünlns mit Inilt srlniit .

Id ^ nr 6 . Ijnsr8ednitt dnrcb einen ilbeii der WurrsI von Hrneeenn rnbrn ( vor§l - 1' nl . 1 , 9 )
bei 505nebsr VerArösssrnn ^ . ^ Xvr ^ sclnebd NN8 nnreAsinrüssig teleilüriniASn sebweeb verdiclrten
teilen , L innere , sein ' sasti ^ s Hindsnsebiebt nn8 poi ^ sdrieebern knrsneliym . ü Usibs verboirtsr
2slisn ( Lebntrsebeids Oesper ^ s ) , dis init einender vsrsobmoirsnsn xsripbsriscben 6s ! sssbiindsi ein -
seldisssnd . § 4Vsite üeläsee , e gisbrübrsn ( vnsn xroxrie ) , b sterlc verbolrts LestrsIIsn ; p rnndiicbss
1' nreneiixin des Llerbss (LI ) , in klein rsrstrsute 6skns8bündsl nnktrstsn .

L' nclisclirikt . In §i§ur 4 nnci 5 der Intel I erscbsinon dis 6etkissbündei der Ilolrscbielit nnk der
Ilirnseits rn ß r̂sll und rin re ^ slrnnssi ^ geordnet . In Iti ^ ur 8 derselben 9?siel enden die üsKssbündel
unter der ltsrininsllinoexs ru xiötrlicb .
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Schulnachrichten .

Chronik .

Vor dem Beginn des am 30 . April 1867 eröffnten Schuljahres waren bis zum 11 . Fe¬
bruar 1867 bereits 131 neue Schüler für Ostern angemeldet , und wiewohl bekannt gemacht
worden , daß in die Quinta keine und in die Sexta nur einheimische Schüler eintreten könnten ,
erschienen zur Aufnahme - Prüfung am 26 . April 1867 doch noch 95 Schüler , von denen aber
nur 68 Aufnahme finden konnten . Es wurde das Somm ersemester mit 663 Schülern
eröffnet , von denen sich in Prima 52 ( in zwei Abtheil . ) , in Secunda 98 ( in drei Abtheil . ) ,
in Tertia 129 ( in drei Abtheil . ) , in Quarta 179 ( in drei Abtheil . ) , in Quinta 141 ( in
zwei Abtheil .) und in Sexta 64 befanden .

Um dem Andrange neuer Schüler einigermaßen zu genügen , wurden am Michaelis -
Termin 1867 : 93 Schüler neu ausgenommen , so daß das Wintersemester am 15 . October
mit 692 Schülern eröffnet wurde , von denen sich 62 in I a und 6 , 162 in II u und d ,
150 in III a und 6 , 182 in IV a und I) , 132 in V L und d und 64 in VI befanden . Da
eine Vermehrung der Klaffen ( 14 ) nicht statthaben konnte , die Zahl der im Jahre 1867 ab ge¬
gangenen Schüler ( 133 ) aber geringer gewesen ist als die Zahl der neuaufgenommenen
( 173 ) , so hat sich in einzelnen Klassen die Schülerzahl übermäßig gesteigert , so daß , um diesem
Uebelstande einigermaßen zu begegnen , für diese Ostern nur für die unterste Klaffe ( Sexta )
Schüleranmeldungen haben angenommen werden können . Selbstverständlich müssen hierbei
die Einheimischen den Auswärtigen Vorgehen , bis anderweitig den Schulbedürfnissen hiesigen
Ortes Rechnung getragen sein wird .

Am Schluffe des Jahres 1867 befanden sich noch 684 Schüler in den vierzehn Real¬
klassen der Anstalt . Von ihnen gehörten 478 der evangelischen , 103 der katholischen
Confession an , 5 Dissidenten und 98 jüdischer Religion . 427 waren einheimisch , 257
auswärtig .



Eö haben im verflossenen Schuljahre wieder zwei Abiturienten - Prüfungen stattge¬

habt , am 23 . September 1867 und am 7 . März 1868 ; in ihnen zusammen ist 13 Ober -

Primanern der Anstalt die Reife zuerkannt worden , einem mit dem Prädikate „ vorzüglich " ,

sieben „ gut " und fünf „ genügend " bestanden ( s. Statistik ) . Es haben überhaupt seit 1839

in 45 Prüfungen 338 Abiturienten das Zeugniß der Reife erlangt . Schülern , welche außer¬

dem durch Fleiß , gute Aufführung und Leistungen sich ausgezeichnet , sind auch im verflossenen

Schuljahre Prämien und Unterstützungen zu Theil geworden . Ein Abiturient , welcher an :

Schluffe der vorjährigen Osterprüfung die Joh . Samuel Krause ' sche Stiftungörede gehal¬

ten , erhielt die zum ersten Mal fälligen Zinsen dieses Legates ( 27 Thlr . 8 Sgr . 7 Pf . ) ; und

aus demselben Legat empfing im Jahre 1867 ein anderer Primaner Freischule und außerdem

für Schulbedürfnisse 37 Thlr . 11 Sgr . 9 Pf . Aus den Zinsen ( 12 Thlr . ) des „ Legat -

Prämien - Fonds " empfingen am 30 . April 1867 12 Schüler zur Aufmunterung für ihre

guten Leistungen im Kunst - oder im geometrischen Zeichnen hübsche Photographieen , nämlich
die Oberprimaner Leonhard v . Leutsch , Otto Schmickäly , Richard Horn und Max Voigt ; die

Unterprimaner Otto Lehmann , Berthold Baumert , Carl Grosser und Paul Schmeidel ; die

Obersecundaner Louis Hausier und Georg Thomany ; der Untersecundaner Ferdinand Gesccus

und der Obertertianer Alexander Hoffmann . Viele Schüler , welche noch zu Prämien vorge¬

schlagen waren , konnten wegen Mangel an Fonds nur belobigt werden .

Am 3 . Juli 1867 fand in dem mit den bekränzten Büsten Sr . Majestät des Königs ,

des Kronprinzen und des Prinzen Friedrich Carl geschmückten Prüfungösaale der Realschule

eine Gedenkfeier des Sieges von Königgrätz „ in echt patriotischer , wahrhafterhebender

Weise " Statt . Nach Eröffnung der Feier durch einen Choral , unter Begleitung der Schul¬

orgel , hielt der Oberprimaner Otto SchmickLly die „ Preisrede " ( gemäß § 3 der Sta¬

tuten der von I ) r . C . A . Kletke begründeten „ Prämien - Stiftung " ) , in welcher derselbe

ein Bild der großen , folgenschweren Schlacht entrollte , welches auch durch eine in großen :

Maßstabe von ihm gezeichnete Karte des Schlachtfeldes veranschaulicht wurde . Hierauf prä -

miirte der Director ( aus den 40 Thlr . betragenden Zinsen der Stiftung ) , nach einer länge¬

ren patriotisch warmen Ansprache , den Festredner mit „ Preußens Geschichte in Wort und Bild ,

von Ferdinand Schmidt , illustrirt von Ludwig Burger ( Prachtausgabe ) ; den Oberprimaner

Max Voigt aus Milkel bei Bautzen mit „ Grube ' s geographische Charakterbilder in Gemäl¬
den aus der Länder - und Völkerkunde " , 10 . Ausl . 1866 . 3 Bde . Ferner erhielten der Unter¬

primaner Georg Sonnabend aus Breslau : „ Regnault - Strecker ' s Lehrbuch der Chemie " ,

6 . Ausl . 2 Bde . ; die Obersecundaner Felix Mamroth aus Breslau : „ Beitzke ' s Geschichte

der deutschen Freiheitskriege von 1813 und 1814 und Geschichte des Jahres 1815 " , 5 Bde . ;

Augustin Espinosa aus Lima in Peru : „ Pütz historische Darstellungen und Charakteristiken

für Schule und Haus " , 4 Bde . ; und Ferdinand Nlbrich aus Michelsdorf bei Namslau :

„ Zimmermann ' ö Geschichte der Hohenzollern . " Nach dem Gesäuge des Liedes „ Prinz Friedrich

Carl und seine Reiter " von Bräuer , komponirt von Gäbler , und des „ Hohlenzollernliedes "

von Karow schloß „ dies echt vaterländische schöne Jugendfest , welchem außer den Schul - Cura -

toren und Vertretern der Stadtverordneten - Versammlung auch der Königl . Provinzialschulrath

Herr I ) r . Scheibert beiwohnte , mit einem dreimaligen Hoch auf unfern greisen Heldenkönig

und das ganze Königliche Haus . " ( Referat der Schlesischen Zeitung Nr . 304 . ) Von den
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sechs prämiirten Schülern gehörten drei der evangelischen , zwei der katholischen und einer der

jüdischen Confessio » an .
Am 10 . November 1867 endlich empfing der Obcrsecundaner Robert Klein „ Schiller ' s

sämmtliche Werke " als Prämie von dem Vorstande des hiesigen Schiller - Vereins durch

den Director eingehändigt , und am 29 . März 1868 der Obcrsecundaner Max Gruhl die

Kahlert - Prämie in der Loge zum Zepter .

Wir gehen nun über zu den Veränderungen und Ereignissen , welche seit Ostern 1867 in

dem Lehrerpersonal stattgefunden , und gedenken zunächst dankbarst der von den hochverehr¬

ten städtischen Behörden , auf Vorstellung des Lehrer - Collegii , vier Mitgliedern desselben

wohlwollendö gewährten Gehaltsverbesserung um je 100 Thlr . und sieben desselben um

je 50 Thlr . vom 1 . April 1867 ab ; eine Verbesserung , welche die Betreffenden mit Dank

erfüllt hat , die wir übrigens als eine den Stellen inhärircnde , nicht blos den Personen ge¬

währte und als „ widerrufliche Remuneration " bezeichnte , betrachtet sehen möchten .

Aus dem Collegium der ordentlichen Lehrer ist Ende September 1867 Herr Joh .

Gottl . Gn erlich geschieden , um in den wohlverdienten Ruhestand zu treten . Derselbe hat

der Stadt 41 Jahre gedient , der Realschule seit ihrer Begründung im Jahre 1836 als ordent¬

licher Lehrer angehört , als solcher „ seinen Berufspflichten mit gewissenhafter Treue nachgelebt

und sich stets der größten Zufriedenheit seiner Vorgesetzten erfreut . " „ In Rücksicht auf diese

langjährige und verdienstvolle Thätigkeit " hat demselben die Wohllöbl . Stadtverordneten - Ver¬

sammlung , auf Verwendung des Schul - Cnratorii und nach Beschluß des Hochlöbl . Magistrats ,

„ eine das gesetzliche Maß überschreitende Pension von 600 Thlr . ( Herr Gnerlich bezog zuletzt

700 Thlr . Gehalt ) jährlich gewährt " ( Concl . den 12 . September 1867 ) . Seit dem 31jährigen

Bestehen der Anstalt ist dies die erste nothwendig gewordene Pensionirung eines Lehrers der¬

selben . Die Mitglieder des Lchrer - Collegii haben , sowie die Schüler , dein scheidenden Collegen

ihrer Liebe und Hochachtung durch ein Ehrengeschenk und eine Adresse am 4 . October 1867

Ausdruck gegeben .

Aus dem Curatorium der Anstalt ist Herr Stadtrath Grabowski geschieden . Die¬

selbe ist ihm für das ihr stets bewiesene und bethätigte Wohlwollen für immer zu Dank ver¬
pflichtet .

Am 16 . Mai 1867 starb der Lehrer der französischen Sprache Herr Chr . Rud . Alex .

Jäger , welcher seit Eröffnung der Anstalt derselben , also über 30 Jahr , angehört und mit

vollster Hingebung , treuester Pflichterfüllung und gesegnetem Erfolge in seinem Amte gewirkt

hat . Ein ehrenvolles Begräbniß am 19 . Mai legte Zeugniß ab , welche Liebe und Hochachtung

der Hingeschiedene bei seinen Collegen und Tausenden seiner ehemaligen Schüler und Schü¬

lerinnen genossen hat . Herr Pastor Letzner gedachte in gehaltvoller Rede am Grabe der

Verdienste des Lehrers und der edlen Eigenschaften des Mannes ; der Sängerchor der Schule

sang das vom Oberlehrer 1) r . Schottky verfaßte Trauerlied . Auch die städtischen Behörden

ehrten das treue Lehrerwirken durch geneigte Gewährung eines zweimonatlichen Gehaltsbezuges

Seitens der Wittwe , bis Ende Juli , und waren darauf bedacht den Verlust in entsprechender
Weise zu ersetzen .

Zunächst beschlossen dieselben die Creirung einer neuen ordentlichen Lehrstelle mit

800 Thlr . und wählten in dieselbe den damaligen Rector der katholischen höheren Bürgerschule

i *
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zu Hechingen Herrn vr . Adolph Plifke , eine Wahl , die in jeder Beziehung glücklich zu

nennen war ; denn der Gewählte war eben so trefflicher Kenner des Französischen und Engli¬

schen wie vorzüglicher Lehrer , voll Liebe sür den Lehrerberuf und willig bereit , sein bisheriges
Amt gegen ein Lehramt in Breslau zu vertauschen . Ein eigenes Geschick aber hat seine und

unsere Hoffnungen vernichtet . Denn eben im Begriff mit seiner Familie nach Breslau über¬

zusiedeln , fand er am 6 . August 1867 in Folge eines Nnglücköfalles einen plötzlichen Tod .

Selten sind Erwartungen , welche nach allseitiger Befriedigung und nach glücklichem Zusam¬

mentreffen aller Verhältnisse Gutes erwarten ließen , so unerwartet getrübt worden .

Hatte schon das Ausscheiden zweier bewährten Lehrkräfte durch den Tod des einen und

durch Pensionirung des andern sowie die getäuschte Hoffnung , einen gediegenen Ersatz zu

gewinnen , den Nnterrichtsgang beeinflußt , so ist dies noch in höherem Maße geschehen durch

andauernde Erkrankungen mehrerer Lehrer . Es sind dem Unterrichte entzogen worden : der
den französischen Unterricht in den obersten Klaffen ertheilende ordentliche Lehrer Lector Di -.

Peucker von Mai bis Mitte Juli und eine Woche im Dezember 1867 ; der englischen Unter¬

richt in Prima bis Tertia ertheilende Oberlehrer Do . Schottky im Juni und seit Mitte

August bis noch gegenwärtig ; der Geschichtö - und Religionsunterricht in obern Klaffen

ertheilende Oberlehrer Reiche von Mitte November ab bis noch gegenwärtig ; der den

polnischen Unterricht ertheilende Lehrer Lector Fritz über vier Wochen im November und De¬

zember ; der den mathematischen und physikalischen Unterricht in den Secunden ertheilende

Oberlehrer vr . Henn im Februar und März über drei Wochen . Außerdem waren Ober¬

lehrer Müller im Mai eine Woche und im August zwei Wochen wegen Badereise ; die
ordentlichen Lehrer vr . Stenzel im August eine Woche , und Thiemich im September

und Dezember , der Collaborator Mehnert im Juni und Dezember der ordentliche Lehrer

I ) r . Rabe im März eine Woche wegen Krankheit zu vertreten u . s . s .

Diese Hemmungen konnten nur durch zeitweise erhöhte Anstrengung der übrigen nock-

rüstigen Lehrer , welche es an Bereitwilligkeit dazu nach dem Vorgänge des Directors nie ha¬

ben fehlen lassen , durch Elasten - Combinationen , die jedoch bei der großen Schülerzahl aller

Klaffen schwer anwendbar waren , und durch Heranziehung jüngerer , freilich noch nicht einge¬

schulter Lehrkräfte , die sich übrigens der Honorirung fast aller ihrer Lehrstunden zu erfreuen

hatten , möglichst beseitigt werden , so daß doch nicht weniger Abiturienten im Schuljahre 18° ^ ,

nämlich 13 , als im Schuljahre 1866 /„ ( 12 Abiturienten ) die Reife erhalten haben und zwar

mit dem oben bemerkten günstigen Erfolge .

Bei Beginn des Schuljahres bereits war als Hilfslehrer Herr vr . Brock eingetreten

und ist mit 22 St . deutschen und lateinischen Unterrichtes wöchentlich beschäftigt , auch seit

Michaelis mit einem Klaffen - Ordinariat betraut worden . Als Ounckläutus prodanckug

übernahm Herr Burger Mitte August einige und bald darauf 20 St . französischen und eng¬

lischen Unterricht wöchentlich in den drei Terzien ; Candidat Juri sch 11 St . wöchentlich von

Mitte August bis Michaelis , wo derselbe an das Schweidnitzer Gymnasium berufen ward .

Herr vr . Lindner , bisher ordentlicher Lehrer am Gymnasium zu Jauer , ist Michaelis

provisorisch in die durch Gnerlich ' s Pensionirung vacant gewordene Stelle mit 21 St . ge¬

schichtlichen und geographischen Unterrichtes insbesondere eingetreten , hat auch ein Ordinariat
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verwaltet . Zur Hilfeleistung wegen fortwährender Jnactivität der Oberlehrer Reiche und

Do . Schottky wurden den Probe - Candidaten Herrn Beyer von Michaelis ab 12 St . Ma¬

thematik und Rechnen und Wegehaupt von Neujahr d . I . ab 9 St . Latein in Secunda

und Tertia übertragen . Wenn auch , wie natürlich , die pädagogische Erfahrung und zur

Meisterschaft gereifte Kraft der älteren Lehrer dadurch nicht ersetzt worden ist , so kann Referent

doch den sämmtlichen jüngeren College » den größten Eifer sortzuschreiten , löblichen Fleiß und

Pflichttreue bezeugen und sich der Hoffnung hingeben , daß das Vorbild der älteren Lehrkräfte

ermuthigend wirken und immer erfolgreicheren Einfluß üben wird .

Wir können endlich das Hinscheiden dreier Männer nicht unerwähnt lassen , welche durch

ihr Wohlwollen für die Anstalt sich auch in deren Annalen ein bleibendes Denkmal gegründet

haben . Am 16 . August 1867 starb der städtische Schuleninspector Herr Joh . C - Hermann

Schmeidler , Probst zum Heiligen Geist und Pastor zu St . Bernhardin . Derselbe hat ,

wenn auch nicht in amtlicher Beziehung zur Realschule stehend , ihr doch jederzeit die wärmste

Theilnahme und das reinste Wohlwollen zugewendet ; wir haben daher seinen Verlust mit der

ganzen Stadt auf ' s Tiefste empfunden . Am 28 . Februar d . I . ist ein anderer Freund unse¬

rer Anstalt heimgegangen , der Director des hiesigen katholischen Gymnafii Herr Professor

Do . Wissowa . Derselbe gewährte unserer Schule im Herbste des Jahres 1853 , wo das

Schulgebäude der Realschule um ein Stockwerk erhöht wurde , allen Klaffen ein willkommenes

Asyl in dem Gebäude des katholischen Gymnafii und hat auch als Referent in der Schulen -

Cvmmisfion der Stadtverordneten - Versammlung die Interessen der Realschule mit Wärme

und Einsicht vertreten . Wir haben an ihm einen hochgeachteten College » und wohlmeinenden

Freund verloren . Endlich hat , indem wir dies schreiben , ein höherer Wille am 12 . März

unseren Stadtschulrath Herrn Do . Wimmer plötzlich aus seinem Wirkungskreise abgernfen .

Referent wird die Tage nie vergessen , wo er mit Wissowa und Wimmer , als Vertreter der

höheren Lehranstalten Schlesiens , im Jahre 1849 in der Landes - Schul - Conferenz zu Berlin

fünf Wochen lang zu gemeinsamer Thätigkeit auf ' s Engste verbunden gewesen ist . Wir em¬

pfinden schmerzlichst den Verlust dieser Männer . Friede sei ihrer Asche !

In den Tagen vom 25 . bis 27 . Juni 1867 ist zu Brieg die erste Versammlung

der Direktoren sämmtlicher schlesischen Gymnasien und Realschulen unter der

Leitung der beiden Provinzial - Schulräthe Geh . Rath den Herren Do . Dillenburger und

Do . Scheibert abgehalten worden . Da die Verhandlungen der Conferenz jeder Anstalt zu¬

gefertigt sind , so dürfen wir uns des näheren Eingehens enthalten und entnehmen nur dem

Referat der „ N . Pr . Ztg . " beistimmend folgende Bemerkungen :

„ Wie viele Gebiete des Geisteslebens , der Pädagogik und Didaktik sind da berührt worden ! Als
ein besonderer Segen ist aber namentlich noch die in jeder Beziehung ungetrübte Einmüthigkeit

der Versammelten , der herzliche Verkehr der Männer von verschiedenen Confessionen , der Realschul -

Directoren einerseits und der Gymnasial - Direktoren andererseits hervorzuheben . Nichts hat die schöne
Harmonie getrübt , weil alle einig waren in dem Eifer , der Jugend zu dienen und zu nützen , sie zu

fördern und zu heben . Und so muß man es den Behörden herzlich Dank wissen , daß sie solche Ver¬
sammlungen ermöglichen . "

Am 1 . November 1867 versammelten sich zur Feier der vor 50 Jahren erfolgten

Begründung der Realschule am Zwinger im Prüfungssaale der Anstalt die Cura -
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toren , Lehrer und Schüler , soweit der Raum letztere zu fassen vermochte . Ueber diese Feier

entnehmen wir der Schlesischen Zeitung Nr . 5l0 folgendes Referat :

„ Nachdem unter Orgelbegleitung zwei Strophen eines von Joh . Maukisch ( 1617 — 1669 ) gedichteten
Liedes gesungen worden , hielt der Director der Anstalt vr . Kletke die Festrede im Anschluß an den

von dem Probst Rahn vor 50 Jahren bei der Grundsteinlegung gehaltenen Nortrag . Redner hob
hervor , daß , wenn auch die Anstalt selbst als höhere Bürgerschule erst 1836 in ' s Leben getreten sei ,

doch bereits seit dem 1 . November 1817 (dem Tage der Grundsteinlegung ) durch Ansammlung zum

Baufonds , durch Errichtung des Schulgebäudes , Begründung eines Schulfonds , sowie durch Ausbildung

der Idee und die unter Leitung des Redners , der damals noch Lehrer am Elisabctan war , gemachten
Versuche und Erfahrungen der Grund zu dem nachmaligen Aufbau der Anstalt gelegt worden sei .

Die Hoffnungen Nahn ' s seien in dem jetzt 30 jährigen Bestehen der Anstalt glänzend erfüllt worden ,
über 5000 Schüler habe sie bereits in ' s bürgerliche Leben entlassen , durch die Zahl ihrer Primaner
und Abiturienten überrage sie alle Realschulen Deutschlands , habe , getreu ihrer Richtung , die

Jugend aller Religionsbekenntnisse ausgenommen und das religiöse Bedürfniß , bei Wahrung ihrer
Besonderheiten , sorglich gepflegt , Eintracht erhalten , ohne dem Jndiffercntismus zu huldigen . Die An¬

stalt habe in der Erziehung der Jugend praktisch und in Wahrheit das Werk der Union in Einigung

der geistigen und sittlichen Interessen durchgeführt , Gottes Segen habe über diesem Friedens werke
gewaltet und werde ihn : auch ferner nicht fehlen , wenn sie im Geiste der Eintracht der Idee ihrer

Begründung , eine „ Friedcnsschule " zu sein , treu bleibe . Die erhebende Feier , welche sich nur in dem
engsten Schulkreise hielt , wurde durch den Gesang einiger weiteren Strophen des oben gedachten , wie

für den heutigen Tag geschaffenen Liedes geschlossen ."

Zum Schluß können wir ein Geschenk nicht unerwähnt lassen , welches mit Genehmigung

des Hochlöblichen Magistrates das Hochwürdige Kirchen - Collegium von St . Elisabet ,

auf Antrag des Gesanglehrers der Anstalt Herrn Cantor Thoma , der Realschule gemacht

hat . Dasselbe besteht in Ausschmückung der Schulorgel mittelst zweier Engel , welche durch

die Abänderung der Orgel in der Kirche zu St . Elisabet entbehrlich geworden waren . Wir

sagen für diesen Schmuck unserer die Schulandachten und Schulfeste sehr erhebenden Schul¬

orgel den herzlichsten Dank !

Am 21 . März d . I . endlich wurde der Geburtstag Sr . Majestät des Königs durch

eine Vorfeier festlich begangen . Die Schlcs . Zeitung brachte über dieselbe in Nr . 139 folgen¬
des Referat :

„ An der Realschule am Zwinger wurde der Festact um 11 Uhr mit einem Choral eröffnet .
Die Festrede hielt Herr Director vr . Kletke . Nach kurzer Erwähnung der Friedensarbeitcn der jüngst

vergangenen Zeit , lenkte Redner den Blick auf das von allen deutschen Volksstämmcn erstrebte Ziel ,
die Einigung Deutschlands , vor Allem auf daS sie einigende Band der deutschen Sprache ; sic

sei der eigentliche Kern der deutschen Nationalität . Er entwickelte die Grundzüge dieser , welche in dem

deutschen Charakter der frühesten , wie der Jetztzeit wurzelten , und hob hervor , daß Preußen cs sei ,

welches zuerst zu einen : nationalen Bewußtsein gelangt sei und nunmehr die übrigen Volksstämme dazu

erheben wolle und werde . Von Preußen aus strahle die Sonne deutscher Bildung über das ganze

deutsche Vaterland ; doch fehle in unserer Jugendbildung noch sehr das nationale Bildungselement ;

nächst der allgemein menschlichen und religiös - sittlichen sollte die Natioualbildung in erster Linie stehen .
Preußen werde jedoch auch auf dieser Bahn Führer und Leuchte werden ; der König sei zu preisen wie

als Retter des preußischen Staates , so als Erwecke : deutschen Nationalbewußtseins . — Diese Rede
machte durch ihre Frische und ihren anregenden Inhalt auf alle Zuhörer einen wohlthuenden Eindruck .

Die Feier schloß mit dem Gesänge des „ salvam tue raKom " und eines von dem Lehrer Thiemich
gedichteten Festliedes . "



L . Verfügungen der Dehörden .

1 ) Den 30 . März 1867 . Königl . Provinzial - Schul - Colleginm : es sind künftig
310 Exemplare des Schulprogramms einzureichen wegen der zugetretenen neuen Provinzen .

2 ) Den 12 . April . Magistrat übersendet ein Exemplar der Lokal - Statistik der Stadt
Breslau .

3 ) Den 13 . April . Königl . Provinzial - Schnl - Collegium empfiehlt für die Schü -
lcrbibliothek die Werke von Dr . C . Ruß „ In der freien Natur " und „ Meine Freunde ."
Schilderungen aus Pflanzen - und Thierwelt .

4 ) Den 26 . April . Hochdasselbe genehmigt die Beschäftigung des Schnlamts - Candi -
daten Di-. Brock an der Anstalt .

5 ) Den 7 . Mai . Hochdasselbe theilt aus einer Ministerin ! - Verfügung mit , „ daß zu
den wesentlichsten Grundzügen des allgemeinen Lehrplans bei ' m Geschichtsunterrichte der
mittleren Klassen der Vortrag und die Einprägung der vaterländischen Geschichte im
weiteren und engeren Sinne gehöre , und daß die daselbst erworbene Kenntniß insbesondere
auch der brandcnburgisch - preußischen Geschichte in den oberen Klassen durch angemessen ver¬
theilte Repetitionen sicher und lebendig zu erhalten sei . "

6 ) Den 16 . Mai . Hochdasselbe genehmigt die provisorische Uebertragung der achten
ordentlichen Lehrerstelle an den Hilfslehrer Di-. Ludwig .

7 ) Den 20 . Mai . Hochdasselbe genehmigt die Einführung der französischen Lehrbücher
von Plötz statt der von Ahn .

8 ) Den 14 . Juni . Hochdasselbe genehmigt , daß der Schulamts - Candidat Burger
das Probejahr an der Anstalt ableiste .

9 ) Den 4 . Juli . Hochdasselbe übersendet das Gutachten der Königl . Wissenschaft¬
lichen Prüfungs - Commission über die Abiturienten - Arbeiten vom Ostertermin 1867 .

10 ) Den 9 . Juli . Hochdasselbe genehmigt die vorläufige Beschäftigung des Schul -
amts - Candidaten Ju risch an der Anstalt .

11 ) Den 10 . Juli . Magistrat theilt mit , daß Hochderselbe den Rector der höheren
Bürgerschule zu Hechingen Ilo . Pliske in die neubegründete Lehrstelle für die neueren Spra¬
chen gewählt habe .

12 ) Den 12 . September . Königl . Provinzial - Schul - Collegium verfügt in
Betreff des über die Candidaten des höheren Schulamtes auszustellenden Zeugnisses . Die
jetzt für das Probejahr derselben gültigen Bestimmungen sind unter ' m 30 . März 1867
zusammengestellt und von dem Königl . Schul - Collegium den 18 . April eg . u . mitgetheilt
worden .

13 ) Den 16 . September . Hochdasselbe . Es sind fortan 324 Exemplare des Schul¬
programms einzureichen .

14 ) Den 19 . September . Das Hohe Unterrichts - Ministerium übersendet für die
Bibliothek der Realschule ein Exemplar des I I . Bandes der „ Denkmale deutscher Baukunst rc . "
von 1) r . E . Förster .

15 ) Den 25 . September . Hochdasselbe theilt mit , daß nach Ministerin ! - Verfügung
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bei den Anträgen auf Unabkömmlichkeit die zu Offizieren ernannten Lehrer in Zukunft nicht
mehr aufzunehmen seien , da hinsichtlich ihrer das militärische Interesse ausschließlich in Be¬

tracht kommen müsse .

16 ) Den 22 . September . Magistrat theilt mit , daß der ordentliche Lehrer Gn erlich

auf seinen Antrag vom 1 . October ab pensionirt werde .

17 ) Den 1 . October . König ! . Provinzial - Schul - Collegium genehmigt , daß

der Lehrer Do . Lindner Gnerlich ' s Lehrstelle bis Ostern 1868 gegen Remuneration
versehe .

18 ) Den 11 . October . Hoch dasselbe übersendet 2 Exemplare der Verhandlungen der

ersten Schlesischen Directoren - Conferenz .

19 ) Den 21 . October . Hochdasselbe frägt an , ob und welche Schritte geschehen seien ,

der Ueberfüllung mehrerer Klassen abzuhelfen .

20 ) Den 24 . October . Hochdasselbe übersendet 1 Exemplar der für die Direktoren ,

15 Exemplare der für die Klassen - Ordinarien und 30 Exemplare der für die Lehrer an den

höheren Lehranstalten der Provinz ausgearbeiteten Instruction vom 1 . October 1867 zur

genauen Beachtung .

21 ) Den 23 . December . Hochdasselbe . Es sei dahin zu wirken , daß ein für Schü¬

ler unziemliches Heraustreten in die Oeffentlichkeit ( Kundgebungen in Zeitungen bei Todes¬
fällen u . dgl . ) nicht vorkomme .

22 ) Den 1 . Januar 1868 . Hochdasselbe übersendet das Gutachten der Königl .

wissenschaftlichen Prüfungs - Commission über die Abiturienten - Arbeiten zum Michaelistermin
1867 .

23 ) Den 10 . Januar . Hochdasselbe genehmigt , daß der Schulamts - Candidat Wege¬
haupt das Probejahr an der Anstalt ableiste .

24 ) Den 1 . Februar . Hochdasselbe erfordert eine Frequenz - Uebersicht der Schüler bis

zum zurückgelegten 14 . Lebensjahre und nach ihrer Confession .
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(^ . Allgemeine Fehrverfajsung der Realschule
im Winterhalbjahre 18 ^ / f, 8 .

Prima Secunda . Tertia . Quarta . Quinta . Sexta .

Ober - Unter - Ober -
I u . 2

Unter - Ober -
1 u . 2

Unter - Ober -
1 u . 2

Unter - Ober - Unter -

Relgion , evang . 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3

„ kathol . 2
1

2

Deutsch 3 3 3 3 3 3 4 4 4 4 5

Latein 4 4 4 4 5 5 6 6 6 6 8

Französisch 4 4 4 4 4 4 5 5 5 5

Englisch 3 3 3 3 4 4

Polnisch 2 ' 2 * 2 - 4 '

Geschichte
! 3

3 3 3
2 2 2 2

2 2 2
Geographie 2 2 2 2

Mathematik 5 4 5 5 4 4 2 2
4

4 4
Rechnen 2 2 2 2

Physik 3 4 2 2

Chemie 2 2 2 2

Prakt . Uebungen 3 * 3 *

Naturbeschreibung l 1 2 2 2 2 2 2 2 2 2

Schönschreiben l 1 * 2 2 2 2 3

Freihandzeichnen 2" 2 2 2 2 2 2 2

Geometrisches Zeichnen
* 2 ' 2 * 2 * 2 * 2 * 2 *

Singen 1 * Selecta 1 ' ( Kl . la ) 1 * ( Kl . I b ) 2 * ( Ila ) 1 * ( 11b ) 1 1 2

Turnen für alle Klassen vier Stunden .

Summa der obligaten
Stunden 30 30 30 30 32 32 31 31 31 31 31

2
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I ) . Vertheilung - er Lehrgi egenstände unter die Lehrer !
.

- 1 » 8

nach Klassen und Stunden von Neujahr bn Ostern 1868 .
6 ^
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^ 8
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16
Redlich ,

kath. ReligionSl .,
CuratuS .

>2 St . I ,II > !
2 „ III ,IV ^
2 „ V ,Vl ! j

I!
! .
! 6

K K «Ä S Z s ^ K W
» 18

vr . Ludwig ,
IVb !

>5St . Illb
4St . IVb 6St . IVb 21

1 vr . Kletke Is .
3 St . Is 4 St . Is 14

HUsSIehter.
j 6St . Vd

Direktor . 3 St . Id 4 St . Id -
17 Mehnert ,

prov . Collaborator .

! 4St .IVs2 >6StIVs1 4StIVs1 22
Trappe ,

I . Oberlehrer , Prorector und Professor .
Ib 5 St . Is 3 St . Is 16 >4St .Vs 4St .IVd

4 St . Id 4 St . Ib 3 St . Illb I 2StIIIs1

3
Müller ,

2. Oberlehrer .
Ilb

2 St . Is
2 St . Id
2 St . IIsl 4St . IIs2 ! ! 19

19
vr . Lindner ,

Hilfslehrer .
IVs 2 6StIVs2

I
4StIlls2
4St .IIId
4St .IVs2 >

l I

23

2 St . Ilb !3 St . IIbj4St . IId ! I vr . Brock ,
Hilfslehrer .

5StIIls2 !
22

4 Reiche ,
3. Oberlehrer .

20 Vs 3St .IIls2 6St . Vs
j8St . VI

>

5
vr . Adler ,

Ills I 3St .IIlsI

3 St . Is
3 St . Ib
3St .IIsI 20

21
Burger ,

und Hilfslehrer .

! !

! !
4StIIIsI
4StIIIs2

4StIIIsI ! >
4StIIls2
4StIIId I j

20

4 . Oberlehrer . 3St .IIs2
3 St . Ilb
2St .IIIs1

22 o Beyer ,
! >
l !

! !
! I

4StIVs2
4StIVd
4StVI

12

6
vr . Henn ,
S. Oberlehrer . 11^ 2

! 5St .IIs 1
öSt .IIs 2
5St .IId

2St .IIs 1
2St .IIs 2
2St .IId

21 23 Wegehaupt , 4St . IlsI
5St .IIIsI

9

! 2St . I
2 St . II
2St . IIIs

7 vr . Schottky ,
6. Oberlehrer . 24

Fritz ,
Lehrer der poln .
Sprache ». Lector

an der Universität .

10

vr . Peucker ,
>. ordentlicher Lehrer und Lector an

der Universität .

4St .Is > I > 4St . IIId ! !

8 5St . Ib
4St .Ils 2
-tSt .IIb

17

25
Haberstrohin ,
erster Zeichnen!.

! ! 2 St . Vs
2 St . Vd
2 St . VI

2 St . V 4 St . I
4 St . II
4 St . III

24

9 vr . Rabe ,
2 ordentlicher Lehrer. Illb

i3St .IIs1 4St .1IId > 20
I I Geogr . § 4 St . IV >

3St . lls 2 5St .IVs1
5St .IVd

>

>
4St .l , II
4St .III

IO
vr . Behnsch ,

3. ordentlicher Lehrer und Lector an der
Universität . 4St .IIs 1

3St . Is
3St . Ib
3St .IIs I
3St .IIs 2

19
26

Karsch ,
zweiterZeichnen!.,

Maler .
4St .IVs
2St .IVd
4St .Vs .d
2St .VI

20

3St .IIb 1 St . II

11 Lcndin ,
4. ordentlicher Lehrer . IIIs 2 I

>

öSt .IIIsl
6St .IIIs2
6St .IIId

18 I 27
Nickel ,

Schreiblehrer ,
Elementarlehrer .

1 St . III
6 St . IV
2 St . Vd

10

12 vr . Stenzel ,

2 St . III 3 * Labor 3St . Is
3St . Ib
4St .IIs 1 20 I

28
Walke ,

Schreiblehrer ,
Elementarlehrer .

2 St . V s
3 St . VI

5

5. ordentlicher Lehrer. 4Sr .IIs 2
4St .IId

3^ I

29
Thoma ,

Gesanglehrer ,Cantor
zu Lt . Elisabet .

iSt . Sei .
2St . I .Kl .
3St .II . „ 10

vr . Wvffidlo ,
k . ordentlicher Lehrer, Turnlehrer und

Artillerie -Lieutenant .

3 * Labor . 2St .IIIsI
2St .IIIs2
2St .IIIb
2St .IVs1
2St .IVs2
2St .IVd

20 I
3 » >

2St .V „
2St .VI

13 IVs 1 4St .IVsI 4St .IVsI . Summader Stunden wöchentlich

2 «

470

14
Thiemich ,

7. ordentlicher Lehrer und Turnlehrer .
2 St . IVs !

3 St . VI ^

2 St . Vd
5St . IVs2
5St . Vs
5St . Vd

22 »

15 Auras ,
ordentlicher Lehrer. VI

2St . IVd
2 St . Vs
2 St . VI

!
2 St . Vd !
5 St . VI

3 St . Vs
3 St . Vd

2 St . Vs
2 St . Vd
1 St . VI

24 k
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Aufgaben für die Abiturienten - Prüfungen .

Zu Michaelis 1867 :

Deutscher Aufsatz : „ Wo viel Freiheit ist , ist viel Jrrthum ; doch sicher ist der schmale
Weg der Pflicht . " — 6 . Ein französisches Exercitium . — 6 . Englischer Aufsatz :

I -, Linpsroi - ok Oorinnn ^ . " — v . Mathematische Aufgaben : 1 ) Ein Dreieck
zu konstruiren , wenn das Verhältniß zweier Seiten , der eingeschlossene Winkel und die Summe
der diesen Winkel halbirenden Linie und der dritten Seite gegeben ist . 2 ) Ein Dreieck trigo¬
nometrisch zu berechnen , von welchem ein Winkel « , die Höhe auf die gegenüberliegende

Seite und das Verhältniß der Höhen auf die beiden anderen Seiten ^ gegeben ist .

« 810 8 " , Ir — 404 ,965 und ^ 3 ) Ein Gefäß kann durch zwei Röhren
gefüllt werden . Sind beide eine Stunde lang geöffnet , so wird das Gefäß bis auf ^ seines
Inhaltes gefüllt . Würden beide Röhren so viel enger gemacht , daß jede eine Stunde mehr
Zeit gebrauchte , um es allein zu füllen , als vorher , so würde das Gefäß durch beide zugleich
in 2 ^ Stunden gefüllt werden . Wieviel Zeit gebraucht jede Röhre , um es allein zu füllen ?
4 ) In dem einen Brennpunkte einer Ellipse ist auf der großen Axe ein Loth errichtet , welches
durch die Peripherie der Ellipse halbirt wird . Von seinem Endpunkte ist nach dem andern
Brennpunkte eine gerade Linie gezogen . In welchen Punkten schneidet diese die Ellipse ? —
bl . Aufgaben 1 ) aus der Optik : Der mittlere scheinbare Durchmesser der Sonne ist 32 ^ 3 " .
Wenn nun die mittlere Entfernung der Sonne 20 , 682 ,000 Meilen beträgt : wie groß -ist der
wahre Durchmesser der Sonne ? wie lang ist der Kernschatten der Erde , wenn deren Radius
— 859 , 5 Meilen ist ? und wie groß ist dessen Durchmesser in der Entfernung des Mondes ,
welche 51437 Meilen beträgt ? — 2 ) aus der Wärmelehre : Es soll eine Badeanstalt an¬
gelegt werden , in welcher zu gleicher Zeit 20 warme Bäder bereitet werden können . Wieviel
siedendes Wasser ist dazu nöthig , wenn die Temperatur des Badewassers 28 " R . , die Quan¬
tität desselben für ein Bad — 400 Pfd . , die Temperatur des kalten Wassers und der Wannen
^ IO " R . , die specifische Wärme der letzteren --- */ , g ist und jede derselben 70 Pfd . Masse
hat ? — 3 ) aus der Chemie : Was wird erhalten , wenn man 4 Gramm doppeltchromsaures
Kali mit 18 , 1 Gramm Salzsäure , welche 38 , 3 ^ Chlorwasserstoff enthält , kocht ; so lange
noch Gas entweicht , mit Potasche fällt und den gut ausgewaschenen Niederschlag glüht ?

Zu Ostern 1868 :

Deutscher Aufsatz : „ Des Lebens Mühe lehrt uns allein des Lebens Güter schätzen . "
— L . Französischer Aufsatz : „ krsmisrs sxpöäitioll äss uroisss . " — 6 . Englisches
Exercitium . — O . Mathematische Aufgaben : 1 ) Zwei Seiten eines gegebenen Dreiecks so
zu verlängern , daß die Verbindungslinie der Endpunkte dieser Verlängerungen parallel der
Grundlinie und die Differenz der Quadrate der Verlängerungen gleich dem Quadrate der
Grundlinie ist . 2 ) In einer Ellipse den Punkt zu bestimmen , für welchen das Rechteck aus
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den Radien - Vectoren — ist ; und welche Grenzen darf x nicht überschreiten , wenn die Auf¬
gabe möglich sein soll ? 3 ) Es will Jemand ein Stück wüstes Land kaufen , um es urbar zu
machen . Die Bearbeitung desselben wird aber einen Zeitraum von 8 Jahren in Anspruch
nehmen und jährlich 300 Thlr . kosten ; dann aber kann ein jährlicher Ertrag von 1200 Thlr .
erwartet werden . Wieviel kann er dafür bezahlen , wenn sich das verwendete Capital zu 5 L
verzinsen soll ? 4 ) Den Inhalt eines Dreiecks trigonometrisch zu berechnen , von welchem die
Hohe u — 15 , 4 ; der von der Grundlinie und der sie halbirenden Transversale gebildete Win¬
kel cr — 67 » 28 " 46 " " ; und derjenige Winkel , welchen die Grundlinie mit einer zweiten eben¬
falls eine Seite halbirenden Transversale bildet , /S — 53 » 47 " 36 "" ist . — bl . Aufgaben
l ) aus der Mechanik : Mit welcher Kraft wird ein Papierdrache im Moment seines Auf -
steigens in die Höhe getrieben , wenn die Schnur so an ihm befestigt ist , daß sie gespannt einen
Winkel von « » mit der Ebene des Drachens bildet und die Kraft des Windes — Ir ist ? und
welches ist die vortheilhafteste Größe des Winkels « ? — 2 ) ans der Wärmelehre : lieber
die Blutwärme der Menschen und Thiere . — 3 ) aus der Chemie : Was wird erhalten ,
wenn man nach der Vorschrift von Mohr 5 Pfd . essigsaures Natron mit 2 Pfd . englischer
Schwefelsäure , welche 1 '/^ Aequivalente Wasser enthält , destillirt ? und wie prüft man das
Destillat auf Verunreinigung durch Schwefelsäure ?

Themata für die im Schuljahre 1867 / 68 in der Prima bearbeiteten deut¬
schen Aufsätze : In Oberprima : 1 ) „ Der Genius "", uach einer Ode von F . L . v . Stolberg .
2 ) Welchen Einfluß üben Stand und Bildung ans die Kunst des Gesanges ? 3 ) Berichter¬
stattung über ein gelesenes poetisches Werk . 4 ) „ Wo viel Freiheit ist , ist viel Jrrthum ; doch
sicher ist der schmale Weg der Pflicht "" Schiller . ( Abiturienten - Arbeit .) 5 ) Worin be¬
steht die Reise , die ich erstrebe ? 6 ) ĉ Uck niinis ! 7 ) Der Krieg verglichen mit einem
Gewittersturin . 8 ) Neue Erfindungen und Einrichtungen heben alte nicht immer auf , sondern
tragen zu ihrer Verbesserung bei . Dies an Beispielen uachzuweisen . 9 ) „ Des Lebens Mühe
lehrt uns allein des Lebens Güter schätzen . "" 10 ) Welche Verhältnisse üben gegenwärtig einen
nachtheiligeu Einfluß auf die Landwirthschaft? 11 ) Jdeengang der Klopstock ' schen Ode „ Die
beiden Musen . ""

In Unterprima : 1 ) Die Macht der Gewohnheit . 2 ) Wie gelangt die Vernunft zur
Herrschaft über die sinnliche Natur des Menschen ? 3 ) Die Jugend ist die Zeit der Saat .
4 ) Berichterstattung über ein gelesenes poetisches Werk ; oder Beschreibungeines gesehenen
Fabrikationözweigeö ( Ferien - Arbeit ) . 5 ) Wie unterscheidet sich das sittliche von dem nur miss¬
lichen Handeln ? 6 ) Wozu ist dem Menschen die Gabe der Sprache verliehen ? 7 ) Welche
Mittel fördern in der Gegenwart den geistigen Verkehr der Völker ? 8 ) lieber die Verschie¬
denheit der Länder nach ihren Naturverhältnissen . 9 ) Wesen und Früchte der Willensenergie .
10 ) Wie unterscheiden sich die „ Daß - Sätze "", welche im Lateinischen durch den -lea . o . Intin . ,
durch ut oder (pnock ausgedrückt werden ? 11 ) Wie offenbart sich der menschliche Geist im
Leben und in der Geschichte ?
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I? . 1 . Schüler - Statistik des Jahres 186 ? .

Frequenz im Zm Jahre 1867 sind

Klasse Sommerhalbjahre Winterhalbjahre neu ausgenom - überhaupt zu ihrem Berufe
1867 1867 / 68 men worden abgegangen übergegangen

l n 20 27
! 3

>) 0

„ 6 32 35

11 s . 1 30 24 )

„ a . 2 25 32 o 43 34

„ b 43 48

111 n . 1 31 33 )

„ n . 2 44 43 16 14 10

„ 6 55 74

IV a . 1 52 50

„ n . 2 54 55 46 30 20

„ 6 73 78 s
V n 71 68

13
b 70 64

! ^
VI 64 65 79 i —

Summa 664 696 173 133 j 97

Einheimische 427 436

Auswärtige 237 " 260 Alter der zu ihrem Berufe Ueber -
gegangenen :

Der Confession nach waren
Es hatten vollendet

evangelisch . 459 485 das 14 . Lebensjahr 11 Schüler

separ . lutherisch . . . . 2 2 „ 1 5 . „ 17 „

Preöbyterianer . 1
—

„ 16 - 29 „

böhmische Brüdergem . 1
—

, , 1 ^ . , , 18 „

katholisch . 96 102 „ 18 - 10 „

Dissidenten . 6 5 „ 19 - 6 „

jüdisch , , . 99 102 , / 20 . „ 6 „

Summa 664 696 Summa 97 Schüler .

Berufsarten , denen sich die Abgegangeneu gewidmet haben :

Zuiu Kaufmannsstande sind übergegangen . 44 Schüler , davon aus 1 : 9
Zur Landwirthschaft . . 8 „ „ „ „ 2
Zum Studium der Chemie . 2 „ „ „ „ 2
Zum Steuerfach . 3 „ „ „ „ 3
Zum Postfach . 4 „ „ „ „ 3
Zum Atilitair . 3 „ „ „ „ 2

Zum höheren Baufach . 1 „ „ „ „ 1
Zum Hüttenfack . 2 „ „ „ „ 1
Zum Forstfach . 2 „ „ „ „ 2
Zum Mafchinenbau . 5 „ „ „ „ I

Zur Brauerei . . .̂ 2 „ „ „ „ —
Zur Zimmerei 3 , Weberei 4 , Färberei I . 5 „ „ „ „ 1
Zur Tuchmacherei I , Kunstgießcrei 1 , Schlosserei 3 . 5 „ „ „ „ 1
Zu anderen Gewerben . 9 „ „ „ „ 1

Zum Eisenbabndienst 1 , Seedienst l . . 2 „ „ _ „ „ —

Schüler .

Summa 97 Schüler , davon aus I : 29 Schüler .
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I? . 2 . Verzeichnis - er Schüler ,
welche im Jahre 1867 als Primaner die Anstalt verlassen haben . Diejenigen , deren Na¬

men mit gesperrter Schrift gedruckt sind , haben sich das Zeugniß der Reife erworben .

Namen . Atter .

Jahr .

Reli¬
gion .

Heimath .
In

Prima .
Berns .

1 Solo Feige i8z jüd . Neu - Bernn , Kreis Pleß 2 Jahr Sind . d . Chemie
2 Mir Kor nasch 18 kath . Breslau 2 „ Militair .
3 Herman » Kühn et 17z ev . Breslau 2̂ / / Postfach .
4 Dagobert LcwalL 17z jüd . Breslau 2 „ Hüttenfach .
5 Otto Martins 18 ev . Camenz 2 höh . Baufach .
6 Oscar Pohl 19 ev . Groß - Glogan II . 6M . Bankgeschäft .
7 Ewald Rißler 20z ev . Schönbankwitz , Kr . Bresl . 2 2" „ ^ , , Steuerfach .
8 Max Scho bei 172 ev . Breslau 2̂ / / Kaufmann .
9 Fritz Schwabe 18z ev . Strehlen 2 6 Forstfach .

10 Georg Wahner 17z ev . Breslau ^ „ Kaufmann .
11 Hugo Grattenauer 19z ev . Tarnau , Kr . Schweidnitz 2 höh . Forstfach .
12 Georg Hoher 18 ev . Meseritz 2 „ Kaufmann .
13 Leonhard v . Lentsch 20z ev . Breslau 2 „ 6 „ Militair .
14 Hermann Prochnvw isz ev . Breslau 2 Postfach .
15 Otto Schmickäly isz ev . Mühlrädlitz bei Lüben 2 „ Stud . d . Chemie
16 Rudolph Blöcke ! 20 ev . Hirschberg 2 „ 6 „ Maschinenbau .
17 Rudolph Ritter 20z ev . Saalfeld in Ostpreußen 2 „ Landwirthschaft .
18 Wilhelm Wcinschenk 19§ ev . Engenhoca bei Rio de Ja¬

neiro in Brasilien
1 „ 6 „ ineinTechnicum

in Sachsen .
19 Heinrich Klotz 20 ev . Trachenberg 1 , , 6 „ Steuerfach .
20 Arthur Hoher i6z ev . Meseritz 1 „ 6 „ Kaufmann .
21 Friedrich Koch i8z ev . Peterswaldau b . Reichend . 1 „ weg . Krankh . abg .
22 Erich Neide 20 ev . Jauer 1 „ Steuerfach .
23 Max Müller 17z ev . Breslau — UM . Postfach .
24 Reinhold Flechtner 17z ev . Langenbielau b . Reichend . - 9 „ Kaufmann .
25 Paul Friedrich 17z kath . Breslau — 6 „ Kaufmann .
26 Max Marticke 17z ev . Breslau — 5 „ Kaufmann .
27 Otto Müller isz ev . Trebnitz Landwirth .
28 Carl Grosser isz ev . Schmiedeberg - 3 „ Zimmermann .
29 Hugo Zipp 17z ev . Alt - Friedland b . Waldenb . n . d . Vers . Kaufmann .
30 Robert Khnast 15z ev . Wilmsdorf b . Creuzburg auf eine Han¬

delsschule .
31 Richard Rösler i6z ev . Breslau / / Bäcker .
32 Theodor Berliner 15z jüd . Neiße / / Tuchmacher .
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Z . Abiturienten im Schuljahre 18 ^ 68 .
Es haben unter dem Vorsitze des Königl . Provinzial - Schulrathes Herrn vr . Scheib ert

zwei Abiturienten - Prüfungen stattgefunden , die 44 . und 45 . , die eine am 28 . September
1867 , die zweite am 7 . März 1868 . In diesen haben das Zeugniß der Reife erhalten :

Des Abiturienten

. M

Name
des Abiturienten

Stand und Wohnort
des Vaters Alter

Reli¬

gion

Aufenthalt
in

Anstalt ! ^ " "

Beruf

Jahr Jahr Jahr

1 326 Hugo Gratlcnauer Oberamtmann zu In¬
gramsdorf b . Schweid¬
nitz

19z
ev ?

sz
2 höh . Forst¬

fach .

2 327 Georg Hoyer Königl . Appellationsge¬
richtsrath zu Breslau

18
ev . 4 z 2 Kaufmann .

3 328 Leonhard l>. Leutsch Lieut . a . D . zu Ottwitz ,
Kreis Strehlen

20z
ev .

6z
21^ 2

Militair .

4 329 Herma » » Prochnow Kreiögerichts - Actuar ( zu
Strehlen verst .)

i9 .z
ev . 5 2 Postfach .

5 330 Olts SchmMly Mühlenbesitzer zu Pans¬
dorf bei Liegnitz

19z
ev . 2 2 Studium d .

Chemie .
6 331 Albert Hartman » Kämmerer a . D . zu

Winzig
19

ev . 5 2 Postfach .

7 332 Richard Helm Partikulier zu Breslau
( verst .)

19z
ev .

« z
2 Postfach .

8 333 Richard Horn Partikulier zu Breslau
20z

ev . 9 2z
Bureaufach .

9 334 Adolph Zahn Schriftsetzer zu Breslau
i8z

ev . 7 z 2 unbestimmt .
10 335 Georg Lieber Fabrikbesitzer ( verst .)

19z
ev . 7 2 Militair .

11 336 Friedrich Maywald Gastwirth zu Creuzburg
i8z

kath . 2 2 Postfach .
12 337 Mar Voigt Wiesenbaumstr . zu Neu¬

deck bei Tarnowitz
19z

ev . 4 2 höh . Bau¬
fach .

13 338 Herrn . Witlkowtz Kgl . Kreiögerichtörath zu
Rybnik O / S .

20 kath .
6z

2 Civil - Inge¬
nieur .

Von diesen Abiturienten haben Voigt das Prädikat „ vorzüglich bestanden " ; Grat -
tenaner , Hoyer , Prochnow , Schmicküly , Hartmann , Jahn und Maywald das
Prädikat „ gut bestanden " ; v . Leutsch , Helm , Horn , Lieber und Wittkowitz das Prä¬
dikat „ genügend bestanden " erhalten .



Vermehrung der Lehrmittel .

n . Durch Geschenke :

Für die Schulbibliothek : Von dem Hohen Unterrichts - Ministerio : E . För¬

sters Denkmäler deutscher Kunst . Bd . XI . — Von dem Hochlöbl . Magistrat Hierselbst :

Lokal - Statistik der Stadt Breslau , bearb . v . M . v . Vfselstein , 1866 . — Vom Präsidium der

Schles . Gesellsch . für vaterl . K . 44ster Jahresbericht derselben . — Vom jüd . theolog .

Seminar hiers . Theophrast über Frömmigkeit von vr . I . Bernays . — Von dem Königl .

Rechnungsrath Herrn Grauer Hierselbst . Neue Feuerbrände , 1807 , II Hefte . — Von der

Weidmann ' schen Verlagshandl . zu Berlin : G . Ad . v . Klöden ' s Lchrb . d . Geographie .

4 . Aust . 1867 . — Von dem Lehrer d . poln . Spr . an d . Realschule , Herrn Lector Fritz :

I / Iromme lossilö 6N Lurops , xur Mellon . ? nris 1867 . — Von dem Referenten :

1 ) Plötz , Llunuel de ln litternture könne . des 17 . , 18 . st 19 . siscrlss . 8eo . edlt . 1867 .

2 ) Schwenk , Hilfsbl . für den Unterr . in d . Orthogr . und Gramm . 2 . Ausl . — Für die

Schüler - Bibliothek : Von dem Oberl . an d . Realsch . , Herrn vr . Schottky : 7 Exempl .

des von dems . her . Neuen engl . Nebungs - und Leseb . für d . ersten Cursus . Breslau 1867 . —

Von Herrn Lector Fritz hiers . 1 ) Ikndl68 de ln Fontaine . Lrnx . 1842 . 2 ) I ^e Nnrtulke

x >nr Llollere , und ^ tlrnlls xnr Uneins . 3 ) l ^ sttrss o1roisi68 p >nr N . de 8ev1Znd .

4 ) Oenvi ' 68 de Oornsille . 5 ) Vo ^ n ^ e en ^ indi -lgne , p »nr Olrntenudrinnd . 6 ) 6eins

du 61mi8t1niii8nis , pnr Olrntenndi -lnnd . 7 ) Lennrnont , 1n8t . nidver8 . , 8 ) Inst . ^ dndr .

dk8 vo ^ n§68 sie . 9 ) 1^ 68 6onk688ion8 de Hon886Nn . 10 ) N . OAln8lri , indinolreo 8nr

ln ? olo§ne . 11 ) ^ inpere , ln8t . de ln littei - . Irnny . 12 ) 8eA ' ur , lrmt . de Xnxoldon et

de ln Ai -nnde - nrinee . 13 ) Volne ^ , vo ^ n ^ e en 8 ^ rls et L ^ pte . 14 ) Salzmann ' ö

Volksschriften , 3 Bde .

Für die Modellen - Sammlung schenkte der Curator des k . k . österreichischen

Museums für Kunst und Industrie zu Wien Herr Ritter von Friedland 12 Stück

schöne Gypöabgüsse aus dem Atelier dieses Museums ( ein Ornament mit Adler ; eine Con -

sole mit Maske , franz . ; 5 antike römische Doppelmasken ; ein Pfeiler - Ornament von der Kirche

St . Maria Novella zu Florenz ; Ornament von einem Sarkophage zu Florenz ; zwei Orna¬

mente von der Antoniuskirche zu Padua ; Schild des Achilles , mit figuralcn Darstellungen ,

von Flaxmann ) . Außerdem : 15 Blatt „ Ornamente antiker Thongefäße . Zum Studium

und zur Nachbildung für die Kunstindustrie , sowie für Schulen " , in mehrfarbigem Thondruck ,

herausg . vom k . k . Museum für Kunst und Industrie , Wien 1868 .

Für die zoologische Sammlung schenkte Herr Kaufmann Kionka Hierselbst einen

Skorpion und zwei Seespinnen in Glaskästchen . — Herr Kaschmi eder eine Schildkröte aus

Laguna in Mexico . — Robert Wollny zwei Corallen - Schwämme und eine Muschel , —
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Außerdem der Primaner Carl Selbstherr eine in der Goldberger Gegend gefundene Lanzen¬
spitze von Brome .

Für alle diese Gaben sagen wir Namens der Anstalt hiermit den ver¬
bindlichsten und innigsten Dank .

d . Durch Ankauf erhielt im Jahre 1867

die Schulbibliothek folgenden Zuwachs :
Ersch und Gruber ' s Encyclopädie , Sect . I . 83 . , 84 . , 85 . Bd . — Centralbl . für die

gestimmte Unterrichtsverw . Jahrg . 1867 . — Zeitschr . für d . Gymnasialw . 1867 . — Muö -
hacke ' s Schulkalender 1867 . — Pädagog . Archiv von Langbein 1867 . — Die Stadtschulen ,
von Seysfarth . — Reglement für die Candidaten d . höh . Schulamts . — Verordnungen und
Gesetze für die höheren Schulen in Preußen . Herausg . v . vr . L . Wiese . Erste Abth . 1867 .
— Die Fortschritte des Nnterrichtsw . in den Culturstaaten Europa ' s . Von Beer und Hoch¬
egger , Bd . I . Wien 1867 .

Ulrich Zwingli nach urkundl . Quellen , von Mörikofer Lpz . 1867 . — Baltzer , die
biblische Schöpfungsgeschichte , Th . I . Lpz . 1867 . — Sammlung gemeinverständl . Wissenschaft ! .
Vorträge , herausg . von Virchow und Holtzendorff 1 . Serie . Berlin 1866 . — Unsere Zeit .
Jahrg . 1867 . — Kehr , Religionsunterricht 2 . — Histor . Statistik d . Evang . Kirche in
Schlesien , v . Ed . Anders . 1867 .

Herrich ' s Archiv für d . Stud . d . neueren Spr . Bd . 40 . — Grimm , deutsches Wörter¬
buch , V . 5 . , 6 . Lief . — Obermüller , deutsch - celtisches Wörterbuch , Lief. 2 / 6 . — Gruppe ,
Geschichte d . deutsch . Poesie in den drei letzten Jahrh . Bd . III . München 1867 . — Die
Gudrun - Sage . Vorträge von H . Keck . — Loki . Das Nibelungenlied . Das Dyonisostheater
in Athen . Abhdl . von Hugo Wislicenus . Zürich 1867 . — Gothisches Wörterbuch nebst
Flexionslehre , von E . Schulze . — Schiller ' s sämmtl . Schriften . Histor . krit . Ausgabe , von
C . Gödeke , Th . I . , II . — Wackernagel , das deutsche Kirchenlied , Lief . 19 , 20 . — Biographieen
zu Schiller ' s Wallenstein . Nach geschichtl . Quellen , von Heß , Jena 1867 .

Die germanischen Elemente in d . französ . Sprache , von Atzler . Cöthen 1867 . —
Kaltschmidt ' s kl . techno - terminolog . Wörterbuch , franz . deutsch . — Thieme ' s englisches Wörter¬
buch . — Shakespeare 'ö dramatische Werke n . d . Uebers . v . Schlegel und Tieck mit Einl . von
Ulrici , herausg . durch d . deutsche Shakesp . - Gesellsch . I . Berlin 1867 .

Petermann , Mittheil . a . d . Geographie , Jahrg . 1867 und Ergänz . H . 18 bis 22 . —
Zeitschr . d . Gesellsch . für Erdkunde . Jahrg . 1867 . — Die preuß . Expedition nach Ostasien II .
— Die Rhein . Gesch . und Sagen seiner Burgen , Abteien , Klöster und Städte . Von Horn .
Wiesb . 1867 . — Daniel , Handbuch der Geographie . Lief. 19 / 29 . — Kiepert ' ö Wandkarte
von Deutschland in seiner Neugestaltung . Berlin 1867 . — Wand - Plan von Berlin , 1867 .
— Neuer Atlas der ganzen Erde , von Ziegler , Lange re . Auswahl in 24 K . 32ste Auflage .
Lpz . 1867 .



Schlesien ' ö Vorzeit in Bild und Schrift , v . H . Luchs . Jahrg . 1866 . — Schlesische

Fürstenbilder des Mittelalters , v . H . Luchs B . 1 . — Schlesische Provinzialblätter . Jahrg .

1867 . — Droysen , Gesch . d . preuß . Politik , IV . 1 . — Preußens Geschichte in Wort und Bild .

Von Ferd . Schmidt . Berlin 1864 . — F . Voigt ' ö Gesch . d . brandenburg . - preuß . Staates

Th . I . , II - 8 . Ausl . Berlin 1867 . — Rüstow , der Krieg von 1866 in Deutschland und

Italien , mit Karten . Zur . 1866 . — Wolfg . Menzel , der deutsche Krieg im Jahre 1866 .

2 Bde . Stuttgart 1867 . — Gesch . d . europ . Staaten von Heeren und Ukert , der 34 . Lief .

2 . Abth . — Raumer ' ö histor . Taschenbuch VII . — Geschichtschreiber der deutschen Vorzeit .

Lief . 48 , 49 . — Giesebrecht , Gesch . der deutschen Kaiserzeit III . 3 . — Weiffer ' ö Bilder -

Atlas zur Weltgeschichte II . — Peter , Geschichte Rom ' ö III . — Historische Landschaften von

Jul . Braun . Stuttgart 1867 . — Die Pfahlbauten und ihre Bewohner . Von Rallmann . —

Greifsw . 1866 . — Die Geschichte der Arier in der alten Zeit . Von M . Duncker . Lpz .

1867 . — Hausier , Geschichte der französischen Revolution 1789 — 1799 . Herauögeg . von

W . Oncken . Berlin 1867 . — Röhrich , die Volköwirthschaft . Ein Leitfaden für den Unter¬

richt . Lpz . 1867 .

Sonndorfer ' s Lehrb . d . Geometrie II . Wien 1867 . — Das atlantische Kabel , Fabri¬

kat . , Legung , Sprechweise , v . Schellen . — C - Riel , die Sternenwelt in ihrer geschichtlichen

Entfaltung . Abth . 1 d . Fixsternenhimmel . — Schellen , der elektromagnetische Telegraph .

Handb . d . theor . und prakt . Telegraphie . 4 . Aust . 1867 .

Ad . Duflos , Chemisches Apothekerbuch . 5 . Bearbeitung . Breöl . 1867 . — Gmelin ,

die natürl . Pflanzenfamilien nach ihren Verwandtschaften . Stuttg . 1867 . — Löhr , Anleitung

zur Pflanzenkunde . Cöln 1867 . — Brehm ' s illustrirtes Thierleben . Heft 62 bis 84 . —

Claus , Zoologie , Abth . II . Lief . 1 , 2 . — Geognostische Karte von Oberschlesien , nebst Erläut .

v . Römer . Lief . 1 .

Das Leben der Maler vom 14 . bis z . 19 . Jahrh . , bearb . von Ad . Stern und Opper¬

mann . I . , II . Lpz . 1862 . — Kl . Schriften zur Aesthetik und ästhet . Kritik v . Ehr . N . Weiffe ,

herausg . v . Seydel . Lpz . 1867 . — Baudenkmale des Mittelalters am Rhein , v . Fr . Bock .

Lief . 1 . — Kugler ' s Gesch . d . Baukunst IV . 2 . — Kaulbach ' s Wandgemälde , Lief . 9 , 10 . —

Grosse ' s Fresko - Malereien im städtischen Museum zu Leipzig , Lief . 2 . — Photographieen ,

25 Bl . Kathedralen Frankreich ' s .

Die Schüler - Bibliothek gewann 54 neue Exemplare von Schulbüchern zum

Verleihen an ärmere Schüler ; außerdem an Lesebüchern : Der deutschen Bibliothek von

H . Kurz . Bd . 8 und 9 . — Volksbibliothek der griechischen und römischen Classiker . Lief .

76 biS 136 . — Molwre ' ö Lustspiele , übersetzt von Baudissin , Bd . IV . — Deutsche Dichter

des 16 . Jahrhunderts , herausg . von C . Gödeke und Tittmann , I . ( Liederbuch aus dem 16 .

Jahrh . ) — Hartmann v . Aue , herausg . von Bech , 1 . — Deutsche Abende von Berth . Auer¬

bach . 32 . Folge 1867 . — Der deutsche Krieg von 1866 , erzählt von Ferd . Schmidt .

3 . Ausl . — Schlesien ' ö Sagen , herausg . v . Kern 1867 . — Die ostasiatische Inselwelt . 1 . Von

Friedmann . — Erzählungen von Franz Hoffmann , 5 Bdchen . — Erzähl , von W . O . v . Horn ,

10 Bdchen . u . A .
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Für das Physikalische Cabinet wurden beschafft : ein Modell zu einer Ankeruhr ;

eine Sevard ' sche Sirene . Ein Elektromagnet ward umgearbeitet . Mehrere Apparate sind

bestellt .

In dem chemischen Laboratorium sind die bei den praktischen Uebungen der

Primaner verbrauchten Apparate , Chemikalien und dgl . genügend ergänzt worden .

Der Zeichnen - Apparat ward durch angemessene Vorlagen und fünf Gypsmasken

vermehrt ; für den Schreib - und Ge sang unterricht wurden Vorschriften und Musikalien

beschafft . Die Utensilien wurden durch ein Dutzend birkener Stühle , einen Klasscntisch , zwei

lange Bänke und drei Zeichnenböcke vermehrt .



Die Ausstellung
der Zeichnungen jeder Gattung findet Statt : Sonntag den 29 . März , Vormittags von
11 — 1 Uhr und Nachmittags von 2 — 5 Uhr unter Aufsicht der Zeichnenlehrer Herren
Haberstrohm und Maler Karsch .

Ordnung der öffentlichen Prüfung :
Montag , den 31) . Marz 1868 :

Choral .
Vormittag : 8 Uhr Sexta : Religion , evangel . Ordentl . Lehrer Au ras .

Latein . Hilfslehrer I) r . Brock .
9 „ Ober - Quinta : Französisch . Ordentlicher Lehrer Thiemich .

Rechnen . Ordentlicher Lehrer Au ras .
10 „ Unter - Quarta : Französisch . Ordentlicher Lehrer 1) i . Rabe .

Deutsch . Hilfslehrer I) r . Ludwig .11 „ Ober - Tertia 2 : Latein . Hilfslehrer Or . Brock .
Geschichte . Hilfslehrer I) r . Lindner .

Nachmittag : 2 Uhr Unter - Secunda : Englisch . Ordentlicher Lehrer 1) r . Behnsch .
Geschichte . Oberlehrer Dr . Adler .

3 „ Ober - Secundä 2 -. Französisch . Ordentlicher Lehrer vr . Peucker .
3 ^2 / , Ober - Secunda 1 : Mathematik . Oberlehrer vr . Henn .

Chemie . Ordentlicher Lehrer vr . Stenz el .
4 '/s „ Vorträge der Sccundaner .
5 „ Gesänge unter Leitung des Herrn Cantor Thoma .
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Dienstag , den 31 . März 1868 :
Choral .

Vormittag : 8 Uhr Quinta und Sexta :
8 ' /, „ Unter - Quinta :
9 „ Ober - Quarta 2 :
9Vs „ Ober - Quartal :

„ Unter - Tertia :
11 „ Ober - Tertia 1 :

Religion , katholische . Curatuö Redlich .
Latein . Hilfslehrer vr . Ludwig .
Französisch . Ordentlicher Lehrer Thiemich .
Mathematik . Ordentl . Lehrer vr . Wossidlo .
Geographie . Collaborator Mehnert .
Mathematik . Ordentlicher Lehrer Lendin .
Französisch . Hilfslehrer Burger .
Mineralogie . Ordentl . Lehrer Or . Wossidlo .

Nachmittag : 2 Uhr Ober - Prima : Englisch . Ordentlicher Lehrer vi . Behnsch .
Religion . Oberlehrer Müller .

3 „ Die deutsche Rede des Oberprimaner Wilhelm .
Die französische Rede des Oberprimaner Hering .

3 ^ „ Unter - Prima : Deutsch . Der Director .
Physik . Prorector Professor Trappe .

4 ^ „ Die englische Rede des Abiturienten Voigt .
Entlassung der Abiturienten durch den Director .

An die Prüfung der einzelnen Klassen werden sich folgende Deklamationen und Vorträge
anschließen :

Montag , den 30 . März 1868 :
Vormittag :

Aus VI : Georg Doberentz : „ Die Schwalben ." Von Chamisso .
Richard Möllendorf : „ Der Fischreiher . " Von Löhr .

Aus V a : Franz Wihard : „ Der Schmied von Solingen . " Von C . Simrock .
Paul Beki : „ Schwäbische Kunde ." Von L . Uhland .

Aus IV d : Paul Görlitz : „ Die Türkenkugel ." Von E . Geibel .
Robert Hoher : „ Iritillaria imperialis . " Aus dem „ Herbarium " des M .

Schlesinger ( eines früheren Schülers der Anstalt ) .
Aus lila : Paul Gasch : „ 1. 68 aUieux de ülaris 8tnart , " LörallAsr .

tlachmittag :
Aus II 41/2 Uhr : Hermann Wackwitz : „ Das Eleusische Fest ." Von Schiller .

Casimir Adelstein : „ Du. 86 QtiiQ 0 llt roliAioux . " Von B . Constant .
Hermann Mentzel : „ König Jacob . " Von Aug . Kopisch .
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5 Uhr : Gesänge der ersten Singklaffe :
1 ) Chor aus dem „ Nachtlager von Granada , " von Kreutzer .
2 ) Lied für Tenor : „ Wenn du noch eine Mutter hast re ." von E . Neumann ; gesungen

von dem Secundaner Otto Schölzig .
3 ) Intermezzo : a ) „ Wie das Finklein das Bäuerlein im Scheuerlein besucht . " b>) „ Schritt ,

Trab , Galopp , " Lied von Gäbler . ( Gesungen von den Sextanern Richard
Möllendorf und Fritz Poscheck . )

4 ) „ Sehnsucht nach dem Rhein , " Chorlied von Schmidt .
5) Der Bergmanns grüß . Gedicht von Moritz Döring , melodramatisch in Musik gesetzt

für Solo - und Chorstimmen von A . F . Anacker .

Dienstag , den 31 . März 1868 :
Vormittag :

Aus Vd : Felix Oppenheim : „ Die Fliegen . " Von Horstig .
Carl Kahl : „ Vor Blüchers Statue . " Von I . Sturm .

Aus IV a . 2 : Richard Lindenberg : , Moa UaditH LörariAsr .
Aus IV a . 1 : Gustav Rauer : „ Die deutsche Kaiserwahl . " Von L . Uhland .
Aus Ul b : Alexander Hoffmann : I -aslla prorolla . Von dasianr Lrockriüslli .
Aus lila . 1 : Georg Schreiber : „ Die Granitschale . " Von G . Freytag .

Nachmittag :
Aus I a : August Wilhelm : „ Vergiß die deutsche Sprache nicht !" Eigene Arbeit .

Arthur Hering : „ Voltaire a 1a oonr <le Krsclerio 1s «6ran <I . " Eigene Arbeit .
Max Voigt , Abiturient : „ On tlis iaünsuos ol olimaxe on man . " Eigene

Arbeit .

Freitag den 3 . April ist um 2 Uhr Censur in allen Klassen , hierauf Versetzung
und Schulschluß .

Freitag nach dem Osterfeste , den 17 . April , Morgens 8 Uhr haben sich die für Ostern
notirten neuen Schüler zur Prüfung einzufinden . Tags darauf erfolgt die Jnscription .

Dienstag den 21 . April 1868 beginnt der Unterricht wieder , um 8 Uhr für die Klassen
Sexta bis Quarta , um 10 Uhr für die Klassen Tertia bis Prima .

vr . Kletke .
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